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Bei Cambrai weiter siegreich.
Oberleutnant Hans valentiner versenkte im Flermelkanal 5 Dampfer mit  21000 Vr.-K.-To.
Tntlastungs- oder Dmchbmchsahsicht

in der Cambrai-Vauerjchtacht?
s , ^ Von unserem militärischen S . L . - Mitarbeiter.

Schon volle zehn Tone wahrte am 80. November abends
fast ununterbrochen Sie Tauerschlacht bei Cambrai . Die
Schlacht, öie man ivobl die des rechten britischen Flügels,
strategisch betrachtet , nennen kann, während die des linken
^ -dasschendaele zunächst stecken acblieben ist. Einsatz,
ösahiakeit und Dauer dieser Eambrai -Dauerichlacht lassen
nicht daraus ichließen. Lab es sich hier nur um eine Eni-
^uuna der Italiener aebandclt . wenn dem um Silfe slehen-

" " E von der britischen Presse erklärt worden ist.
«robe verbände könne man nach Italien nicht abaeben , wolle
aber im Weiten durch Fortsetzung der Offensive eine Ent¬
last ur?q bewirken . Wir sind der Ansicht, daß ein Dur » ,
vruch itarksterNri anac strebt und soaar an

" " operative Auswirkung gedacht worden
E lund haben dafür verschiedene Gründe ) . Der am 24. Nov.

Tag nach dem ersten enaliichcn) bei Iuvincourt ein«
gesedte, Lren angelegte Angriff der F-ranzoien . wie auch der
w a 8ott t ns ®*°e «e« oline ieden Zweifel den
yfothunn*  w/r tUIto "U Jritif(6cn Dmchbru » st„rms durch

6eut )» er Kralle zu«? Ziel : sie zeigten in ihrer
äm lÄ m?  " t li® °" deres Gesicht. Wir wollen bet

rtuf eincn Durchbrnchsversuch der
bnticheidendcr Tendenz zunächst aus das Schcldc-

miL Z \? ncl- ,fr,“Cf,Ctt- laNen. die te nur streiken.
r *,!" ? 5 ? eine? Elchen Versuch nicht an der Küste

*nn+aRA°i» öa ei ßci  einem Erwla doch der Untersee»
Ä " f " aber gekommen märe. Dille Frage wird be-

ben tiefen Schlamm in Flandern
l>e,n festeren Boden um Cambrai
nt befürchten braucht . Zur Wahl

Etre^ n ^ Esrichtunaavs Cambrai führte aber auch das
,MÖ® Ueberraschuno . Eine Ueberraichuna ist auch

m'nr!f ° 8 cmtqermnf ;en gclunqcn und bat die Anianas-
Der Moment für die Ueberraichuna war

Iroi,ssEi .- wÄ , da die uebernabme französischer
von ^s ' ten und zablreime Verschiebungen
Mm;». - f 4 und Truvven die Lnstanstläruna vor die
elnen" ?t«^ n-^ ^ gellten , ob man es mit Vorbereitungen für
ItaUen m un fiZ ^ mi" eIn fiir b'* Entsendung nach
ns « llabe . Beachtet man dast die Briten zum

Anlauf neben vierhundert Tanks zehn massierte
BatterZ " "" ^ r Bnanbe von Kavallerie und reitenden
tet ez ein " dast" dies ^ rDntftörf "" setzten. so leuch,
de,,/̂ , nicht nur einen Entlast, inaSanarsis be-
Mg!» fotlK,e.'— *<*§ Stürmen mit immer irischen

"nablania wrederholt wurde . Wollte man nur Bin-
Sinder VerschieSnnae " 7ach7Itatt -n'nrmer vorausasfetzt . dast §>in-

^ment nm\ ll V̂ 0t Zlnb '\ acKUen mi M n* Crft {lt bem
Re mu »"? "en ^0 November Serum aedacht Saben tollte
m,.st7e es di7Z1 ' Opfern Saben. AlS sehr wahrscheinlich
s-chenVafi 6er ISrM n ' ®1' ’' “" 11 kienn doch wobt an
Italien sü? nntm !Z / 5 ? etm er  Verschiebunaen nach

., " ?r notwendig hielt . dieie. bei der sprichwörtlichen
erschiebunaen nach

iÄ' mZ ' kZkIJ? lt  6ie,Y  bek der svrichmörtlichen
iSrem BeZn mZ  ti " ™ 'trateaiicher Operationen vor
Raben würde Monat vorder vollzogen
de' E loas aanz abgesehen von der Frage . ob sic»
^öerSann/ ^ " Dstfront die deutsche Oberste llaeeresleituna cs
^En Smen'l 6er  A - stfnont ?twas
Äsrs « ei« rrZr . „ ,(k*e" ül ' o nennnndnennzig Prozent
Raben ÄZ ^ -tzaia-Robertson so kalkuliert
CLwV fe putsche Westfront bereits ge.
lvob.s fiVeil* V - k” 6 8cr ^it 'sche Anlauf bei Eau .yoai wäre
^»arissZm/n - e'naetreten . wenn nicht der Ausbau der

«naemöSnsscher aiestalt »»,h «eJl Vel-
imtafit 'upsZut % Uht nt f in  böliorem Maste notwendig
°ls schn» i « beansvrv ^'k Gerade weaen der
^ "awme «tn  777 VI i eT ^ 'tstch -n .kieereSleituna an-
^iblnst̂̂ .- chvmchnng der deutschen Westsrout ist de»

"M,e EnttallnnaSzwecken wirft mau au » nicht eine
l ^" " derten von Tanks und <.0r.rrt „ra

u«? Te» m7 eI«7 ' *' rH nl,tl  Infanteriesnnäch-» ^ und reitende Batterien aus einer ibrout wie dev
^sestiate Siellunaen vor nud

"n°nder VersaSren Nrcht an zebn Taaen Slnter-
l̂ lich npK™' L '° <tcr̂ ;<(,f!oert  Vertmsten . wie es den Bri ' en

bat Z a«-" 8 ^etem Nachstilleu ae-.wunaen bat.
^Nnwbnch- ^ überraschenden Anfaui eine?

" " i- ein Katamitt sollte er die deutsche
? °" e ^xEoücn . o ast manKavalleriemallen Smznaezoaen

ff t öast man auf , ofortiaen Erfo!  a
^f!'e» «i,n l„ n5 1« 1" vran Mi . wie schon in w vielen
> « elastischen Snstew der iäj^ denbnra-
ist, Stob l,'7 " Verkeidiauna " aetäuicht . Tenn aegon

d/ 7 ^ ' fliefer feinc  Kraft schon stark ab-
. ftür 7,e S” R' l' ^wealicher deutscher Reserven.
^öeru7 ^5'ves Durchbruchs sprechen auch die

m aus der Täuschung über das Erreichte Scrvor-

aeSenden Verinöhe zur Erweiterung der angenommenen
Breschen. Soweit , dast man an ein Ausrollen nach rechts
und links denken könnte, wäre man vielleicht bei einer star¬
ren Linie gewesen , war cs aber nicht bei dem Svstem be¬
festigter Landschaften. Dast an ein Ausrollen aedacht worden
war , beweist die Bereitstcllirna von Kaoallcriemassen und
reitenden Batterien : dast man eine strategische Aus¬
wirkung  des Durchbruchs wollte , beweist die Zusammen-
sohung der Stostwasse selbst, die überraschend vorbrechen
sollte. Denn , wie schon oben gesagt , man wirft nicht zebn
massierte Divisionen mit Kavalleriemassen , reitender Artil¬
lerie . Tanks und Ilieaern als Bortreffen gegen befestigte
Fronten , ohne sie durchbrechen zu wollen,  stöstt
nicht immer wieder mit irischen Kräfte, , nach, ohne sie
aufrollen zu wollen.  Und ein weiterer Beweis für
den geplanten Durchbruch mit folaendem Aufrollen liefert
die Tatsache des eifrigen Vonuches . die Bresche des An-
'angscrfolges zu erweitern . Sekion wir von den Neben-
angritten auf Ouöant und V -ndbuMe ab. so criolate der
erste Stost auf Graincourt und M>areoina . also im Dreieck
der Strasten Bavaume -Cambrai und Pöronne -Cambrai und
bat sich nach der Besttznatzme der beiden Orte bann links bis
Inchn -Vourlon . rechts bis Rnmilln -Erovevoenr nach der
Breite auszudelmcn gesucht. Freilich mit Mistexfola . aber
.och ein Beweis für das streben na » einer Verbreiterung
der Bresche. Man bat auch cingewendet . einen Durchbruch
baba Qaia desbalb nicht voraebabt weit ein Bvrstost über
Cambrai keine strategische« Borteike verspräche . Daaeaen
lüstt nch sgacn . dost d>e ursprüngliche Absicht der Entente
für die ifir durch .tzinbenburas N.iickwärtSrcnzentratto « per-
oorbene Offensive konzentrisch in bor Nichillna über Eam-
bra , oder kille beziehungsweise über Laon in de« Raum
BalencienneS -Maubenae und von dort auf Brüssel stosten
wallte , ein Nmaeben des Befefti »unaSklotzes kille Mer Eam-
brai auch iestt Bedeutung aebabt Sötte . Schltestkich spricht es
tiu ökc Jöficfit bes Durckbrucbs wob! trf) aenua dasi
niMcvc Oberste Heeresleitung Äaias Unternehmen so nennt,
und dreier Durchbruch , ein Dabanguesviel
v a r g s, i st gründlich m i stl u n a en.

Abenddericht der Großen Hauptquartiere.
Berlin , j. Dez . (Amtlich.)

Auf dem Schlachtfeld bei Cambrai  sind starke eng¬
lische Gegenangriffe gegen die von uns acster« genommene«
Stellungen gescheitert.

Bon den andern Fronten nichts Neues.

Amtlicher Uerr.-ung. Taaesbericht.
*mm », . » ' 3 =,‘'

Italienischer Kriells chauplatz.
Auf dem Monte Pertiea wurden italienische Borstökcabgeschlagen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Albanien.
Westlich Korea  vereitelte « albanische  F r e i i ch a-

".5." öurch UKkesäumt eingesetzte« Gegeusiotz einen fran¬zösische» Angriff.
Der Cbes des Generalstabrs.

Lord Lansdawnes Brief.
Eine Gegenrede Bonar Larvs.

^ ^ London.  1 . Dez . (Wolff-Tei .)
Meldung des Reuterichen Bureaus : Fünfzehnhundert

Vertreter der Konservativen und Unionistischen Vereinigung
aus allen Teilen des Landes haben sich versammelt und den
Brief Lord Lansdownes über öie Friedensaussschten mist-
billigt . Sie erklärten ihre feste Anhänalichkeit an die Kriegs-
bielc der Verbündeten , wie sie durch den Premierminister
LIcnd Georae und die Minister Asauitü und Bonar Law
seftaelegt worden seien.

In einer Rede sagte BonarLaw:  Nicht , dast wir den
Frieden nicht wünschten . Es ist ,u furchtbar , die Fortsetzung
des Krieqes vorauszusaacn . darin sind wir alle einig Zlber
warum traten wir in den Kriea ein ? Wj , begannen ihn
nicht nur . um setzt den Frieden zu erkalten , sondern um die
Sicherheit für den Frieden in der Zukunft zu erlangen . Wie
können wir das fest durch den Frieden erreichen ? Der Brief
Lansdownes aründet sich auf die etwas seltsame Annahme,
vast der Friede möglich sei. weil öie Deutschen iaqen . sie
«eien bereit , den Bund der Nationen zu schljestren. unh weil
stc ,von der Abrüstung sprechen. Vor dem Kriege wagte es
untere Regierung nicht , bei der deutschen Reqiernna die
Abrüstung anznrcaen . Sie war oft nahe daran Aber die
Deutsche» sahen dies soft als einen Kriegsfall an . Vor dem

Kriege waren die Bücher , welche die Abrüstuna autbieüen.
in Deutschland verboten  iDas ist nicht wahr!
Schrift !.) und ich alaube . ste sind noch heute verboten.

Dann weiter : lsns ist gesagt worden , dast in dem Enrp-
finben der Deutschen eine grob « Wandlung cinsetreten sei.
Ich glanbe , die Unzufriedenheit in Deutschland mit dem ge¬
genwärtigen System ist zu einer beträchtlichen Hohe ange-
wachscn. Ater was ist der Grund zur Unzufriedenheit?
Ist es di« Gefahr , dast das militärische System nicht da§
erwartete Ergebnis erzielt ? Das ist der Grund der Un-
zufrtedenheit . (Beifall .) Wenn wir jetzt Frieden schlössen,
was hieße das ? Es bedeutete , daß gerade die Männer , die
nach meinem Urteil das größte in der Geschichte bekannt«
Verbrechen begingen , daß gerade die Männer , die die Welt
in all diese Qual rrnd Leiden stürzten , weittr in der Mög¬
lichkeit gelassen würden , mit demselben Vorteile dasselbe
neu zu tun . mann immer sich in Zukunft di« Gelegenheit
dazu biete » würde.

Line Auslassung der englisKen Reaieruna.
London.  80 . Nov . tWolsf -TelI

, Dem Reuterschen Bureau wurde die authentische Mit¬
te,lnng gemacht, das? das Folgende die Jlnsicht dcre britischen
Regierung über den Brief Lord Lansdownes sei: Lord
Lansdowne sprach in den? Brief nur für sich. B «vor er ihn
schrieb. Hot er sich rvedrr mit irgend eincin Mitaliede der
Regierung beraten noch in Verbindung gesetzt. Die Mini¬
ster haben den Brief mit ebensolcher lteberrascbnna aclescn
wie jedermann sonst. Die in de?n Briefe zu?n Ausdruck ae-
brachten Anschauungen stellen in keiner Weise die Aiiffnsiuna
der englischen Regierung dar , noch zeigen sic im a«rtnasten,
daß iraenö ein Wechsel oder eine Modisizieruna tim Tele¬
gramm steht Notisiziernna ) in d-r Krieasnolitik dieses Lan¬
des ^eingcireten ist. Die ' e ist auch setzt noch die gleiche, die
!?c immer war ?rnd wie sie durch den Premierminister Llond
George , Asquitb . Bonar Law irnd Baliour umschrieben wor¬
den ist. Dieie Krieqsuolitik ist in verschiedenen Reden zum
Ausdruck aebrackit. aber vielleicht ist fie am besten in der
unlängst erfolgten Acußerung des sranzösischen Minister-
vräsideuten Clemcncean zusammenacsastt ivorden . welche
lautet : Das Kricgszscl , für das wir kämpfen, das ist der
L-?eg.

Var Ergebrir der riisstschen Wahlen.
Rotterdam, 1. D «z. (Privat -T -l.. zb.)

„Dailn Trlearavh " rneldet aus Betcrsbur .?: Das eiirkt-
ivciliae Craebnis der Wahlen für die konstituierende B«r-
samrnluna in Petersburg zeigt an . daß die Bolschewik! die
ineistcn Stimmen haben . i?nd zwar über 400000. Ihnen sol-
ßen die Kadetten mit etrva 250 000 Stimmen , die Sozial¬
revolutionäre an dritter Stelle mit 450 000 Stimmen . Die
ander «'?dParteien beka?nen nur eine unbedeutend « Jlnzaül
non Stimmen . Von zwölf Stimmen sind al '0  sechs den
.' 0lichew?k?, vier den Kadetten und zwei den Sozial»
reoolutronären zuaewiesen.

Das U"-a''hanm'ge Sibirien.
-- - Amsterdam.  1 . Dez . Wolff -Tel .)

Ein h?ef?aes Blatt meldet aps London : Nach dort eln-
aelairsencn Berichten wird Sibirien sich unter der Führung
Potgpjns für unabhängig erklären . Minister seien bereits
ernannt wyrörn . Die neue Regierung wird üS-erall inm-
vathrich begrubt . In verschiedene,? Orten wehen die sibirischenn-raaaen.

Tagesbericht des AdmiraMabes.
Berlin,  4 . Dez . lAmtlich.)

Eines unserer lli ?terseebootx. Kommandarrt Oberleut¬
nant zur See B ale « ti « er sHan s ). bat nenerdmas jm
östlichen Aermclkanal unter schwerster feindlicher Gegenwir¬
kung 5 Dampfer mit r » ,?d 2 1 g 0 o B r n t t o r egi st er -
tonne«  versenkt . Einer der Dampfer flog « nter einer
aewattigen Detonation in die Luft. Er hatte offenbar
Munition gela-e« .

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Deutscher Reichstag.
(Eig . Drahrbericht der ..Wiesbadener Zeitung ".)

^ u-- Berlin . 4. Dezember
1 it? crfi ® eö i" n-^ er fiir 12  Uhr äuge setzten Sitzung ist auf
4 Uhr hrnauSgeichoben worden . Am Bnndesratstische Graf
Röder ??,. Freiherr von Stein , vo« Krause.

Präsident Dr . Kaewpf eröffnet die Sitzung um 1%  Uhr.
Das Waffen sl llstondsangebot.

orc ln die Tagesordnung erhält das Wort der
Aba. Prinz >- cho« aiH-Carosach . welcher ausführt : Als Be¬
richterstatter für das Auswärtige Amt habe ich den Auftrag,
cme Erklärung namens des Hgilptausschusses abzuscben
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MB Slaatssekretiirs weitere Mitteilungen über das russische
-es Staatssekretärs uciier« Mitteilngen »ber das russiia)-
Friedensangebot gemacht worden. Der Hauvtausschus, Hat
sich zu den Erklärungen des Reichskanzlers vom -.0
Mer seine Bereitwilligkeit, in Verhandlungen mber den r>n-
sisHen Friedensvorschlag einzutreten. bekannt. er -nec-
ner verließt die Erklärung des Reichskanzlers.! Namens
des Hauptausschusses habe ich.den Auftrag , den voll n
Beitrittznden Erklärungen des Reichskanz¬
lers  zu erklären.

Die neue Kriegsanleihe
Zur dritten Beratung steht der dritte Nachtragsetat

znm Etat für 1917(Bewilligung meines weiteren Kmegskre-
dits von fünfzehn Milliarden Murks.

Staatssekretär des Reichöschatzämts Gras Rödern:
Meine Herren! Erlauben Sie mir, die dritte Lesung

der Kreditvorlage mit einigen Bemerkungen einzulvsteu»
die sich ans unsere Kricasfinanzierung im allgemeinen be¬
ziehen. Sie haben in den letzten Wochen nerichiedentlich
non dem Ergebnis der in diesem Jahre veranlagten Krrcgs-
steueru gelesen und werden den Wunsch baten , eine, wenn
auch nur vorläufige Schätzung des Gesamtergebnisses zu
erfahren. Das kann nur summarisch erfolgen. Wichtige
Bezirke, wie Düsseldorf und Wiesbaden,  stehen noch
aus. Rechtsmittelverfahren und Nachveranlagungen kön¬
nen noch leicht eine Veränderung bringen , immerhin
glaube ich aber sagen zu können, daß die Kriegssteucrn mit
den Zuschlägen dem Reiche einen Ertrag von rund fünf
Milliarden  Mark bringen müssen, wenn die ausstehcn-
den Bezirke auch nur bei, Durchschnitt der übrigen , schon
vcranlag'cn Kreise bringen. Dieser Durchschnitt stellt sich
auf etwas mehr als das Fünffache der Ergebnisse des Wehr¬
beitrages. Das Ergebnis ist also erheblich besser, als wir
es bei der vorjährigen Gesetzgebung veranschlagt haben.
Der Wehrbeitrag ist erst im Sommer 1914 veranschlagt und
durchweg erst in den ersten Kriegsjahren erhoben worden.
Der Wehrbeitrag, die jetzt auch veranlagte Umsatzsteuer, so¬
wie die Kriegssteuer stelle» also sür die vom Reich während
des Krieges erhobenen direkten Steuer » dar . die zusammen
über 6 Milliarden Mark ergeben werden. Sie wissen, daß
auch die Bundesstaaten und die Gemeinden ihre direkten
Steuern haben erhöhen müssen. Legt man das preußische
Verhältnis zugrunde, so wird man annehmen können, daß
im Kriegsjahr zu ihren Gunsten noch ein Plus von etwa
2 Milliarden Mark gegen die Friedenszeit erhoben worden
ist. Ich bin mir durchaus bewußt, daß dies nur ein beschei¬
dener Teil der tatsächlichen Kriegsausgabcn ist. und daß
unsere Kriegssteucrn in erster Linie dazu dienen , das bis¬
herige Zinssoll, sowie die Ausfälle an andern Steuern zu
decken, und daß nur zum Teil die Kriegssteucrn eine tat¬
sächliche Hcrabmindcrung des neuen Reichsiolls herbeifüh-
ren werden. Zur Deckung des steigenden Zinssolls müssen
unsere Kriegssteuern dienen, und dazu haben sie aussercicht.
Ich gehe aber auf diese Frage auch deswegen ein. um einen

Irrtum meines englischen Kollegen Bonar Law
zu berichtigen, der sich neuerlich mit sehr lebhaftem Inter¬
esse mit unserer ganzen Finanzierung beschäftigte Er
glaubte, darauf Hinweisen zu müssen, daß in England der
Ertrag der dort bereits jetzt geschaffenen Einnahmen ge¬
nügt , nm die späteren Friedensausgaben einschließlich der
Verzinsung der Kriegsschulden zu decken. Nach meinen Be¬
rechnungen ist hier ein Fragezeichen zu machen, und dieses
Fragezeichen machen mit mir die.wichtigsten englischen Fi¬
nanzzeitschriften. — Weiter weist der Staatssekretär darauf
hin , daß auch in England die setzt bereits erreichten Einstah-
men nicht zur Deckung der Ausgaben nach dem Krieg rei¬
chen werden, da nicht nur die Kriegsgcwinnsteuer in Fort¬
fall kommt, sondern auch die Einkommensteuer geringere
Beträge abwerfcn wird. — Aber auch auf einen andern
Irrtum Bonar Laws sei hingewiesen. Der enaliiche Schatz¬
sekretär zieht bei einem Vergleich der deutschen Kriegsaus¬
gaben mit den englischen bei den letzteren ohne weiteres
di« an die Bundesgenossen geleisteten Vorschüsse ab und
vergleicht die Rcstsnmme nicht mit den deutschen tatsächlichen
Kriegsausgaben, ionder» mit unfern bis dahin bewilligten
Krediten. Das ist ein Vergleich inkommensurabler Größen.
Noch unrichtiger ist die völlig aus der Luft gegriffene Be¬
hauptung. wir rechneten unsere Vorschüsse an die Verbün¬
deten nicht in die bewilligte Kreditsumme ein. Der Staats-
iekrctär gebt auf englische Stimmen ein. die selbst behgup-
ten. daß England genötigt sein könnte die 26 Milliarden
Vorschüsse an seine Verbündeten in den Rauchfang zu schrei
hcn.

kästen sowie dem Kriegsherr, das wieder in allen se,n«n
Draaniiationen das Ergebnis der Anleihe gefördert hat,
de/Dank der Regierung ab. Der große Erfolg der -lnlethe
beweise, daß unsere Art der Kriegsfinanzierung im Emver-
nchmen mit dem ganzen Volke erfolgt. <««•-

Ich bin mir bewußt, daß wir aus dem finanziellen Ge¬
biet die größten Aufgaben noch vor »ns lialxu.. Ich denke
aber, daß wir während des Kriegso en durch 3 Jahre ver
iolgten Weg weitergeben: dann werden m,r,n der - age sein,
alle wirtschaftlichen und politischen Folgen zu überwinden.
Dies wird geschehen in vollem Einvernehmen mit den F,-

nahmen werden volkswirt>chaftlrcheGestchspunkte aus¬
schlaggebend sein. Deshalb halte ich für mein Restart das
engste Zusammenarbeiten mit dem ucngelckdeün Relch -
Wirtschaftsamt für dringend erforderlich. Der Wille , ,t
vorhanden, es wird st» auch ein Weg finden lasten! «̂ " fällst

Abg. Ebrrt (Soz.s: Das russische Angebot ist der erste
Schritt zum Frieden. Wir alle stimmen dem zu was der
Reichskanzler zustimmcnd erklärt hat. Die ehrlich gebotene
Hand Rußlands darf nicht zurückaewieseu wcrdem -. lond
George und Clemenceau wollen keinen Frieden. wollen
die Fortsetzung des Kampfes bis zum Aeußersten. Deshalb
stimmen wir den geiorderten Krieaskrcditen zu. Wir musten
aber fordern, daß die Reaieruna auch im Innern - alles tut.
um die Volkscrnährung zu sichern. Die Oreisanreizuna
feiert in dem Sustem v. Waldow ihre Nuferster,„ ng. Dos
zciqt die gewaltige Erhöhung der Sascrvreise Wir beacanen
ihm mit dem schärfsten Mißtrauen. War hoffen, daß d,e
Schrecken des Krieres bald ailfüörcn werden und den Vol¬
ker,, der Friede aeaeben wirb. (Beifalls

Abg. Ledebour ilk- Soz.s: Wir lehnen die Vorlage
ab,  um so den Frieden zu gewinnen. ^ t  ,

Abi . Graf Wcitarp lkons.l : Einspruch erheben muß ick
acgen die Acußerunaei, des AbaeordnetcnEbert gegen Herrn
v. Waldow. Die Haferdruschprämic ist nicht eine Forderung
der Landwirte, sondern es handelt sich dabei um eine nnl,-
tarische Notwendiokeit. Der Leitstern bei den Fricdensver-
handlunaen muß sein das Interesse der Zukunft des Teut-
ichen Reiches lBcifall.l

General Frhr . t>. Langcrman« und Erlencamv . Die
Novelle zum Veriorannasgesetz ist iertiaaestellt. .Jetzt schwe¬
ben Verhandlungen mit den Zivilressorts. Insbesondere sind
wir bestrebt, das Los der Krieaswitwen zu verbessern. Die
Versorgung wird ück io gestalten, daß die .Kriegsbeschädigten
und die Hinterbliebenen saacn können: Unser Vaterland,
für das wir geblutet und das Beste hingeaeben haben, sorgt
für ' 'ns ! lBeisall.t '

Abg. Scyda lPoles: Wir begrüße,i d,e Erklärung dcz
Reichskanzlers hinsichtlich des Selbstbestimmungsrechtes der
bisher unter dem »arischen Zcvter stehenden Völker.

Abg. David (Soz.s: (Reichskanzler Graf Hertlstng be¬
ritt den Saal .s: Hätten wir im Auaust 1914 nach dein Rezept
der Unabhängigen die Kredite abaelckn' t und das Signal
der Zwietracht gegeben. io wären letzt nickt die Bolichcwiki
in Petersbnra und regierten. sondern der siegreiche .Kar!
lLebbafter Beifall ani allen Seiten des Sonses .s Die Bok-
schemiki säßen in Sibirien . lBeiiall.s

Aba. Zimmermann lnatl .s: Die Fricdensvcrbandlnngen
mit Rußland miisten so aefsthrt werden, daß Deutschlan»
alles verlorene Geld und Gut  w i e d e r v e ko m in t.
Die Bewilligung der Kredite ist auch in diesem Zeitpunkt
nötig.

Abg. Gras Weftarv lkons.l : In dem Borgehen aeaen den
Staatssekretär v. Waldow handelt es sich um eine Macht¬
probe der Sozialdemokraten.

Abg. Ledevonr lU. Soz.s: Tie Betpilliaung der Krcdit-
vorlage ist nichts als eine Bcrtrauenski ' ndaebuna iür die
Regierung. (Lebhafter Widerspruch und Unruhe im aanzen
Hauieü , ^ .

Aba. David (Soz.s: Gerade die ru'üiche Revolution bat
die Richtigkeit unserer Politik bewiesen. Sie wäre nickt
gekommen, hätte die Entente uns besiegt. Die Zerschmette
runa der zarischen Trnvven ist mit unter Verdienst-

Abg. Haase lU. Soz.s: Trotzki und Lenin haben sich selbst
für unsere  Politik ausaeivrochen.

Die K r ed it v o r I a ge wird einstimmig gegen
die Stimmen der unabhängigen Soziaidemo
kraten  angenommen . (Beifall.s

genügend. Die nächste Sitzung kam, am Montag oder Diens¬
tag stattsinden. . '

Abg! Ledebour lU. Soz.s schließt sich den Anregunaen des
Boircdncr » an , JlusgcsLaltet darf der Reichs.
taa nicht we °/n Der ' Reichstagläßt sich,aber sehr rasch
zusampienbrüllgen, und das dürste der Prä, ioe.it Nicht ver-

' "" slbg. Kischbeck ifortsch. Bps : Es handelt stck « 'Ht um
eine Vertagung bis Januar oder o-cbruar. Lasten wir es
beim Vorschlag des Präsidenten.

Abg. Ledebour (U. Soz.s: Viele «eue Männer in der
Regierung haben noch keine Gelegenheit Lebabt. ' >>c Pro¬
gramm hier auseinanderznsetzen. Fhnen nmß - - . eu-
üeit dazu geboten werden. Ich appelliere an , kvr Wltä] =
flcfühl V Volksvertreter, schon übermorgen wieder „u-
sammenzutretcn. . . ^

Abg Gras Westarp (kons.s: Wir schließen uns dem ^>or-

Tag und Tagesordnung der nächsten Sitzung unb ü n mt.

Eine neue Reöe der GrohüdmirniZ.

Line verlagunqsdebatte.

Im Anschluß an. das große Ergebnis der siebenten
Kriegsanleihe stattet der Staatssekretär der großen Zahl
der freiwilligen Helfer, der Presse, den Banken und Spar-

Tarauf wird vertagt. Ter Präsident erbittet die Ermäch
tigung. Tag und Tagesordnung der nächsten Sitzung
selbständig scstzuietzen. Eine längere Vauie iei nicht be¬
absichtigt. . ^

Ab?. Scheidemann lSoz.s: Wir müssen letzt beimmmen
bleiben. Die Situation duldet cs nicht, daß wir ietzt nach
Hause geickickt werden. Stoss zu Beratunacn haben wir

Eisen. dB.  Ron . (Privai -Tel . zb.1

» der soziä en Fürsorge Iabrzelmie hinter dem D-nl.chen
IxJJ -u/stck/b eben sei. Arbeit vnd Wissen,chait hat en
Deutschland init zu dem riesia.cn Ausichwung der Atzten
Jahrzehnte vcrholfcn. und diese Konkurrenz habe die <i-e>nd-
?ckmstE'ig andS h ra .ibeschworeu. Hierin liege der Grund
ür di- i n ungeheuerlichen Krieg. England, strebe nach dem

Weltmonopol,  und wen» dieses wirtschaftliche Z,e!
Eitglands nicht in seiner vollen .- charic erkann wurde, s
wäre das Teuischtum und d' c nürmen Bo/ cr de- « °nt ncnts
zum Riedergana verurteilt - .schon halten die Drutt -i naiim
ten Englands den Zusawinenbruch Rußlands verursacht u >
c/eickt Für Deutschland  handle es "ck daraum. ob
cs dem Anglo - Amerikanismus a c a cn n b cr b e,
stehen oder zum Bölkerdünger herabsinken

^ D̂eutschland besitze die Straft, sich leine : ft*u.
erhalten Es komme nur aui leine Fähigkeit an. nch am
"nen siegreichen Frieden zu konz-ntricren und auf die Fä-
biarcit des Durchhalkens. Ein unqünstiacr Friede wurde die.
Einiubr von Rohstoffen oder die A»Siuhr / »are« l«SM-leaen Gerade im ertraarelchen Ervort Ueaen unie .e Re
iervekapitalien der Industrie , und ohne Refervekamtgl könne
kein Geschäft und kein Betrieb ans d«e ^ ^ en. Ueb«
diese englischen Kricasziele seien alle Stufen und ^ cMchten
Englands einig. Aiauith-habe auf der Warner Wir schaffO'rmterCit* fttCfCß tlt OÜCr Ult
W - Ä»  Sie « - - » >« " » « » « *
dem Kriege"  ausgestellt.

Die englische Arbeiterichaststände durchaus auf dem Bo¬
den der englischen RegierunaSsordenliigcv. In ^ eut'chlano
seien leider die Erkenntnisse noch nicht allgemein, daß: tn bit
!em Kriege Nation gegen Nation stehe: was gerade der eng-
liicke Arbeiter genau wisse, sei. daß es letzt ,n erster . lnie
darans ankommc. die deutschen Arbeiter besiegen, denn der
englische Arbeiter habe wohl erkannt, daß der deutsche Ar
beiter an Fleiß . Bildung und Qualität Um langst ubertrvf-

fett  Di ? ' völlige Unkenntnis der w-ltwirtschaitlichen Metho¬
den Englands hätten es verursacht, daß die Volker des euro¬
päischen Festlandes st» in die Netze Englands batten einfan-
aen lassen: danach bleibe die Tatsache bestehen, daß England
bis beute weitaus mehr acwonnen als verloren habe
Anglo-Amerikanertum lasse sich durch Mein und Arbeit ,eb
nickt mehr überwinden, sondern es . müsse d-ren wirtstbaf
liches Uebcrgcwickt durch einen aunstraen Frieden wetta
macht werden. Würde dieser an,' stiae Fried - «iM » reicki.
dann würde die Wirkuna nickt nur iur die denticken Arve
ter fühlbar sein, sondern auch aus Berkummeruna des
Dcutschtnms und des ganzen gültigen Horizonts ,« umerem
Bolke gerichtet. -

r = ÎQZG am RanKEin Kriegsroman von Matthias Blank.
Wir beginnen Dienstag morgen mit dem
Abdruck dieser ausserordentlich fein ein-

" pfundenen Arbeit, die unsern gesdi . Lesern
manche genussreiche Stunde bereiten wird.

Ü

wenn öre Heimat ruft!
Roman von Horst B vd e m e r.

(Schluß.!
Als die Männer den Hoi betraten , gingen Frau Sckallert

und Mechthild Arm in Arm auf und ab.
Der Bauer blieb vor seiner Nichte stehen und iah sie an.

als wolle er jede Falte in ihrem Herzen prüfen . Tann
kamen ihm schwer die Worte vom Munde : „Werdet ihr
euren alten Onkel in Ehren halten?"

Da wußte Frau Schallert. woran sie war . „Als unseren
Vater würden wir dich betrachten! Und wer hält seinen
Vater nicht Ehren?"

„Dann telegraphiere deinem Mann , er soll kommen!
Mit den Kindern! Als ein nnabliängiger Manu soll er hier
sitzen!" Frau Schallert stürzten die Tränen aus Len
Ausen.

Hans Grünwalö aber hielt dem Bauer Friedrich Wil¬
helm Scherp die Hand hin zu mannhaftem deutschen Hände¬
druck.

Neunzehntes Kavitcl.
Am Abend hatte der Bauer Mechthild Gerlcit und

Hans Grünwald mit dem Wagen aus einem Umweg nach
Zimmersrode gefahren. Durch fruchtbare Felder und reiche
Dörfer ging 'die Fahrt . Der Bauer zeigte am Rande eines
Dorfes auf ein stattliches Herrenhaus , das in einem
großen, verwilderten Garten lag. „Schade um die Be¬
sitzung. Das Gut ist verpachtet, der Besitzer wohnt in der
Gegend von Eisenach, er hat großen Grundbesitz und sucht
feit Jahren Las Haus und de« dazu gehörigen großen

Garten billig zu vermieten. Das wäre eigentlich etwas für
Sie . Herr Grnnwald ." ^

Hans blickte auf seine Verlobte. „Mechthild, was meinst
öu?"

„Da hätte ich dich ganz allein, Hans : wenn djg: s hier
nur nicht zu einsam wird."

Er drückte ihr die Sand. „Deinem Vater würde es aum
gut tun. Das ist gerade wie geschaffen sür uns wie für ihn.

„Uno wir hielten gute Nach.arschaft," sagte der Bauer.
.Denn ihr beide qesallt mir . Zeit haben wir noch. Viel¬
leicht kann uns jemand das Haus zeigen.

Der Gutspächter batte die Schlüssel. Es konnte ,,ck nur
im, einen flüchtigen Gang durch Haus und CÄarteil handeln.
Mechthild sah Hans an, als sie wieder an der Pforte stan¬
den. ..Wollen wir?" „Ack Gott, wäre das schön!"

Nur achthundert Mark sollte die Iahresmiete betragen.
Zwei Tage später batte Hans Grünwald gemietet. Da be¬
stellte das Brautpaar das Aufgebot.

Hans Grünwald ordnete mit dem Konkursverwalter den
Kauf der gesamten Wolinunaseinrickstuna. Im Hauie der
Gerleits fand die Trauung statt. Nur Saus Grünwalds
Schwester war zuaegen und Mechthilds fünaster Bruder , der
Student . Am nächsten Tage sollten zwei Möbelwaaen die
Wohnunqseinrichtuna ins Schwalmtal bringen . Am frühen
Morgen war ein Telegramm aus Bremen gekommen. Mit¬
ten in die Hochzeitsireude: ..Fahre mit Len Iunaens ü-ute
sechs Uhr zweiundsiinfzla Minuten durch Casiel".

Da fuhr das iunae Paar zur Bearüßuna des treuen
Freundes zum Bahnhof. Umrinat von den subelnden Kin-
dein blickten sich vier glückliche Menschen hoffnunasstLrk in
die Augen. Heimat und Liebe hielten die Tore offen — nun
stark und treu hindurch.

* * *

Gerleit erlebte noch die Geburt einer Enkelin, dann
streckte ihn ein Gelnrnichlaa auf die Bahre.

Hans Grünwald aber wuchs in seine Aufgabe hinein,
reife Arbeiten aab er seinem Volke. Mit Sckallerts verband
sie innige Freundschaft. Ter Bauer Friedrich Wilhelm
Scherp sprach gern auf seinen Abendspazieraänaen bei Grün¬
wald vor. Und immer bekam Hans Grünwald dasselbe zu
hören: , . .

„Der Schallert. der ist ein aanzer Kerl. Dem fliegt iede
Arbeit nur so zu. Vackt überall mit an . wie sch in meinen

iungen Jahren . Die Iungens machen ante Fortschritte/»
der Schule. Solch ein Lebensabend „t e,ne ichone ê ache.

Als der Weltkrieg ausbrack. eilten die Freunde zu de»
Waffen. Grünwald wurde bei einem Kavaüerierea,mc.nl •
Rittmeister eingestellt, und Sckallert trat bei eenem R ier» -
inianteriereaiment . das in Kassel arblldet wurde , als
„out ein. Vor Apern erhielt er mm « Wt « d,e Br »
und schwebte wochenlang zwischen st.od und Leben. Aber m
ihn seine blonde Frau in Hannover in esnem Rmerc a aM,
besuchte, konnte er schon wieder Übermut,« lachen. »Noch«»
Wochen, und ick komme auf Erholungsurlaub „ ack v »«
Als Oberleutnant . Und dann gebt es wieder »maus . -

Es dauerte allerdings viel länger, bis er nach -h»»'*
Die Heimfahrt unterbrach er in Kassel. Dort lag Grunwa .•
Der skr eckte dem Freunde beide Hände entgegen.

«Hurra ! Warschau. Brest-Lttowsk. Kowno. Rowo-GM
giervsk! Ich sage dir. Schallert. oben in Kurland , das i
ein munreres Reiten '. Jetzt a-ht es aber e,aentl,ch erst r,m .̂
los Und man kann nicht mehr dabn ic,„ ! Ein Iamme
es. Na. man hat seine Pflicht und Schuldiakeit aetan.

Er ichlua die Bettdecke zurück. Das reckte Bein war u°
dem Knie abgenommen. Freund « challert ver.uckste
zen: „Ein Segen, daß wir in Deutschland mit den van
schreiben lernen." K

Aber Grünwald war es ietzt„ ickt zum Lache,,. Er ' - .
ernst : „Da draußen sind mir die Auaen erst vollkommen
gegangen. Das soll ein neues Schaffen werden !' -

Ende September kamen Schallerts mit ihren Iunaeul »
dem Erbonkel, uw Abschied zu feiern. „Nun bi»
felddienstfähig. lieber Grünwald . Ich kehre zu n,c>nein
aiment zurück!" ;j r

Seine blonde Frau kämpfte mit den Tranen , aoei
Mann saate tröstend: „Soldatensrau . deutsche>-,-rau : ^
land soll leben, und wenn wir sterben müssen!" ^

Da hob Hans Grünwald das Glas , das sie ihm
aestellt hatten. „Kräfte hat der Krieg in unserem denvui
Volke frei gemacht, die es kaum in kick ahnte. Iu den ® ?
sinken seine Feinde. Möge die F-ede-r nicht verderben.
Las Schwert erkämpst hat. Auf unser Volk! Auf eenen
reichen, ehrenvvllen Frieden !" .
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In unserem Volke müsse die Erkenntnis durchdrinacn
: daß wir cs länaer auskalten können als die Enaländer und

jtzrc freunde.
Der Großadmiral bezeichnest scharf und klar als di-

H a u p t Lcd i n gu n flc n des ko inmende n Friedens'
Bcsicr aeiicherte Landareiizen als bisher . Antwervcn An^
laufbafcn und Filiale unserer Hansastädte, in Flandern eine
uneinnehmbare Stelluna aeaen England und Freiheit des
Meeres Es müssen unsere gesamten wirtschaftlichen grafte
gegenüber dem Jlnglo-Amerikanertnm stehen! Im Osten
brauchen wir gewisse notwendige Gebietserweiterungen

- ^ ^ h"dm!ral schloß mit einer klaren Umschreibung
des Zieles der Deutichen Vaterlandsvartei . das kein anderes
sei. als der klaren Erkenntnis unseres Lchicksalskämvfcs-um Durchbruch au verhelfen.

Vie„Aanksmter Zeitung", Zapan
und yriey.

.NaüonamLLn ' S? rre§ °ndenz" : ^ üi'eldorsi schreibt der
h In der Tagespreise habe ich kürzlich in einer Skizze über

die Volkswirt,ckaftlicheBedeutung der deutschen Eilen-
"i ' - Erzverioraunq die Erwerbung

-cs CrZbeckens von Arier als eine Lebensnotwendigkeit für
-,e deutsche Industrie und ihre Arbeiterschaft sowie kür
»niere nationale Verteidigung darzuleaen versucht.
. ^ ,'"1 ..Frankfurter Zeitung". die de-

^en /»egenterligen Standpunkt vertritt , in ihrer
Nr. Mt v̂om g November einen Artikel, in dem sie na.
folgendê ausfuhrt : „Japans eigene Eisenerzeugung reicht
für leinen Bedarf als moderner Großstaat nicht aus Bor
dem Kriege bezog es Stahlvla ^ n in aroßen Mengen von

JEtt Kriegsausbruch ist es. zumal tiifolge des un>
JlT ^ feinct  seiner Rüstungen und

iclnes ^.chiitbaues. unnrer nbhängiaer von amerikanischen
Lieferungen geworden, da ihm a„ch die Tanch-Werke bei
hankau im Aangtic nicht genügende Mengen Stahl liefern
können. . . Java « sind alio in gewisser Hinsicht Ketten an-
»elegt worden. Das tauat aber sehr wenig für Japans

^ m,-r,e’Iie  durchichen zu können, muh cS
unabSanaig blechen, namentlich was so wichtige Materialien
mie Eilen und « tahl anbetrifft. Diese Unabliänaiakcit suchte

t Pjr »tCöcrAUacimnnc«. indem es das AusbeutunaS-
recht cer Eii^nlaaer von China verlangt. China wird wohl
nachgcbcn muhen, denn es handelt sich uni ein „vinacndeS
Naturbedurmrs eines großen Staates "

Die Javaner werden sich natürlich nickt wenig freuen,
ihre wrrtichgftlichen Velanac so tapfer von Frankfurt a M
an? unterstützt zu sehen Wie schön wäre es aber wenn ' von

C ' Csarö  rnbezua auf Briev geschrieben würde:
„Frankreich wird wohl nachgeben müssen, denn es handelt

l| n -inunacudes Naturbedürmis eines große»
Maates. Darauf werden w,r jedoch wohl noch einige Feit
märten musien. wett cs „ch in diesem Falle für die ..Frank-
Lelanaêhanheln2 ” "»indische , sondern um deutsche

Wiesbadener Zeitung
Die Große Versteigerung Ser Natisnalsamm-

lung von Kunst- und Wertgegenständen
im Kurhaus

findet, mit Bezug auf den heutigen Inseratenteil , gm „äch-
! a " nstag , den 4. Dezember , vormittags
s O.U b r statt. Die Spenden für die Weihnacütsqabe 1917
baren stch in den letzten Tagen noch in erfreulicher Weise
vermehrt und kommen insbesondere sehr wertvolle Gemälde
und Perser -Teppiche zum Ausgebot. Möse nun auch der
-ticilich dieser vaterländischen Veranstaltung ein recht leb-
>>after werden und dadurch ein nennenswerter Erfolg zum
jöjCfttn uttfetet tapferen Feldgrauen  gesichert

Der Naubmorder Karpczak verhaftet.
Aus Posen  wurde der hiesigen Kriminalpolizei draht¬

lich gemeldet. das- dort der Raubmörder der .Kaffeestubeu-
bcsitzcrin Ehret in der Farttbrunnenstraßc. der Gefreite
Michael Karpczak , verhaftet  worden ist.
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Auszeichnungen. Den Direktoren des hiesigen Borschuß-
->ere,ns , Herren Hirsch und Schl eucher,  wurde das
Verdienstkreuz für Kriegshilse verliehen.

Kaiser- ynd Bolksdastk Kir Heer «»dt Flotte lWerdnachis-
iibm  l !ii7| , Der Arbeitsausschuß des Kaiser- und Volks-
Sanks teilt uns mit. dgß das Volkskonzcrt nickt am
i-  Dezember , wie irrtümlich auf den ausaehängtcn Pla¬
katen  angegeben rst. sondern erst am 6. Dezember statt-findet.

Ztadtnachrichten.
Wiesbaden. 2. Dezeniber.

D Kriegsereignisse vor einem Jahre . D
^ -•  Dezember.
»ufr.fifcr««iänifd»c Karpathenvffensive. _ Die Schlacht vor

Bukarest. — Annahme des Hilfsdienstgefetzes
Walachei. Dobrudscha und Mazedonien cr-

chicnen fetzt als ein von beiden Seiten durchaus einheitlich
-̂ "^ lter Gesamtkriegsschauplatz, wo die Mittelmächte die

^rateaischen Eriola batten. In den
»me« ^ ^ ete sich die feindliche Offensive vornehmlich
»men den oberen Trotus und die Vcrbüudetenstelluna im
vudostwrnkel. Galiziens . Wie a„ den Vortagen wurde de
inerte bie^ chm̂ " Verluste,, abaeschlaacu. In Rumänien
J 1 '“ 1' ^ acht vor Bukarest am Argcsul an. Deutsche

Truppen gewannen kämpfend Boden.
Srif r ® Mefur  überschritten. Die neunte

ii>7er ^ Ete 28b0 Gefangene und 18 Geschütze ein. Auch
! " -F ? “ der feindliche Druck stark: bnlaarische
2 °"°man„chc Regimenter wiesen starke Angriffe ab und

.^ eöe? rulnsche Stellungen vor. — f¥nt Reickstaae
Silfsdicns? nttt" ^? a^ e über den vaterländischen-W^ ^ü ^ u^ ^ i^geaen^ig^Atimmen angenommen.

- Der Himmel im Monat Dezember.
.Lein Wesen kann zu nichts zerfalle»!
Das Ewige regt sich fort in allen,
Am « -ein erhalte dich beglückt!
Das Sein ist ewig, denn Gesetze
Bewahren die lehend'gen Schätze

l  A »s welchen sich das All geschmückt."
hiy ' i1 Floren int großen Reiche der Natur . Aus
L«tt raiü\ ai s(0litU ü °ur sich Lebendiges wieder auf.

S Sf 'rejejf »nd größten
» )] ? Monat Dezember nähert sich die Sonne ganz all
FL , « efsken Punkt ihrer scheinbaren Ä im
«>ir „tu miö ld,e  Entfernung vom Aeauatvr nimmt
->Grad Mr« z« b.n« sie beträgt am 1. Dezember
SÜhJ,-, f ' Mm ., am 31. Dez. aber 23 Grad R Min . Ihr"

Betrag ab. denn sie b-träg't

iur die Bewilligung von Weistbrot »nb
Mttch. Da die ' Reichsgetreidestellenicht mehr in der Lag-c
fst. üie Stadt Wiesbaden in öem bisherigen Umfang mit
-irelzenanszugmehl zu beliefern, die zu liefernde Menge
metmenr erheblich hcrabsctzen muh, bat der Magistrat sich
genötigt gesehen, im Einverständnis mit der Kommission
des Vereins der Wiesbadener Aerzte für die Bewilli-
a u n g von Weißbrot  die in der Bekanntmachung vom
. Dezember ausgesprochene Beschränkung  eintreten zu

lassen. Als Weißbrot wird dann ein Brot aus Weizen-
auszugmehl hergesteüt. Die noch laufenden Weißbrotmar-
ten berechtigen für die Dauer ihrer Gültigkeit nur für den
Vezug des aus 78proze„tigem Weizenmehl hergestellten
ounklen Weißbrot . Auch bezüglich der Milch mußte di« in
5" Bekanntmachung angegebene Beschränkung eintreten.
da d,c Milchknappheit immer größer geworden ist.

Leücnsmittelvcrteilung. Auf das in unserer heutigen
ttusgaM vom Magistrat veröffentlichte Verzeichnis der in
Ser nächsten Woche zur Verteilung gelangenden Lebensmit¬
tel wird verwiesen. In den Fischgeschäften bcnch, Wolter.

»ns Höß werden an die eingeschriebenen Kunden
1? ' Gramm Salzheringe  zur Ausgabe gelangen. Die
Vcrtcllung in den übrigen Fischgeschäften wirb fortges-etzt.
sobald wertere Waren eintrefsen. Da nur eine beschränkte
-Stückzahl Heringe  zur Verfügung stehen urrd dieselben
teuweise über 12ö Gramm wiegen, müsien auch zerteilte
Fische angenommen werden. Die Verteilung Der Nähr¬
hefe  geschieht versuchsweise. Die Geschäfte werden den
Haushaltungen bei Verabfolgung der Waren eine Kochan-
iversung für Nährhefe kostenfrei verabfolgen. Wie weisen
daraitt hin, daß durch Zusatz von Nährhefe der Nährwert
von ^ peiiem Sie an und für sich wenig Nährwert haben.

rlc ® B . Sauerkraut , bedeutend gehoben wird. Auf die
alte Kartosfelkarke werden in dieser Woche Kartoffeln

2wr auf Feld 18 der alten Kgrtoffel-
^ ' Ee die Kartoffeln nock nicht bezogen hat. kann sic im Laufeder Woche noch erhalten.

Preußisch-Süddeutsche »lassen,otterie. In der gestrigen
Vormtttagszichung fielen nach einem Telegramm aus B "r-
Iin M , 10 o00 auf Nr . 167 480. 229 687: M. 50 00 ans Nr
ifiOfl-V ITJ ?-1’ ***■3000 nuf iJir' 770  3M6 16 627
16 99. 44 144 47 ßoo- 54 069 55 300 56 417 57 478 78 432

87 950 90 892 101989 103 047 112 742 129 388
^2 6,3 142 998 150 367 1s>0 628 163 474 164 2,6 169 266
1/2 9,0 177 862 193 070 196 963 202 333 204122 204 914
-06 749 210 937 211 196 221 925 222 644 229 784 232 234(Ohne Gewähr.!

Fraucnklub . Weich qrotzcr Beliebtheit sich unsere ein-
üemnichc Sängerin Frau G. A io ff bei de» Mitgliedern des
Frauenklubs erfreut , zeigte der zahlreiche Besuch ihres
heiteren L >.e de ra bc n d s am 26. November, der zugleich
auch die Feier ihrer zebniähriaen Tätiakeit als Leiterin der
" ' ustkaliichen Veranstaltungen im Klub in sich schloß. Frau

^lloif ^ bot ein reichhaltiges und mit fünftem Geichmack  aus-

gewähltes Programm . Sic iana Lieder von W. FleiiSer
v. Euren . Grieg. Naumanu . Röder. Weingartner und Ben.
rath. außerdem noch „Bilder aus dem Kinderlcben" mit
Geigcnbegleitiing von Mengen und verstand sich schließlich
»och zu einer Zugabe : ..Wiegenlied" von £>. Strauß Um
Klavier walteten sehr verständnisvoll und diskret ^-ra,,
N. Sie n g er und HosmusikdirektorK eis er . Die Geigen,
begtettung wurde von Fräulein L. Keifer  in trefflichster
Weise ausgefsthrt. An Beifall und schonen Blumenwcnden
fehlte es mckt, und der Abend aestaltctc stck für die Künstler
iowohl wie für die Zuhörer zu einem der acnußreichitcu lndieiem Herbst.

Posteinliefernugsscheine über Wert- Lnd Ginschrcibc.
senwingcn. Vur Beschleunigung des Pvstickalierdienstcs
wird vom 1. Dezember ab bei den hiesigen Postanstattcn
der Ber,uch gemacht werden, die Vordrucke zu Sen Postcin
Irezerungsscheinen über «Bert- und Einschreibesendungen
^ " weise von dem Einlieferer ausfüllcn zu lassen: bloße
Nachnahme,endungen sind von dem Versuch ausqenommcv
Der Ernlieferer hat einen der in Blockform »nd in'
<-chwarzdruck angefertigten Bordrucke, die im Schalter-
raum an geeigneten Stellen offen bereit gehalten iverden
bis auf die Spalte „Gewicht" bei Wertsendungen selbst
guszuiullen und mit der Sendung am Schalter einzuliefern.
Der Annahmebeamtc gibt den Einlieferungsschein, nachdenr

Angaben des Einlieferers geprüft und u . U. ver¬
vollständigt hat. mit seiner Unterschrift und den Tages¬
stempel veriehen. an de» Einlicfcrcr zurück. Die Ein-
liefcrcr von Wert- und Einschreibsendungen sollten, soweit
üc nicht ocsonoers Einlteserungsbüchcr benntzen non der
nencn Einrichtung im eigenen Interesse tunlichst umfang¬reichen Gebrauch machen.

Hopfen als Tabakcrsat, . Der Bundesrat hat in der Siß-
ung vom 29. November Hopfen als  T a b a ke r sa tz bei
der .Herstellung von Tabakwaren nach näherer Bestimmung
ocs Reichskanzlers und nach Maßgabe der Tabnkersatzstoff-
ordnung bis auf weiteres zugclassen. Aufgrund dieser Er¬
mächtigung bat der Reichskanzler zur Sicherstellung des
-oopfenbedarfs der Brauereien die Verwcnduna von Hopfen
zunächst nur zur Herstellung nicht zigarcttensteuerpslichtigcn
Rauchtabaks und von Zigaretten gestattet. Die hierbei zu
verwendende Menge ist vorläufig auf 16 v. H. der den cii>-
zelnen tRanchtabakherstellcru zur Bcrarbcitunq überlassenen
Dabaf»,enge« und bei Zigarcttenherstellern auf 10  v . H de''
ihrem Zigarettenkontingent entsprechenden Tabakmcnaen
wöbe, für ,e 1000 Stück Zigaretten 1000 ß)rain»i Tabak !»
An,atz zu bringen sind, beschränkt worden. Weiter ist aus
gciundheitlichen Gründen bestimmt worden, daß das Mi¬
schungsverhältnis des Tabaks zum Hopfen bei de» einzcl-

^kerzeu -missen 20 v H. Hopfen nicht übersteigen
^arf -,  our, 'Verstellung von Waren, die Tabak nicht cnthal-

lltabakahnlichc Waren), ist die Verwcnduna von Hopfen
nicht gestattet worden . Ob unter Mitverwendnng von
vopfen hcrgestellte Tabakerzcugniffe als Heereslief -rungen

werden steht zurzeit noch nicht fest. Rauchtabak-
und Zigarcttenherstcller , die künftig Hopfen verwenden

vs mu,fcnm̂äß den Bestimmungen der Tabakcrsatz-

Mainzer Heringssalat ! An einem richtigen Sch,cmm>r-
wir in -de-r „Friedb. N. Tasesztg." . werden

nch demnächst die Mainzer  selektieren können. Die Stadt
hat nämlich von Amtswcgen  einen Heringssalat
Herstellen lasten nach dem schon jetzt die ganze Bevölkerung
lüstern rst und der in den kommenden Tage» zum Berkaus
gelangen soll llcbcr die Herstellung  wird von zu¬
ständiger stelle vorläufig mitgeteilt. dast er folgende In-
grcdicnzieii enthält : Kartoffeln, Rote Rüben . Svcisemöhrcn
Aepfel Kurbiffc. Gucken. Zwiebeln und Gewürz . Man
^kabrt weiter . daß die sämtlichen 3»toten, mit Ausnahme
1« . ^ v ‘!Le m klernen Würfeln zügesetzt werben,
1? Relbmaichinc auf das feinste verarbeitet werden
Und die Heringe? wird man fragen . Nur Geduld, d ie
omnien auch noch Au f j e e i « e n 3 c n t n e r dieser „aus

feinste verarbeiteten Masse" entfallen — z c hn H c-
rrnge,  ö,c auch in der Reibemaschine mit Saut und Haar,
wenn man ,o ,agen darf, verarbeitet werden, damit das

Heringssalat seine» Namen auch mit Recht
Bto kn. -« ?5, 3̂ e Pfundl die,er Götterspeise roll nur M

batte früher der Mainzer Karnevalswitzaus diesem L-alat gemacht?) ^

"» dici-,. „ . A: . v.v|cu -ocuuii ao, flemt ite beträgt
i»ng lV Okn&Tn anf " fUv Wiesbaden und nächste Umge-
ku ^ Min . und 18 Grad 48 Mi ». Tie schein-
^ ->°r Srnv^ Son '.e geht im Dezember durch die Stern-

?'»ute„ J »inintt also vom 1. bis 22. .»m 2s
'k'e Aß und bis zum 81. wieder um 4 Minuten zu

s ®iMtM,PnUh0Öm- >er  Taaeslänsc hat ifiren Grund
Hi , tut ~ ^ 4l in / ÄU-"r e In  den tiefsten Punkt ihrer
'°'">itta!>.^ '̂ üock, was sich am 22. Tezemeber um ll Uhr
^«iifanĝ ^̂ '̂ 8net. -vir haben also an diesem Tage Win-

" 'cheint zu Anfang Dezember als volle,
und tritt am 6 um 3 Uhr nachmittagsrpt („ u,u  um ■> unr nachmittags

Ä v v " "wen. Gleichzeitig stetst er an
--- sch" 5 auch ,n Erdferne „nd hat alsdann seinen tlein-

abeüŝ " " Durch.,,c„er. An demselben Tage »m ll
['ouator ™alröe,l:t er rn absteigender Richtung über den
^Ulelss,Z?s,^ >>üelbeil Sternbild und gebt auf die südliche
k ä«o !C "ber . Am 14. „m 3 Uür morgens erreicht

^, '7 "en. " esste" Punkt in seiner monatlichen Bahnrmvn mit einer Entfernung von 24 Grad 8 Min.

südlich vom Aequator und um 10 Ubr moraens desselben
Tages steht er als Neumond bei der Sonne in demselben
Lternbild Am 18. uni ll Uhr abends kommt er in Erd¬
nahe ,,n Wassermann und hat alsdann seinen arößten schein¬
baren Durchmesser. Am 20. mittags 12 Ubr überschreitet er
de« Aequator in ausstcigender Richtung und geht auf die
nördliche Hrmmelshälste über. Am 21. um 7 lihr morgens
tritt er in das erste Viertel in de» Fischen. Am 27. um
2 Ubr nacht» erreicht er seinen höchsten Stand i« seiner
Bahn im -- tier und ist alsdann 24 Grad 9 Min nördlich
vom Aequator entfernt . Am 28. um ll U6r vormittags er
raictnt er als Vollmond der Sonne gegenüber in den
Zwillingen. Die Weihnachtsfeiectage werden alio in diesem
Fahre bei Hellem Himmel von dem herrlichsten Mondschein
begünstigt sein, was uns bei der spärlichen künstlichen
«traßenbeleuchtuna besonders angenehm sein muß.

Von den vier bellen Planeten , die im Dezember zn
letie» ,tttö, erscheint bald nach Sonnenuntergang im Süd-
iv^ ten der helle, strahlende Abendstern Venus  und geht
rechtlaufjg aus öem Schützen in den Steinbock. Venus ist
da» auifallenaste Gestirn am Tüdwesthimmel und wird
darum in der Dämmerung schon gut zu sehen sein - Ihr
fleöett»6er un Osten gebt bei Eintritt der Dunkelheit der
Helle In ;mt er  auf . Er ist rückläufig (von O. nach W.)
durch den Liier , wo er in der Nähe des Aldebaran und der
Pleiaden lLiebengeitun , Glucke) an seiner bedeutenden Hel-
lgteit ,o,ort erkannt wird . Später erscheine« Saturn

"uo Mg  r s. Er,lerer ist rückläufig im Krebs, ietztcrer
r„chtlaus,g in, Löwen und in der Jungfrau.

Während der Monat November meistens trübe und
nebelige Tage bringt , ist der Dezember größtenteils durch
viele Helle, sonnige Tage und klare Nächte ausgezeichnet.

^st - rn Himm el  sind die prächtigen HZestirne
!̂ ? >̂ ^ vnbilder des Winters über dem Gesichtskreis cr-
m D' e Tüdnordlinic schneidet am l . Dezember um 10, am
■■n "J U,U -“/ülc 81* T H 'ihr abends in einer Höbe von

Grad vom Sudpuntt aus gerechnet tief im N. den
4rachen,chmaiiz bei dem Ster ., Alpha. Im S -W -Viertel
r; 9in '“ dä  steR ' i der Walfisch mit dem veränderlichen
gie »« M.ra Widder. Pegoüis und Andron.eda mit dem

ö,er ,c?5t 311'eben ist. Das R.-W.-Viertel ent¬
halt Kastiopeia, schwan mit Deneb, Leier mit Vcaa. kl. Bär

Wie lieft man - en Gasmesser?
cht  großes und drei kleine Zisicrn-

! alter . Das große, oben in der Mitte befindliche Zisscrn-
^ ^ ^ ^ ^ cNEVerbraucĥin^ Litern̂ an und kommt für die

und brache. Im N.-O. finden wir den gr . Bären . Zwillinge
mit Ka,lvr und Pollux und Fuhrmann mit Kapella. Im

"H,0, ?c,r fr- mit Prokyo«. der Stier mit Aldc-
baran . Pleiaden und dem Planeten Jupiter , Perseus mit
Algol, Orion mit Beteigeuze. Bellatrix und Niael und im

r « ~ f fc vom  Eriüanus höher gestiegen und im S O
der helle Sirius aufgeqanqcn.
>>.. Die Milchstraße  zieht von O--S .-O. nach W.-N.-W.
durch die - ternbilder Fuhrmann , Perseus, den SchoitF-
pnnkt. Kaisiopcia und Scknvan.

" ' . Dezember findet eine ringförmige Svnncn-
n ' , " n rs  statt , welche als partielle Finsternis um 8

Ubr 10 Min vormittags im südlichen Atlantischen Ozean
beginnt und um 12 Uhr 45 Min. nachmittags im Indischen
Ozecvl endet. Bei uns ist sie also unsjchtbar

In den Vormittagsstunden des 28. Dezember erciauei
M o nd f i n st c r n i s . welche ebenfalls bei

Z a itfr - d™at ift VS ^llinnt als partielle Finsternis
um .1 Uhr Min . vormittags und endet „ in 12 Mir 28 Mi»
nachmittags Ihre Sichtbarkeit erstreckt sich über Amerikas
den stillen Ozean, Ostasien und Australien.

Kleine Mitteilungen.
»>! - Baqrhammer haste bei seinem erste» Gastspiel am
Münchener Volksthcater  als Mephisto einen gro-

6en  bie „Münchener Zeit»na" im Folgenden
feststellt- „4. e,n Gast,viel Bayrhgmniers verdankt n,an eine
wie das ansverkaiifte. begeisterungsvolle Haus bezcngte
gar vielen hochwillkommene Aufflihrung des „Faust" . Der
Gast komiiit aus Goethes Gebiirlsstad, und aab einen vom
Fauch des Dichters beseelten Mephisto. Leichtbeweglichen.

^a -,ri ' ch-- artastis» e schillernde,, Geistes, aus dem 0ic
Glanztlchter von Ironie , Witz „nd Laune aufblitzten, immer
überlegen, „1  der «chülcrszcnc mit Humor, in den Martha-
izcnen mit̂ galanter Eleganz."

"Die Sünderin ." Von Friedrich S eb r echt . dem Rcr-
taüer des jüngst in Frankfurt a. M. mit Exsola ausqesiihrten
..David, . gelangte am fürstlichen Svftbeater zu Gera eine
N'Nfaktlqe^.ragodje „Die Sünderin"  zur Uravsfükrnna
Auch in dieiem Drama , das den Maadaienenstoff behandelt,
ernte * der Lcipziaer Dichter fein bervvrraaendes Können:
das Berk , deßen « vrachc vor allem fesselte, gediehz» tiefemClnorua.
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Feststellung der verbrauchten Menae nicht in Fraae. NnS
intereisteren lediM« die sich unter dem arosten .stisiernblatt
bciindltchcn drei kleinen. Gelten wir bikr von rechts nach
link», so finden wir recht» da» Zifferblatt, das den Ver¬
brauch in „Linern" meldet: in der Mitte ist das. das den
Verbrauch in Zehnern" anzeiat. nud links befindet 'ich
schließlich das Zilierblatt. das den Bervrnuch in ..Hunderter"
bekanntaibt. Will man nun seststellen. wie viele Kubikmeier
Ga? bereits verbrauch» sind, io besinnt man mit der *>eit^
stellnna aus dem rechten Zifferblatt. das heißt mit de«
..Einern", und tckreibe sich zunächst diese aus. Zu beachten
ist bierbej, daß dort, wo der Feiger zwischen zwei Za bien
stellt, zum Beispiel zwilchen7 und ii> immer die kleinere
Zahl ailt. da die höhere noch nicht ctfUIIt ist: in unserem
rvaOc ailt also die7. Dann kommt das mittlere Zifferblatt,
die Zehner, und man schreibe auch diele auf. Sollte auch
hier der Zeiger zwischen zwei Zahlen stehen, io ailt auch
hier die niedere Zahl. Das alcichr trifft auch bet den
„Hunderten" zu. Auch hier schreibe mau sich die Zahl auf
und letz« sie vor die.̂ Zehner". Man schreibe also immer von
rechts nach links. Da» folgende Beli"lcl wem datz erläutern!

lande eine Anzahl non Fohle»  lediglich an Landwirte
und für deren eigenen Bedarf aus dem Wen« einer Ver¬
losung  zur Abgabe. Tiesesmal handelte es sich nur um
25 jüngere Tiere, für welche sich — ei» Beweis für den
grotzc» Bedarf au Pferden in der Land,t»etschast~ weit
über 900  Reflektanten einfanden. Die mäßigen Preise waren
vorher festgelegt, Sämiiiche Tiere wurden untergevram.
zuin Teil an Personen, die eine weite Reise au» dem Bezirk
zu dem Zwecke des Erwerbs nicht gescheut vatle».

Nassauische Nachrichten.

obigen Gegenstände zutage. K. erklärte beute, das, er all,
Ltitckc von Feldgrauen, die i„ seiner Wirtichalt verkehrt̂ ,
in den Jahren von 1914b.iS 1917 anaekaust habe. Die Tos.
baten fcicit ans Belgien gekommen und hätten die Gegen,
stünde als Beutestücke mitacbrachl. Das Gericht verurteilt,
ve» Angeklagten wcqcn atwerbS- und gewohnheitsmäßiger
Hehlerei zu einem Führe Zuchthaus Und nahm ibn sofort,n
Hast.

Fe. Brotkärtensälsihcr. Fm M«t waren kn Wiesbaden ge.
fälschte Brotkarten im Umlauf. Die Polizei erhielt ve«fift lU.'L» <HVU'UtiUl »v ZtZ wv Ml
Magistrat den Auftrag, bet dem in einer Wiesbadener
Papierfabrik beschäftigten Maschinenmeister Friedrich Nt

Das erste Bild zeigt den Stand eines Gasmessers beim
«blcsen am 37. September. Verbraucht sind: Hiinbrrter 1.
Zehner 8 und Einer ft, oder zusammen gelesen 195 Kubik¬
meter. Daß zweite Bild zeigt einen Gasmesser nach Verlaut
von vier Wochen, am 2». Oktober. Verbrauch: 2 Hunderter.

0 Zehner und 0 Einer, ober zusammen acleien 200 Kubik¬
meter. Der Verbrauch zwischen der ersten und der zweiten
Ablesung betrug also 34 Kubikmeter. „ , „

Fn den Fällen, wo der Zeiger bet den „Einern aus 0
steht, ist zu beachten, daß die Zehnermenae noch nicht von
-rsllllt ist. Ls dars also bei den „Zehnern" noch nicht die
gelesen werden, sondern die ..0". Wenn die .,1" gelten wn.
müßte der »Zebner"-Zeiger schon dicht vor der „2 stehen
und nicht vor der „l".

Kurhaus, Theater, vereine, vortrüge usw.
König llchcS Theater.  Wie bereits mitgetcilt. aebt

heuteL. Falls Operette..Der liebe Anaustin" , um erstenmal
unter der musikalischen Leitung de» Kapellmeisters- Rotber
und in der Fnizenicruna des Oberreaisieur» Mcbuk in
Szene tAb. D. Anfang7 Uhri. Morgen tMontaa, gelangt
im « b. B das Lustspiel..Die Dante aus Sparta " zur Wieder¬
holung sAnsang7 Uhri. Am Mittwoch findet eine Auiitth-
rung von Schiller» „Funglrau von Orleans" im Ab. A statt
,Ansang 6H Uhr). Der nächste Bolksabend.  weicher für
Freitag. 7. Dezember, vorgesehen ist. bringt eine Aufführung
von Hebbels Tragödie „GuaeS und sein Ring" sAnsang
7 USB.

Residenztheater.  Am Dienstag setzt C. W. Bük-
ler sein Gastspiel als Dr. Wespe in dem gleichnamigen Lust¬
spiel fort und bringt am Mittwoch als AbschiedSrolle seinen
mit io starkem Beifall aufacnommcncn»nübcrtresslichcn
Strieie im „Raub der Sabinerinnen" nochmal» zur Dar¬
stellung. — Am nächsten Samstag. 8. Dezember. 3Ü  Uhr
nachmittag» findet die erste Kinder- und Schülervornelluna
statt, die„Meister Pinkepank oder Christnacht bei den Tchnee-
Elfchen" von M. Möller bringt.

lt.'Eltville, 1. Tez. Die Stadtverordneten  w ah«
len  vollzogen sich bei schwacher Beteiligung. Es wurden
wieder- resp. ncugewühlt: 3. Abtlg.: Kaufmann Dr. Merk-
ken  un ) Uhrmacher Kaspar Ran:  3 . Adtla.: WctngutSbc
sitzer Nikolaus Schwank »nd Pslnstcrmeiiter Pct. Fl eich
ner 2er: 1. Abtlg.! Rentmeister Koeglcr.  GntSpmhter
Jakob Fischer.  Kontrolleur Dommermutb  nnd Apo
tftcfev Heinrich Simon.  Wcingntsbcsltzer Fean Fff
land  hat nach 24sähktger Mitgliedschaftz»m 91. Dezember
sein Mandat niedcrgclegt und ans eine Wiederwahl ver
richte,. Lein Ausscheiden aus arm Koltcainm wird allgc
mein bedauert» weil mit ihm ein- Nichtiger Vertreter ver
köre« geht.

T. Bingen. 30. Vlov. Ei „ vielseitiger Betrü a - r
Die Bingcr Polizeiverwaltnng schreibt: Der Friseur und
Agent Fa kob Fuhrmann.  5 « Fahre alt. in Btngew
wurde wegcii Betruacs im Rückfälle in lintersuchunasbafi
acnommen. Er hat durch mehrere selbständige Handlungen
Personen durch ial'chc Dvrsplcaelnnaen um ansehnliche
Summen betrogen. Fuhrmann aab vor. Kohlen beschüssen
z,t können, und Nest sich von den Leuten, die ihm da» alaub-
tcn, zn diesem Zweck Geldbeträge nuszablen. ohne daß er
sich um die Lieferung der Kohlen kümmerte. Fn anderen
sollen hat er rwrqespiehelt. er könne Svbutrwerk besorgen
und ließ sich für Schuhe ziemliche Beträge anszahlen, ohne daß
er sich»m den Kauf von Schuhwaren kümmerte. Gleiche Be¬
trügereien machte er mit Bestellunücn ans Zigarren und
Tabak. Außerdem war Fuhrmann als Heiratsvermittler in
solcher Weile tätig und Kat als Beioracr fremder RccÜts-
anaelegenheiten durch Erteilung von Rat in Rechtsmchca
und A,Fertigen von Schriftsätzen in RecktSanaeleaenheiten
seine „Klienten" um ihr Geld gebracht, ohne für diese tätig
zu werbe». Da fortgesetzt" neue Anzeigen einlaulen. wir»
hiermit össcntllch aus Fuhrmann ausmerksam gemacht, mit
der Anssorderuna. Betruasiäste sofort der zuständigen Biir-
aermeisteret oder Gendarmertestatton. der Pvlizriverwaltnna
Bingen oder der Staatsanwaltschaft tn Mainz z« melden.

r. ©dtian , 80.Mov. RSrin - Main -Don au - Kanal.
Die Hanauer Handelskammer Kat tn ihrer Gefamisttzuna für
die Sntwnrfsbearbeituna de? RVein-Main-DvnaU-Groß
schiffahrtsmeaeS AM Mark bewilliat.

1. Melsungen. 1. Dez. T i ese B c r zwe t s l u n g. Die
durch freiwillige « Ertrinken  in der vergangenen
Woche aus dem Leben aefchlebene Arbettcrin Karvline
Rtemann  hat . ehe sie den selbstmörderischen Gang antrat,
ihr ans Wertpapieren bestehendes Vermögen von me.hre
ren tausend Mark verbramint,  damit ihre Ge

schwister nichts erben sollte».
r.  Sir ». 1. Dez. Erwischter ungetreuer Post¬

beamter.  Seit mehreren Monaten sind aus dem hiesigen
Postamte Pakete abhanden gekommen. Eine Haussuchung
hei dem Postboten Eulimann  schaffte Aufklüruna in der
Angelegenheit. Zwei Mansarden laae" voll gepfropft mit
gestohlenen Sachen. Am diese wieder ine Postamt zu brin.
aen, mußte ein großer Pastkarren achtmal aesüllt werden.
Unter den gestohlenen Sachen befanden sich fiiüszehn Damen¬
mäntel. große Posten Blusen. Klcistorstosfc uiiv.. sechzehn
Paar Damenstielel. sünizsg Hemden, zweitausend Eier, siins-
„nddreißta Psvnd Butter, ilinsztg Pfund Danerwurst. Heb-
ztg Pfund Kaffee, mehrere Zentner Mehl. Reis. Erbsen,
mehrere Körbe mit Schokolade. Zigaretten. Tabak. Marme¬
lade uiw. Auch wurden noch zwei Körbe voll zusammen-
gebnndenek Feldvostvakete aeinnden, von denen die 2ldresscit
avaerissen waren, ebenso zwölf Uhren und sonstige ScSmuck-
aeacnstände. Bon den atstoSlenen Lachen, die einen Wert
von 90 000 Mark  haben, hat Cnllmanu schon einen Teil
an einen Charküttenburaer Großhändler verkauft. Der
diebische Postbote wurde verhaftet.

*.»*>»-1»*.. .. . . - . . . . Friedrich ©,
imb Weltmeister AugustÄ.. beide aus Biebrich, eine HauS.
inchung abzuhalten. Bei beiden wurden aeisälschte Brot,
karten sowie Matrizen «nd Ab-güiie derselben vorgesunden.
W. behauptete, die aefälschten Karten von einem inzwischen
zum Militär cingezogenen Feldaraue« im hiesigen Gewerk-
ichaskShans erhalten zu haben. Da das Brot bei ihm daheim
sehr knapp war. habe er sich entschlossen. Brotkarten nach,
zumachcn nnd zu diesem Zweck von dem Schriftsetzerlehrlinq
Gustav Kr., der in der Nnchbruckeret. wo die Karten für
die Stadt angefertigt werben, beschästtgt ist, eine Matrize
mitbringen lassen, nach der er dann tadellose Abaüße an.
fertigte. Er sagte weiter, cs sei lediglich bet dem Versuch c,e-
üliebcn. weil die Polizei bereits erschienen und alles be.
fchlagnuhmt hatte. Das Papier zü de» Karten batte W. au»
den Mustern seiner Firma genommen. Die Wiesbadener
Strafkammer  nahm W. wegen Wverer öflfentltchcr
Nrkunbenfälschnnain eine Gesängnisstrase von sechs Mo¬
naten: Kr. erhielt wegen Brthilse einen Monat und G.
wurde von der erhobenen Anklage dkr Hehlerei fiel«
aeivrochcn.

Uo. Heimlicher LebevSmittelhanbei. ofelcgentlich einer
Haussuchunq in der WvhnUna de» Agenten Andreas W. in
Aiesbabcn wurden von der Polizei Fletsch nnd Fsetsch-
warc,,. Eier und Hansa sowie andere Lebensmittel vor-
gefunden. Fn der Verhandlung vor den Schöffen  gab U.
all. die Nahrungsmittelvon unbekannten Feldgrauen z»
sehr hohen Preisen erstanden zu haben. Es wurde ihm aber
an der Hand seiner Büche" Und einer untfanarelchen Korre«
spvndenz nachae,niesen, daß er einen schwunghaften Handel
mit Lebensmitteln betrieben hatte.- Weil er diesen Lcben»-
mittelhgndel ohne Erlaubnis auSaefÜhrt und Hvchstvtcise
Überschritten hatte, nahm ihn das Gericht In eine Geldstrafe
von 000  Mark und beschloß, den Erlös aus den beschlag¬
nahmten und inzwischen versteigerten Lebensmitteln ein-
zuzieüen, sowie die Nrtrilsvkröfsentlichuna In sämtliche»
Wiesbadener Taacsblättekn.

vermischtes.
Eifenbahnnnglüch Aus A i cha ff cn v n r s, 1. Dez.»wird

gemeldet: Heute früh 7 Uhr ist eine einzufahrsnde Leer-
Maschine einem anssahrenden Güterzug in der Nähe der
Aschassbrücke in Sie Flanke aesahren. ES find acht Wage«
nnd die Lokomotive dcS GÜtrrzngS entgleist. Drei Personen
wurden leicht verletzt. Der Materî lstNlN'den ist ^edetttenv.
Die sonstiaeu Meise sind nesverrt.

volkwirtschaft.

Aur den Vororten.
Lrbentfeim.

Landwirtschaftliche. Pserdeocrlosung. Am Freitag
brachte die Landwirtschaftskammer vor dem Rcnnplatzge

Gericht und Rechtfprechung.
b'e. Ei« KriegSbeutehchler. Wiesbaden.  90 . Rov.

Heute glich der Saal . der Strafkammer  einer Kom-
vagniemontierun-g-kammer. Auf Tischen und Stühlen laaen
iu langen Reihen MontiirnngS- sowie AiiSküstnnasgcaen-
ständc auSgcbrciict. die von verschiedenen Regimentern ber-
rührten. Mit diesem Arsenal von Nilttäressckten hat es sol.
gende Bkwanblnis: Be! dem begüterten Landwirt Adolf K.
wt Kloppenheim. der auch eine Gastwirtschaft betreibt, wurde
im Sommer ans Veranlassung de» Gouvernements Mainz
eine Hgusn'chnna gehalten, da er «m dringende« Verdachte
stand von Soldaten MontiernngK. und NnSrüstunasaraen.
,-»d" dr haben. Die HniiSinckwna iördertĉ dl^

Zur Wiedereinführung von amtlichen Börsenpreisen.
Aut Berlin,  20 . Rov.. wird berichtet: Mit dcn,

l. Dezember, dem Tage der Wiedereinführung von amtlichen
Börsenpreisen für Dividcndenvaviere, treten auch neue
Maklergebühren  in Kraft. Die von jetzt nb an die
Kursmakler zu entrichtenden Gebühren sind vom Börsen¬
vorstand, Aöteiluna Fondsbörse, nach Vereinbarung mit dtt
Matlerkammer. wie folgt sestacietzt worden: Wechsel% vom
Tausend vom ausmachenden Betrag: lKeldsorten. Banknoten.
Zins- und Gewtnnanteilschelne1 vom Tausend vom au»-
machenden Betrag: Rclchsanlciben. preußtiche Anleihen. An¬
leihen von BundesstaatenM vom Taitsend vom Nennwert,
sämtliche anderen sestverzinSIichenWexipavterc % m >>«
Tausend vom Nennwert, sämtliche Dividendcnvavicrei vM
Tausend vom Nennwert. Deutsche und anslänbische Prä-
mienanleihcn. wenn nach Stück bi? 100M. Kurswert 20M
fitt iedes Stück, wenn nach Stück über 100 M. K«rsw«t
40 Pf. für jedes Stück, wenn in Prozenten t vom Tausend
vom Nennwert. Berstcherunasaktteu1 vom Tausend vow
ausmachenden Betrag. Be.zunSrechtc bis 2 Prozent Kurs-
wert % vom Tausend. BezugSrcchtc über 2 Prozent Kurs¬
wert Va vom Tausend der bezuaSbcrechtiatcnalten Aktie«.
Bet Kompensationen wird von einer Seite die festgeseste
MakkeraebWr berechnet.

Frankfurter Börseubericht vom1. Dezember. Der heutige
Börsenverkehr war bceinträchtlqt durch das Fehlen der B».
liner Kurse Infolge der Nenaestaltung deL Dörsenverkcdrs.
Die Tendenz war fest aus allen Gebieten. Deutsche-roios
lagen aleichsalls lest. Ziemlich lcbhastc Nachfrage zeratt na
für russische Werte. Von sonstigen FondS waren Chinoev.
Argentinier nnd Serben gefragt. W

Stadtstche Lchuhreparatnre«. Au» Berlin.  30- No»--
,vird berichtet: Bor einigen Tagen ist von der Stadt Lern»

»

MANTEL
mit und ohne Pelzkragen
aus guten , weichen Stoffen

Mk. 195 - 225.- 295.- 350. 425.-
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rtifMk . 84' Prt .. sch 4. ft . »V
'10 *541 u. 2. 4 Ubr . ?lll . NSft.

>aunusftr . 78 Prt . b. Klein . !-

Wiesbadener Leitung

\X j_ . _
ISunuäfir . 41, 3., schön. 4-3 .-

Bad . «l. L.. Auf «., fof.
Dfi. funtcr . 9?öb. 1. «St ock, t

Äft »ernaF(f 30, 2. 2t . 4-.-i .-W.
#uf sofort su verm . Mb.

« «in Eckladen.
HHendItr. il . 4*3 *W. s. vm.r

elanSttr . 24. berrsüifll . 4-3 .»
d. ^,'enz.  crrtfn JilLjLÜLl

fritier St . !>. 1., 4 Z.' mZdi,
a . fof. s. o. N. das. b. Hsvw.
-S _̂» ais^ ldr, . !?jinL.74̂ A4

Äprfftrnftc 8. 1. Stock. 4»3 >iN-
mer -Wvftnuna su vorm , t

□□□□□□□□□□□aapo
3 Simnter §
□nnoanoaanaDa

jictin -. is, . nWi «. j & fc &lj;
Un gcristr . 1, 4 Jim , »>. Lud

Dicker,tr . l ». Mtl ),
Ŝ oticimeT 2lr , 54. fterrich . >,<

3 .-W. dt. RudeLii .« :. 31 t . l. s
l̂ SN. Str . 68. Bdft.. 3 - 3 .-W.in. Zbft. a. sof. su vorm. t
sjyheimer Str . 87, Mtb . fotm-

muh.  Adh . vn . I. t

„Teiidogenuasse 7, fröl . 3-3-
L!.. Bi>l>. I. Lt „ soioic 2-3 -
Wo!», ., Hkh. 1. Alles Siilii.

f Nr . 3. t., bei fremn -nm , t

WwL -Ä ^ HLM - ' oi-- 1
gn Billa .Irankkueier Sir . 14.

P .. doÄft. 3 3tm . o. ft !l. Oed.
m. Kochgell . GaS . tiektr . L.,
Zcittroinei .;. m « .. Jar . oder
UiätJr , IN vttlR . Räd . Ml.
»arterre th' ii tl —.t UJn . t

fff
3,1 ., schön, ruh . in. a» . Koms

I ». Reu», bin. svs. ». vni, Mb,

vikd
'cet»

der
oaei,
5nen
lend.

MOl . ViIkl . -Wrl . - W.
3 .. schön, ruh . IN. all. ftoms.

i ». Neu », bin. svs. ». r»n, Sinn,
i Jfeikjf iw  isk & t

, Jräbknstr . 28, 3. $u.  schöne
| 3 *fitm .*$ romt . b. wsork suI J mu JL .ü«k"v.«.
I «öedettlir. lb. P .. ich. 3A -W,.
I CiL S .,Eie >tu .gpJ .PJUM

SÜslvv-Ädoll -Str . 16, nr . «. .'S.»
„ »n..
Gi !t.-A»ols .Lt . 17 3.. sonn . 4 ft.

itUntnftr . 1, 2. ZI .. sch. 3 ftiM.
Woftn. aus tos, »u verm . f

I ggt,iB , r . P.. :i .s . ii. n.-i-
| Hellmundstr . 45, schöne ar.

3-3 . - Äohn . an » fof. M !,.
MioM -qcher. .« » - L. t

»eUmundsir. UO. 9 ftim . n.id
K«. Rüft . Nr . 58 . 8.. gim .t

etrbtrSlr . 2 H. t>., 8 3 , luf. bi» .
j&u^ qniJL &tiL_

Sir!ch!ttd ',. l8. 3 ^ ,L Is . o. !;
JÄ

iftshnitr. 25, 2. 1., a. sonn , 3—

I litliitüb S. Sk ., schöne 48 ..
I »r . Per .. l . itan . Ä . I. c t. tI , n- « er- 1. ftan.
| ftaif •»ftlüör »fllin « 17, « artl 8
|k‘ 8im . m. Kab . u. rt. Sbft . cui

lofort . 8ioft. beim vantnu . t
. wollt . 38. y ii. »ü . s. om.j "iMii. 9’tiyb jrfijtoS

SÜKtüfit. 1.
t . « ,

3 jTimtnet Und
i^giidH - su oermitttu_

»cllcrltr . 1Ö. Z-8 .-W. a . sofort
»u vm. Nöft l Et . links , -k

RtBcrftt . 10, 3. Z .-W a . sofort
M " er .». Näh . .1t

’uttne
B» '

keftrS.
boids
[t  üii
nesen,

3JJö"
Zcrlw

Sltbtlrtitr Str . 8. öoriiutt . u. -J.
Stock. 3-Z .. W.. m . u. Erk.

^Hb fof. s. cm .ü ?. kschzir». r . 4
»itdrlchrr Sir . 1«. 'Hart .. &•

Blm . Aoftn . su oerniKrr ~ - -

«roh . Airtschaftdranm . auch
i 8- Las ., vllro od. bill. veno,,

»ans ob. geteilt sn verm . 91,
J ), ivrau HiinmetiUiinn daf .-t
lieiitltr . 1, ! Herrsch.

mit reich!. 8nb «ft. SU vkrm.
-Wfti chaskesilMK̂ i.
«fttftr . i7 , ®chft.. neu der «. 3-
—8.-W. Al' schl biii ' iis. I2 .4.S
« ^ ftk. lö . l .. ar . 3-.-t .-W n.

8bh .. Abfchl., a.  sof. oö . fv.
L L^ N. Leftrftr . 14 b. Aeil .-f

«»relen-Ntn « 8. l„ mod. W .. 3
-L ^kl . Äim . f. Mil M s . vm . t

"tltr . ir . 8(0(1., aäim . u.» .
^ 'Qf.sit ni’tiii , tiffili, Bvft.L.. r .t
Winzer Str . 00 . Tiel ' Part .. 8

Ztub . «. Kü . a. 1. 1. 18. Nab.
-iM .' &iiebrl . fÜinfl 57 . Prl . t
w««cf9ont 0/5 . 3J {. ft . iL stell,

lu Pqm <m yflbcil . t'
LSMltr . «7. 3 .-1. u . K.. Mi .t
7 ««*. 1«. Ä.. 8 8 . u . ft . auf

- M _o. sv. 91. Moriöftr . 30.  +
Rttitf ' 1 ~Mir 11. P .. H .. K. u.

«ftbetroofbnr . 3 , rechts , schöne
Ändert . 3. Ijm .»Woftn . Io»,

fvät . »u vm. Ans « leben
»LW, . Üoftqiisi PQchelfon ck
Ä Llenltr . r». 3 .3. u. fl - Wifa.»
" «"ienstr . 42, 3* und Wi 'im-

.̂ kr-Woftiiu »s *. vermieten.
trEL bei Dörr . Parterre 4
NWalLt r .» M.C.
«bttnfti . 47. 8 - Bim .. Aolma.

L *»forl su verm. Preis:
Wort 600.- . Räber «» Bl « .

a>SMo5en Safclblt.  t
»>•.. IÜLÜ=arg >-

j? »ivder . u . Ncroktr . 46. ei
", «• 4*a -® ., ®.. el. S. uW
iSüLfof . s. verm “ >

Int
_n

| ftffth.^ rt. *»
f Sr ., ick,. Z-8 .-A.

^ »»useben von 3 Ubr ab . 1

Röderftr . 49 sch. 8-Z.-W .. s„s.
AUdesbeimer Str.

und Klicke su verni.
Karlftrafte 7, 1 Stock

Lteinnafle 8, sckön. Aoftn .. 3i
Balk . n. tiiibebör . a. fof.

Taunuftltr . 64. (Sttli . fd„ „-4,
Ä ... m, i‘M „ gl . m.  ftiai.

Sch. 3-.r.-W.
'intfi . 3u errr

-Dalilllei £ tt . 3. . i .. Bdft?
Alel »nd» r . 25 . V.  2 ., §

lilinnninenftrjljjno
sch. Sollt ., imterf.. 3 8 . n.
AlMtadl

l vtit.
. Sk. 7. Set . 1023. 1-

| « leine WohnungenS
»sr -Tisi« 2 Siinmer » » a

Adlcrsir. 4. H.
Ädlerltr .». 2- .3.-W . m. ,3.

4 »u . u. st . zu ver
viiltoftilliP 2. L 'ock.

Adlerstt . 22

Adierstr 40, freundl.
mer und Mche . mit
Ädei ! ,a ;tlspso rn.

j !ble.c[H . 4^ .iA vm.
jftUf.wt.ft8t. ■£■ ...
ioieri » : ^ »Iv7
Ma3 >nSLL»"i “« LrJd -wAM
«leickstr .. ! . « t.. 2. 8 .-W . m. o.

üOJÄlt
jilf ifii.flr .34, 2J „ Kochgel
Äulowitr . 0.

j &j&  nni l i in. Öintft.
" » verm.

LachwUll.. 2 rt. ii.  H„ 2uJ < Mtl.

ToykeiMtt
_ .3 Vll' miL .pB, Olnc ntnt .t

LstzhtlMk SltBljt 101
2. .St ., m tuft. Htft.. schöne
Ä-dtm.-Aotin Ga», z. vm.

Sotzli. Str . 121 Mtb .. 2 »ijin . u.
^L ^ ol̂ Mh. , .MMkr . . 1
-Iclditr. 9. 1 kl. L-.f .-A . P. l.

-Ul.YLttN. . Pr ^ L '„sn , 23 .w. ft

MMMMÜMV, LLlJSÄ
iftcibii -Jti Jtb ^ 2 j .jL M. s. ej
ckrautenslrch H. S. 8 ..A . R .S .ll

m.-
mB , tt. Maiil .-W .. 2

£ <}m . .% h X, t

'ÜiKiicnniillr . 12. L-fs.-A . L,' ..
Waefebiev. iOurrft, n. t

Gnrittnaustr ? 12, Cuft, sch. 2-

Bmtisriiauslk . 33 . 8 Hirn ., «nick
— ... ofv «ii .i
«okdenlir . l ». nnttttlbdu , 2*8 .»
. Wohn , auf fof sn venu . ♦
d «suers » lle 17. O., r 8 .. Stü.,
-1ieU, L gi, .̂ , s°.. N. P . 1. 1. 1
Sartlngslr . i , 2<-8li »iiier »Wohn.

n̂ M .4^ 1, _ i
-arliimltr . 6 . 2 8lm . u . »tu ..

sn verm R8li . 1 St . r t
tzklenenftr . . .

2 8fm .. ftli.
19. Bdft. 1. Stock,
tti.. Keil., a,  folot ».

»n uermiet , fWftliprc? Schmal*
badier Strafte 36, -7

$»tlti » nftrJ3t ..Ht.ft. ' 2-ti .-W. ^
öeilmuiis 'tr^ i», . 0 2-8 .-W t
frrUmmi &ft. 3», » D .. 2-8 .. Ä!.i
«ejliniindstr .40 .L l . •ifUf .lüTj
HObrrftr . 13. ki . Tackwhg .. 5

8 u. Ktl. a. los . od. lo . ». vm.
MH  bei Bern 8 Stock *

Hervrrstr . 13, kl. 2»8 .» Dw . au
. elns .P , fvio .sv . R.Bera . S. ft
Hermannklr . 22, 2 ,'tlininrr und
_ Kücke. Rah , Parterre i
virichgtabkn 18. kleine 2» oder

3>>8tm .-Äoftn . Siäd. Prl.
öochltöitknll .l « « . 2-8 .. W .a.fJ
iläaerstr . >2. Jkb .. 2 .Kimmer,
,, .>!ochl ocniiei«,. +

RdfIHf . 40. Htbs . ftrtsv .. 2 .8 ..
»n verm .. mon . Mk . 2230.
^nttage « do rtlklbfl.

»rNre/tk . 9, r .cj . 2. St „ a . sos.1
Kellerktr . 8, 3. 5t . loi t
Eine ruft, ffttfp .»Woftnun« m.

Damvlbel »., elektr . Sicht an
ruh. Leute billig »u verm.
D ii ft. Langgasse 2S. t

Stftrstr 12. H. I . St .. 2 & . ft . *
Vu6®i«(lr . 6 . S Ä . u. Klicke ni.

. Monallich >4 Mark , f
Mninser Str . 68 . ftfo . a . fof., 2
. & - U. 1L a . rul >,. L,. . -'!»0 . -!s. 1
Mauern . 3 5. 2 Alm .. Kii . und

Kell. »n verm . 3i. I. Laden . 4
Maaeraasie 12, vift . 2 u. »kl

mon. 13 .4 s. o. N. Pdft . 1 1
Äiiftlaasie 17. Stft . T .< 2 Z .. ft.

u. ^bh . 21. das , i. Ecklade
Nero str. 18. ftrtlvivw . m. 3 b!»

Au er fron cn Leliritrasie 15. 7
Neroftr.
» >,

»str. 4« H.. 2u . K.. el. L.
sonst , A .. a . fof. R . B . PJ

-keugasfe 15. Eine 2-Z .-W. m.
Kucke »7 Maris .. Scitenb . 1°

Bon m. aröfi . Woftn . Cronlcn«
Nr . 21. 1i. 2 sch. 1. Z . m. Blk ..
el . 8 . uln >. a. alleiiift . Dame o.
Herrn absug . Näft . daselbst, ck

Orqiilenit .47 . G .2B .K. N.B .l .rck
Oiniiriital Sirch gif T\ 2- o.3Z v
Pbilivvsbergstr . 38 2 -Z.-W. a.
. s« f, 2Kf. von 1. 3, Sl . Prl . I. 4

Olbrinnauer St . 8 Hlliv . 2B . m.
Kiich.-Ben . a . bell . D absiia .4

Nfteinftr . 70, abg . 2 Pri .-Z .. el.
.V̂ «>l. Blirü .. N . Luisen ft.i8 .-t

Äauenial Ltr . ». Q,!,. 2°Z ..chr k
21bneiÄlosl . Wohnn .. 2 Zim . u.

Kll .. Gas . tos. zu vm . Nied-
»rafte 28 tKralöstraftei . 1

Riedlltr . 2. Htfts .. 2 -Ziin .»W.
S. vm . R . Sldb. Pn . 3lbsck, 4

Rteftlktrafte 4, 2 Zimmer und
Küche. +

Riehlstrafte 4 beisbare L'taii-
. .Jöift .e .. Gas . +
SlöBtmt 24, kl. Dckw .. 2 Zim.
..Zll ....bLrm> Skäfter. Parterre . V

A *Ai,h . i«. Küche.
kVkarisarden-Wndnuna . +

ittöüictficrn 5. Stft .. 2 3 . u . ft . t
ütömerbeen 36 S . 2.. fdiiJt . iof . r
Saalgaiie 32 Mk -W. 2 Z K. 1
Machlyr . 21. zZ . u - K o for.-l
Zcharnhorftst . 44 !<SH,.. 2Z .-28J
Tciinln . 4. 2-Z .-W N . H. 1. 1. 1
«eöanflr . 5. H. Dackirv.. 2 3 . u.

ßü -, a- fof, ob. lvöt . ». vm. 1
S » w ««y.r 23. 2-3 .»W . f,.o. kvJ
-teil « . 43. Dachl, .. 2—4 Z ..

«aus od. noiejlt , am fof. 1
Rtftafc 34 SAu .fi . . aJLÄft .#
Stift,tr . 12. 2 3 . u. Kii . a,fof.
. od. . fvät . N- BorderO . Pt . t
StlltNr 24. 0tb . l . sch. 2. Z ..

Wohn .. Küche u. Mansarde
. sofort SU oeriniete » , . . t
TaunuSstr . 77. bSl.  2 3 . u. K.

a . kos. od. fv. Räft .. « dl, . , f
Aairamstr . 2. 2 31ni . u . Kii ..

Hinters, . 2., an kl. fk-rtinilre.
_ Nüsi . Hinterhaus Part . ck

NalrvEH.
Weber «. 56, 1» ob. 2 -3 . U. ft.
. ' - verm . NSb. l . Lvck , lksA

Wrbrrnalfe 88. 2 3 . » » ., Bit
a fpf. Rah . Nr . 56 . I, l. +

W «uribftr . SS. Hift. l . Stock.
_ 8... .31»' LA .und . Klicke. Iof . 4
Workltt M sk 'L^ >,... ,iL - LllJ
flurtlir 44 i »’l itfy in «uff, +

Morgen-Ausĉabe Seite 9
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Kwf 1. Dez. zu «er « .! Do8»
ftcimer Si . 87, Ecke ,Ummer,
mannstr .. 1 sch. ' -.
<K. m. Blk . ii. K. l. Hlasab-
schl.. Kell.. e«. l -1kaiis. >«» >'.

Lndwigstr. 10. 13 . u. Ksi. für
12 M mon . Näft. Laden. i

Luremburgpl . 2 Prt . I.. Mans.
an ruli. faub. Pers . su vm. 4

nrontfpitzz . m. Kochh. bill . »- v.
N . BeckittLü 11. Lu rein b» .7»2J

Marktftr . 12. Htb.^ 1 Z . u. K.
,ni verm

Marktftr . 12,/Htft.. >8 . u. ft.su verm. Näft. 2<dft. 2. r- 7
«a rktf, c.,,1.«Ll, -i/l, .,.! ;bJL.
Mauern . 8' 5. 18 . m, Aalt . u.

Serd . S. verm . Näft.  i . Lao , r
Mauernasfe n. kl. M .- A - s. ow .t
Olikolasstr V, î rtfv .. 18 . m.H,

u.gr.ftsb. Ms., co. gett. a.filt.
:vran sot. ti. Erda .dafJ

Platter Ltr 8. Prl . Ml . ii. K.
iof . o. fv - «. ruft , feilte s. v. f

Sliclilftrafte 4. 1 Almmrr und
Kiickie sU vermleten . t

!llöd»rftr . 3 . I S.  n . K. sofort , i
Naüerst . 37. 1 S .. ft.. ffldS. t
Siointrbetfl 12. 1,3iin. u.  S . t
::iömorb . 14 ö . 1 A. K. N.B .1.4
Saalausic 28 . Hni .,i «t.u.Sr. 1, 18. -ft
Schacktftr .. 1A.. >K ., fof. ». v.
_^ ad, . Ctai 'jettilU ..42,g ri< t , t

Schauiiftr . 5 , MIttelh ., l ' A.' A.
Küche, su vermieten . t

-n>a !'ii » r . I>. ich, kl. A . S. VM-ft
Sc!iarnborktltr .l3 . 1 A . N.P . rJ
Kl. Schmatiiacher Str . 8. sch.
.. .niit Küche. t
Schwalbackter Str , 45» Mtd .. 1

ar . fteisb . Maus , j.  fof . », n .j
Schwa,d . Str . 83 . Dackw . 1 Z.

ve>.m.. 1
Jcüanstr . 5 . H. Dachw.. l A. n.

Kll . a. fok. ob. fvät . s» vin ^ i'
Secrobenitr . 2. l A.. KU. u. kl.

!kü!tim . t. Dackft.. ad 15. 8.
bfü , »n v . i>t. Wiesb . î ronen»
Brau .-A.-G.. Lonnenft . St ..4
«flmnefk 16, 1 ,‘liw . u, Kü . t
iclimofle 42, l dl « ., r». DirJ

I
'Ü
Afofleinaiuiilr , 2i), i $ , u . a . f
aiairaiillt .4 1,’S. M. rftbschi. m, . .
WaakmanNstr . 20 1- u. 2-Zim .»
-.ggoftt}, , sn_..giil . tngft. i . st . t

ckreundl . 81mm « m. Küchen»
Benutz »» «, 18 Mark . Woge»
mannstrafte 28 . 1. Stock. 2ln-
HtM .cn von 10*11 ii, 1*4. t

fcsairnmite . 23, Manl .-zsimm "r
»Mff'lfH fl »lUlcrr.i’. 't

Aaleamstr . 41, i - u . 2-A.-A . s.
- JLfLhmiß*
Webern . 15. 2.. Ick. sonn . Ärd »..

cvtl . . nij.t . Wxl, .e. Su verm . 1
Wcllritzftr . 28. Prt .. 1 Z .. Kü.
.. ' >. .8 ... ÄAn Loch . .*11 vim t
Wesiendstk . 30. l . i. . chrllvlft »"

Preis 8 M monatlich. +

■aasAananaesiBHS 'eQa
J[ Wohnungen ohne nähere Z

Angaben 8 -ex,»zL!a
2 kleinere Woliniiiincn zu vm.,
. . Htft,. Re nag sie 22 . i- Sckuft l.t
iln BlUa a . d. Kneve . L*A1-W..

9—-11, 1—8, aiic §ft. St . 74. t
_ P > m ar Per and « s, n 21sl

Bleickktr . 28. Dchiv. kok. vrsivJ
-öcrrschastl . Wohn . Parkftr . 20

»Ul sofort . Näfter . VYörtCincr
Strafte Nr . 26. +

a £SaßMKS2EHS5jaaB *S0 ®Etf®
£ Wohnungen in umliegenden §
■■ Mann Krittelnden
2 Aim . Kü .. Kell .. SlallunS

s. 8—4 Pferde , gr . Henfvelck,
auf foforr od. fvät . ». verm.

.BirkenUs 31 l . Li >
ÜUrft . Söi,r . Aariette . s, 2 es.

,.?i•
4 - . riniMkr »Ai«hn. Bad . Soel»

sekammer iiiio ., Gas u. Elek¬
trisch . 1. Ei . fr . so nn . Laak.
R , Ärckiteit 8 . Kodiu . War*

. ttür ifte 7 tz r̂ Sirri ! Cröfii1. »
Dodfteim , Abeinstr . 22. I ez.. K.
L _ Li eSir. LMi .Sf ,, >IP .P ., .t-
Jottnrnbern . MilhimiNr 0 a.  kl.

Aoftn . mit Kell. u. Holsftall
billig tu oermieten _r

Soiiiienbern . Kaiser -griedrick-
Sir . 4, gr . 8 . in. gr . Kii . im
Aftschl., ,>rtfv . i. Billa , s. v.
am sofort . Haltestelle Ten-

»Lil. Ksch/ Mszis . ,1» .ULU!» £
«mi »endern . lalfu . -24 . S- gb!

3-AiM.-Woftn . su verm . t
Parierkc -Aroft!!.. 4 8im „ 0)a3.

Bad . Zubehör , feiort su «er-
Nliet. . Semi elbach str . 53. . >

LennelbachWr ^ 53. voche .-Ä^
8Z . in. Ber .. Eiad. Bad Kell.

iü  _ J.
Bor Sonnrnberg . Aiesb . Lt . 45

Hockw., ftliftschc2--K.- W, n . lei.

.iij;i5;iaii»j!U»U5iijc|jt
am Rhein.

I » Privatvilla findet vor-
iiehiiier . outfituierter , allein»
llehciider Herr oder Eftcvaar,
»lraelit -.rnsgeschlvslc » . bcftag-
liü, möblierte Woftniina oder
cinseMe Zimmer , auf Wuiisck
dauernd , evtl , mit vor .'.ilglicher
2' er »ile«„ iig . Hamburg . Küche,
tciiibeife Seibnnrrsorner.

Würintvasler -Heisunn iHciz-
material vorbandoui , elektrisch

. Licht , Birb . GürfenbenuN »nd,
ionniOe Lage , herrliche Jlus-

! licht. — Offerteii unter K 308
gn die l>)eschäitssf d. Zeit «. 1
TNfuijtHr. M. Part ., eleg . möbt.

?Lolm*  und § ch«ifss nimer. f
ÄkuStftr. 8. Prt .. bHal . möSi
—Erontspsvs . U.  Mauf . ». piu .f

2— 9 möai . feanJimmer
mit Balk . it. Küchenben . zu
verm . Damdackita ! 5. t Et . f

sfr. 23 el.m .LS.- n . Schs^

(■■■«■■■■«■■■WSIMWNNMbl . wobmmgen . Simmer . Z
■MV » , Mansarden » « « « « Z

Adolfsallee
elegant möblierte 3- und 7.

Zlinmer -Aoftnnna . Näheres
y g )ä. ^ ,,Camm . »
Elen . Aohn * u. Echlakzim . mit

Balk . «r . Zchreidtifch . fan ».
Lage , billig zu verm . Euktav-
SMi & iiiaLJtJtiL -itJ:

Aritdtstv . 8 , pari.
«Ieo. Möbi. Wohn- u. Scblaf-
ztmuler , « vckm. Slnders. s-

>4
gut niööl . 3—4 Z. m. Kit.,
2>alk.. Svnuens . 91äb.  3 . St.

JU _ gii beli cht.. 8—12 vorm , 'ö
Ka'rlltr . MJl . r . , mb !. Mn.
^ .!!Nl. 1evt .Gn .a.. sosor ' . _ f

GMMN . 4S8 . Z8N . - NM.
»!t ver Niete». I3 ' iva >°:.f-:.er

_,Ttkn >X . Jm . 3 -"ktir: _ _r
Itbiinil ? 2. l„ ältimduWvhn»

fioeiftciftUr . 14, Htft. Prt ., inbk.
«Ult, sliJas 1'.nu f

Bertrainllr . 2». 2. 1.. feil. Mbl.
^4, IN. Schreibt , i. g. H.. mit
tvrüfiftücf evt!. naii^cr Pen-

... n uu M\  cten ., t
BlSMarckrln « 11, 3. St . Iks..

schön nioA . Kroiiksnitzzim ..
ver Aocke m 3.L0 Mark zu

^vermieten ._  f
Äklchki 25 1, >. h.  mlii .J .lit!!. :
rwsmakkkerng n . 3. St . im .,

eie «, möbi . ilroh . Zim . sseo.
Eing . i. m. u. vkme «nt bürgl.

-MlMLiU Pifi , a - nmn - t
Bielcklt . 33 . 2., mbl . B..
Pieschste . 33 . 2„ üibl . s. niii. i-

Mövl . Zimmer
zu vermieten . Dotzfteimcr

. . LllOb !'' L i ?M - . . . _1
Sotzbelmer Str . 63. 2. Stock,

modern einger . möbt . Zim .,
Licht -... Aoöiieiiseite . i

Dob !,. Sr . , 82. P .. k. m.j . z. vJ

Nvtlheibftr . 85. 8.. lM »nt.. Z.
... u- fit .nn . eins, . Pr tl . ». vm. t
«dierltr 18. 1—8. 3 .--« . f. v .t
Ädierfik . 44. « . 1.. 1 3 . U. S.

G. u. Ablck!.. Kell.. lm. kl. W.
l. Hift . Erdg . Wb . h. E.t „kl. r

«dlerlir .44. Dachw . 13 .. K,. K.
,1. 0. ?v.. 1MJLJJL  R . P -

«blcritr , 80,. .1, 3inj . ft, t
«dlerftr . 68. ar . Dackw .. 1 ft.

.u . ft .. Lk.. ob. tv . , u » rrm . i
«dlrrftr . 66. 1 3 »,n. „ Klick«.'
Bertramft ». G . St . u . K. Dachg.

v. A . BiSmarckr . i >. +
«dlerklr . «7. i . 2 . 3 . 4 . ftim .»

Wohnung und Remise . Kvft-
lenlrtgkk . 2 Henfveicker und
Stallung , auch einzeln . Näft.
dafelbkt . '

Bleichst .. .28. . 1.U . 2. Z .-W.. i. pi
Blitckerktr 6. 3 . K. Kvk. 20 .^ 1
Dvi,heimer Stk . 10» , vtft ., 1..

1 3 . Kt. Näft . E . S. t . 1
ENeubonenqalle 3. 1 A. u. ft . t
Eleonarenftr h.P 3 n ft fai r
»Peldttr . 26. D .. 1 s.n .t
leidste . 14, Bdh . 4. St .. 13 .,

u . Klicke auf fof. su verm.
Näft hat . ft ftloop « t

tleibftt . 14, Bdh . T .. i3 . ii. fl ..
Seitenbau i 3tm . u. Küche,
kleine Werkitätte auf fof. t

»eldfir . 16. Stft . Part ., kck. nr.
Zim . u. Küche z» verm . fünft.
V. Kimm . ftcfMtr 1' . « r + +

tdraukenftr . 16. fck. Dachwli »..
-1 »ft - >t. K. bill . . ». .verm . t

kfrankcuftr . 0. sch. abaeschlof!.
Dackwodn .. StftS . a. fofort
obet später »" . verm , s-

kftueisenauftr . 12. Prt .-3im . m.
Nebenr . s. v . R . Borkst . 0. 1.4

lÄneikenanttr . IS 1Z. u.
.« .. « bk,. Nab . Mllrr . Prt . t

Grabenftr . 28. Ml ., lckön. aroi
ftlm . a . an ft. SVrtm su vm. t

Oardnnftf . 1. l 3Im . it. ft . f
Selenenktr .lD Hidr 1Z i-.ft . I
Helene,ihr . 18. M . H. .
0ellm »ttdftr 38. 1 h .. Dackft . +

Vellmundstr . 82. 2. r . . fev . Zim*
mer ,z„ vermieten.

i ftermannftr . 3, 1 Z . n. Ass. *
Hermannitr 18. Stb .. 1 Zinn
i^ockiktättenstr. 8. 1 beisb . Man-
. sa^ e. auf loft Zu MM -. t
ttafinflr , 20. 1-Z .-W. z. vm. f

str .36 H.. gr . l- Z .-W . a.s.1
iarlftr . 47, 3. l.. 1 nr . Z . ü . St.

"fonnens . Bef , o. 10— 12.om .-f
Kastcllstr .3 Dach. Z. u . K. N.P .f

W ras schenkt man Damenzum Weihnachts- Feste?

Eine moderne

Handtasche!
Dies macht Freude und ist gleich -
zeitig ein praktisches Geschenk !

Taschen Krokodil-Leder-
•̂ ■vuvamuex,

Äuto • Leder , antik .

Rindleder , Seehund
usw.

Besonders grosse Auswahl in

Besuchsstasch m

\fiif ?rer)

l Si

i m.

: m
:

* * *• • • • • • *• «

Lederwaren - und Kofferhaus
Inh . Joh . Ferd . Führer , Hoflieferant

PTZit ' 1 fß Grosse Bürgst !'. *£*££*"•
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Grosse Auswahl ! Ohne Bezugschein ! Beste Ware!
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Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs
bin idi trotz Beschlagnahme
des Leders jetzt noch in der
Lage , eine tadellose, preiswerte, reich-
haltige Auswahl in Le der waren (keine
Ersatzstoffe ) anzubieten und bitte um Be¬
achtung meiner Auslagen in der

Wilhelmstrasse 52
und Ecke Grosse Burgstrasse.

Es empfiehlt sich Weihnachtsbedarf in

Damen -, Papiergeld -, Brief -,
Zigarren - und Zigaretten¬

taschen , sowie Schreibmappen
schon jetzt zu decken.

Dotzbeimer Itr . 12. mäbl . 3 ..
tt' ccrcsfii'nciihgit. frei . \

Sranftnfir . 10. 3. St . I.. bill
rn ’i» oprm

irroiifeitffr . lü . 3. I.. sch. reinl
gdür .fftppe bin  verm . >

SkNmnnbstr . 3. ll .. 1 od . 2 mit
niilnf. 3 immer sn ncrni.

gcllinunfcfl. 171 St . I. möbl. 3 .v
»oib (vricör .=:;iin (i 18. Pt ., «ut

möbl . 8tw . an solid, iunneti
Mann sh  vermieten . Nä¬
heres Par terre s

»arlstratze 47. 1. r .. möbl . Zim
mit lev, Kinn,  stn . s>i verm

«ellerftraßf 10. mit möbliertes
Zimmer s» vermieten . Näb
1. L-tock links. _f

Kirchgalle 02 H. 2. eint , m^Z .s
3 schön möbl. Zimm . sn verm.

Körnerstr . 8. 2. Stock r.  4
Marktktr 12. 2. 1. b. Kunz, sch'

mbl. nrontsim . bill . uini . v
Schön möbl. Zim . m. leo. Eins.

sof. verm . N Morikstr . 35 4
MoritzNr . 33. Stb . 2.. möblier¬

tes Zimm . mit len , ging , 1
k kleinere schön möbl . Zimmer

kWolm- u. Schlafs .1 m. bei.
Abschluß und Klos. su verm.
Rheinbahnstraße 2._+

Rheinganer Str . 2, 3. r .. ich.
mbl. Erkers , ei. L.. s. vn >. f

Schiitzenbositr . 1, 2.. bbick. mbl.
Zim . a. leo. bill. nenn  4-

®lt . 4. 2., mit möbl.
Wobn -Schiafz ., auch an ält.
etwas pfleaebed Srn s. v. 4
verm . Näheres 3. Clock. 1

Schwalbacher <§Ir 57. 2. r ..
1—2 Serianf. möbl . Zimmer
guter Pension vreiswnrdia
sn vermieten. _f

Schwalb .Str .73,1.
a. u . eins, mbl . Zim . snvm .'k

Walramstr . 8. %,  schön möbl.
Zimmer billia _f

Mauergaffe 7. möblierte Man¬
sarde su vermieten. _4-

Möbl . Maul ., beisb.. Kock- u.
Leuchtgas , zu vermieten.
Karlstraße 37. 3. St . r . i

Roonttr . 10. mbl . 0. leere Man-
«aroe . m. Ofen fof . u&. fpfit/r

Schwalbacher <2tr ~ 71, Bäckerei
möbl . Mans . m. Kochoien geg.
etwas Hausarbeit absnaeb . k

» » » » » » » Leere » » « » » ,«
, Simmer u . Mansarden !

Adolfsallee 51, 2gr . leere 3.
- su Wohn - od. Bürosw . s. v.4
Elt «, Str . 14. Mtb .. 2 gr . 1. Z .4-
Zrankenst .19 ar . l. 3 „ L. Kchg.4
Scleiienktr . 17. gr . l. Z . s. vin. r
2 leere Zimmer für Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
su verm . Moritzsiraße 12.
Vorderhaus 1. Stock. _ f

Hermtmnftrake 6,
ein atofieg nnmöbiiertes

' Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachwobnuna und
mn Lagerraum tauch als
Werkstatt geeignet ! im So!
sind su vermieten . Nähere?
sir eriraaen bei S . Treisbach.
Nrankenstraße 7. II._f

Marttitr . 12, 2. t„  l leer. Z „ „. s
Mob -' leiniteilen sn verin.

Markt,tr i3 l.Z .n.l.Ms. wi .s.v.r
1—2 schöne l. Z .. a . f. Geschftss.

su verm . N. Morjisstr 35 4
Ricderwitr .il P -Z .Mbi .-Eii „'t k
1 Mans . a. 1. Des . s. v . Mb.

Oranieniir . 35. Hjutb .. I. -7
Oranienitr . 35, 2 Mans . s. vin.

Näb . Mittelbau 1. St . 118. 4-
5H6ciiiitr. 56. 2., 2 nieinanöer-

8eb. !. Z . m. Blk. sev. E . s. v.4
Rheinstr . 84. lll ., leeres iev.

Zi' innier sn vermieten . v
Rbeinitr . 117. i leeres Zjni . f.

Haiisverwaltung zu ver m. f
Ricblstr . 2. leer . Z . ev. m. Kii.-

Ben . s. vm. N. V . 1. St . lks. f
Römecderg 14. 1. 2$., sch. l. Z ..

Kochosen. sev. N . Vdb. l . s-

Römerberg 14. 1. B .. l . Z .. kev.
n . Kochgeiegenh . Näh . I. r . 's

Roonstr . 15. Mtb . 1., sch. b. 8.
a . sof. s. mm , N . daselb st l. b

Sedanstr . 1. gr . leer . Zini ..
Part . Näb . 2. St . iillks.  4

Steingasse 23,Ii . leer . Z sof.ch
Balrgmstr . 12. gr . leert Zim.

i. Borüb ., sev. 3 . «ns sof.. $-
Wal >amstr 37, gr . leer . Dachs.

sol . Sil verni . Bri .y
EIIenbogengaiTe 3. leere Maii-

sarde mit Kochosen.  b
Gneiseiiaultr . 16 . Hchvrt . r .. l.

od. niöbl . Mmis . zu verm . h
Gvethestr . 7 ndl Maris , an rub.

los. Pers . .sn vm . N. Part . r . h
Sariinqst .13. gr . l . Z ..a .W .m.K..

a . eins . H . o. D . W . Ksibner .f'
Strmaiinltr . 15. sch. Mb . leer .-t
Karlktr . 3, Mans . mit WaNer

und Kochgelegenheit . s-
Karlstr . 0, leere Mb m. Kochb..

ans sof . Näb . 2. Stock . h
Lcbrktraüe 15. 1.. 1 Manb an

«ins . Pe .r ^ a . bob s. vm . t
Moritzstr .M . sch.Mi . s.Einst , v.

Möb . o. « eins , evran s . vm . h
flifblftr . 4. Hsb Mans in. (S.+
Stierst Str 26 . Pl l . fisb .OTf.f
Sieincafff 13. Manb s. Möbel-

«inst . s. vm . Näb . Hl . lks . f
SHittfiftr . 24 . b,b Manb fnf.+
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten . Kaele-
bier.  Norkstraüe 6.

Zimmermit . 0. a, l .Mb N .P .r .-l-
» » » » » » > « » » » » , » » » « »
A GeschSstrräume . kagerkeller A
» » » » « « 8 » « sw.

Laden
vorzügliche Lage , billig m

vermieten . Adolkstr . 6. h
Laden i„ welch, bis ieht eine

Sänimacher -Werkst . mit gut.
Erloia war . zu verm . Näb.
Nlbrechtstrosie 5 . 2. Stock *

NIbrechtitr . 2(1. Gr . Laden m 2
Schaufenst . m. od . ohne 3*8 .»
Wobn . a . sofort bill . z. ver¬
mieten . Näheres Ndolfftr . 14
Weinkandluna . ck

Laden v . Monat Jt  30 z» ver¬
mieten Bismarckrina 17. -i-

Bertram ll. 25. grob . Lad . nebst
Lagerr . z. v . N . Büro Stb . v

Bli'schervlats 6. Lab . s» verm . -b

Ähheimer Strafte 120
nächst dem Güterbaliiiboi zu
verm . auf sofort beisb . Laden
liebst Ladcuz . mit Herd . So-
molis b Geschäftsbetrieb wie
SUiro sehr geeignet . Preis
M 400 »fr A. Näheres bei
M . Stoll !. Laden nebenan .'b

Au » fob : Dotrbcimer Str . 37.
Ecke Zimmerinanufir .. 1 ich.
Ecklad. m . Mai .-Tbeke u . W..
a . Wunsch mit kl. Wobn . N.
Br . Wandt Kirchaasie 86 . r

Elto Str 14. a. Lad . m. Lds.4
Labe » I -rankfiiltr . ill ^ n . Nina.

mit »der ahne 2-Z .-Wabv . -i-
SVric&rtcftftr 39 . Ecke Neuaaiie.

fr Ladenlokal « ff Läden sn

Emaroß .Laden
ÄtiebrirftW *. 10 a . fof. od. so. z.

verm . N 1 St . r . dgselbsi .-b
Gneis - riaustr 12 Lad >n . Z . .

25 ti '.' p iff ;‘[i'V'' aSovfff.R-J*

Ca . 100 Qnitr . gr . lielles I
Grschiistslokal

mit aiiffälliaen Schaulenst .,
im 1. Stock des HansesEllen - 1
bogcugasse I:' .

Johann Wolter.
1072 Ellenbogengasse 12.

MbliM . il  SS
Grober Laben mit 2 Sckiaus.
il. Nebenraum sofort vm . 'k

Äeiler . 75 am grob , s. verm.
Gneisenaustr . 12. Part . r . t

Pension mit u.ohne Zimmer
Zusammenstellung der Speisen nach eigner Wahl.

Aneikannt gute Küche. (8287

_ Park -Hotel , Wilhelmstrasse 36. _ .

Für den mittleren Rheingau

zuverlässiger Korrespondent
ofort gesucht.  Offerten an

sF. 229
* aus dem Weinfach per
+ Dentsche Weinzeitung , Main,

Schöner Laden
Hakiiergane 1. auf sof. su vm.

Räb . das, od. Pgrkltr . 10.  t

Laden.
HäknergaKe 3. aus sofort sn

verm . Näb . bei W . Kavvus,
Kl Webergasse 13. i

J mit Wobn u . lepa-
L .aoen roter Waschküche, k.

Wascherei . Färberei oder für
iedes Gesckiäft. nabe d. Bade-
Hotels . a« f sof. od. svät . zu
vm Neroktr . 38. S$db. 1. r .-b

Laden Selenei,ilrabe 18
mit Wobnung rn
vermieten . f

Laden sSelenensir . 201 ni. od
obne 3im . s. vm . W .o.  Sosf-
mann . Emser Strabe  43 . *

Hellmmiisimtze 24
Ecke Bleichstr .. kl. Laden

verm . Näb . Bäckerei.
Hellmiinditr .27 Lad. fof. o. fn.-i

Kirchgaffe 5
gr . Laden mit gr. Neben-

raum n. Sockelgelchosi z>,
verm .. evt. mit Wobn . f

Laden
a »f soiorl su vermicien . Eb.
Wengandt , Kirchgaüe 48. v

Langgasse
(Nähe Michelsberg)

'k
mit zwei Schaufenstern zu
verniieten . Näheres bei

S . Hamburger,
Laucfgasse 7.

iffliBiä ^ BüFsSr

l9diiil.fcliliaiuXti.-M
mit Zim . od. ff. Wobnung.
m. Heiz., in verkehrsreicher
aut . Lage, iebr bill . los. su
vm . d. Köbler Luiienstr . 4ft.s

Michelsberg 12 I. . 2 Nöiimc als
GeichaitSii . s. v R . dal . Lad

Marktvlav3 (öireft o. Markt,
ante Berkebrsl .!. arob .Laden
mit Lagcrr . n. Keller a. fof.
od. wät .. eoentl . mit Wob¬
nung . Näberes Büro Par¬
terre links t

Soöen mH  Lagerraum
ca . 100 am groß , im Zentrum
der Stabt gelegen sofort su
vermieten . Näheres Manri-
thigftr . 12. Geschäftsstelle , f

Moritzltr . 44. Laden mit od.
ohne Wob,, ., soi.  od . svät . f

Laden
cveiit . mit Wohnung . Näheres

Reroslrane 28 bei Sauer,  t
Marinsir .43 Lad. a.u .Biiro s.v .l-
Mnrinitr . 50. «ad . mit Wolni .h
Lodei, Neroitr . 38 m.  Wobn . m.

od. obne Lagert. N. 1 r. i

Büro o. 2 gr . Zim . a. sofort
s.vm . Nä'b . Nikolassir .O E. -l

Oranienstr . 52, Ecke Goetbe-
strahc . Ladenlokal mit Woh-
nung billig zu vermieten . 's

Naiienibaler Str . 0.  Lad , s. v .t

SU verm . Wellritz-
rtV(lf(C a7

m- o- olme Einrjchi.
Nbeinstr .83 -s

Laden zu vermieten . Röder-
sirahc 47. an der Taunus-
ftrnfie... aus gleich  oder
s v ä t e r . b

Nömerberg 10. Lad . m. Wg. n.
kl. Aba Serrnaarteustr . 13 -f

Laden Scharnborstliratze 7 zu
vermieten . Näheres Hinter¬
haus . 3 Stock . t

Laden
su vermieten . Sedanvlad 1. 4
Seerobcnii . 7 Werkst , o. 9 . fof . +
Steingasse 18 , gr . Part .-Räumc

für jeden Zweck geeignet , zu
verm . Näb . III . links . h

Waaemannstr . 20 . Schiibm . »
Laden m ad ahne Bba 4-

Laden.
Webergalie 12, sofort zu ver-

mielen . Näh . bei W . Kavvus.
Kieme Weheraalle 13. b

Eckladen.
Webeegalle 14. fof . zu verm.

Näb . bei W. Kavvus . Kleine
Wederaabie 13 4

Wevergaffc 7 , L

laAn - lk. GesWtsWel
>Eäl>. an 8-Stralienkreus . >

schöner Laden mJU ?fci  |
mit od . ohne Wobnung zu »
am . Näh . ivrii ! DeckerWwe .. s
Webergasse 7 t ■

Lade » ,

Webergnsse 16
zu vennicten . Näberes bei
Isici . Webergasie 16. 1. 4-

WeberBe 23.
in erster dtur - ii . Gcschöiis-
lage , 2 grokie schöne Läden
soiort oder später zu verm.
Näheres A. Lnqeiibiih >.
Mainzer Stratze Nr . 54.
Televlion 1363 . b

vironcr vaücn . auch geteilt.
Wellritzstr . 1 zu verm . Näb.
a.' Zt, 6rvb >r csi.tr . 2 Part

Wellritziir . 57, Lad . m. od. ohne
Ladensim .. auf fob zu vm . h

Sifjontr oroiei fnöcn
(SSilhelmstratze)

auf sofort zu verm . Näheres
An der Ringkirch « 4, Parv ch

BorkUr 33. Vahen 4. Z ...W s-
Heizb Atelier . 32 am m. Ober¬

licht soiort od. foät . sn ver¬
miet . Näh Moriksir . 44. b

Bieiisistr . 20. Werkitätte ' . v b
Dotsb .Str .61, Werkst o. Lgerr .b
äimmrrmannstr .10 Wkst.80» mb
Adlerktr . 3, Laaerr . n . Wki't . b
Lagerr b Möb .. 5—8 3 . fob od.

sv.z.vm . Erb . Risinarckt .l I.b
Dotzb . Str . 121. Laacrrnnme o.

Wkst. m.ef.fi'r .fnf N Giittlor 4
»>eli»ftr . 16. sch. b. R . vaü . f. W.

o. w., a. fof. z. v El . Nnl . vrb.
Näh . ŝ eldstr . 14 h. Ksovv . b

Lagerraum
30,am grob , trocken, bell ».
iiiitig . Eia . Eilig ., s» verm.
«Iciftftr .fi N . Nheinst . 84 ? •!•

Marktltr 12. Entrel . 4 Räume
los . verm . d?. Näb 2. r . +

Nerostr . 32. grob . hell. Nanni.
12V6 m . als Lagerraum od.
Werkst , sof. od. loät . z. vrm .f

R k̂olasktr . 21. aanz . §>tk . ffir
.̂ mrfFp sut verm *

Hellmundllr 27. Wagenhalle n.
Aniogaraae zu verm . *

Nettelbeckstr 15, trocken. Keil . u.
schöne Laaerrgnme fr>f s n *

Ein Raum , der seither sunt
Unterstell , v. einer 12-Zim .»
Einricht . IHerrsch . - Möbeln!
diente , bell, trocken u . diebes¬
sicher, mon. 25 Jt.  zu verm.
Näh . Nikolasstr . 41. 2. r . f

Äienttc . 35,
I .Et .. bell, beizb. ar . Raum
nir alle Zwecke zu verm . *

Riidesb .St .34 Lagerr . s.Möh .o.
Wkst.. m. cl. L. ii. Krasisli . 1-

3 gr . belle gaoerrüume
zu vermieten . Schwalbacher
Straße 45. -<r

Autoraum in. anst . Laaerrämn.
ca . 100 am ganz o. act . z. vm.
Zietenrina 13 d. d. Hmtsmstr.
oder Moritzstr . 0 b. Steib . 's

Autoraiim m Z .. HeNmdst.27h
Schwalb Str . 43. Weink s. v.4

Weinkeller
mit Aufzug u. BctriebSranm.

zu verm . Albrechtstr 44. 1. 4
Weinkeller . 230 am ar ., mit

Aufz . kür 500 Ji  zu verm.
Näb . Bleichstr . 47 Pgrt . ^

Schlichlcrstr . 10. ein Weinkeller
m . bvdr . Aufz . u. Packraum,
ev . a. zu aeeign . and . Zwecke
zu vermieten.
Näheres daleihst 3. Stock +

Steingaffe 15, groß . Keller zu
verm . Näb . Hk. lks . 7

Adlerstr . 59. Stallg . k. 1 „. 2
Pferde . Ne»,.. Zbb .. Whg . 4

lfeldktr . 18, Stall , für 2 Pferde
u . Rem ., nebst 3-Z !ni .-Wolm
ank sofort s,i vermieten . +

GroßeStallung
mit großem »Tiitterboden . a . ai?

Lager aeeignel , mit u. ohne
Wobn .. und mit Nnterstellge-
legenlieii l. ir „ brm aller Äri
z. verm . Dobbeimer Str . 16 4

Gericktsftr . 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten . 4

{£ Offene Stellen J
SöBrinoet SienftradttS.,
Hausmädch .. Köchinnen. Kinder-
sräul .. Stütz "'- ” 'vci. sucht man d.
Inlerat im gtgr Tagcbintt in
Coburg . Tägi . ca.  33 0Ü0 ßcfcr.
Zeile nur 2 '> Pieiinig . 17058

Unterricht
rieht u . Kon¬
versation.

f$276) Kirehgasse 23, II. St.

llnrhilii ungf- Eini” Fähnr-
VUlUIIUu. Abitur., auch üi-
Damen . Tages - u.Abendkurse.
Proso . frei . Sämtl . Schüler d.
Einjähr . (Tages -) Kurses be - |
standen das letzte Examen.

Mainzer Pädaqogium,
Mainz , Clara -Str . 1.

Sprechz . 11 —1 . Tel . 3147.

[MtzsSinle
Rheinstr .32 Fernspr . 3664
Türkisch , Russisch,
Polnisch, Spanisch , g>
Italienisch , Holländisch,
Französisch , Englisch.
Nationale Lehrkräfte.

Hofrat
Fabers

höhererlnabenschulem . Pension«
Adclheidstrahe 71.
— oernruf 4626 . — ^

Von Serta an . Kleine Klanen,
individueller Unterricht , gute
Erfolge . Neberleitung v. Mittel- ‘
schülern auf höhere Schulen
Tägliche Arbeitsstunden unter
Auisicht von FaMeliren, . (2023

Einjäyrigenzeugnts.
Prii ' inni sit O 'tern und Herbil.

KüttstUrische^andarbeits«

VIETOR i
öheKunsstansiaH Wiesjaden

Idicei
lernen Sie in kurzer Zeih
schlechteste Handschrift wird
besser unter günstigen Beding¬
ungen . Näh . Frankenstr . 25, k
H - l Uhr ._ (8273

Trermarkt J
Kanarien-

hähne ">ZL7
zu verkanten. 5477

H . Ehlig,
Blücherstraüe 26, 2..

acaenüber d. S3Iffc6erfrfvm£

Jz. AsMieM«
und Weibchen zu verk . Knödlm
Or anien str . 14. Vdb . 3. r . Q84II

ttauf -Gesuche^
Allfgeschlvuene

Lage. Schichtung . Grobe u. $ !el,
». I . M. D . 508 an N» 0oif2 .<-»s-
Irairkfurt a . M.

»ftlliSe» ne.
Reparaturen . . „

Zabitbehandluiigen — Plombk.ii-
Zahnziehcn . 081» .

Ernst Wols ' 8 3oönprcri5r
'Wellritsltrabc3. Pari_ ^ •

Wir laufen
Markettsantmlutig

gegen bar-
> Pbilipp Koiack L .

Berlin C., Burgstr - 13. S

Nanöoülie,
falt neu, zu verkaufen.

*10071



Sonntag , 2 . Dezember 1917

*ine ©inrfcfitunct ins Leben gerufen worden, die bestimmt ist
-er Kalamität auf dem Gebier der SchuSreoaraturen ein
Ende -»« machen. Die Stobt hat eine in großem Stil arbe"
*e"A o* „ V>IQ? « n - ‘ e’nacrifr' tet- Das Unternehmen

incinanderareifende Einrichtungen : cin-
nra. werden̂ sclbitandia arbeitende Schuhmacher hcrangew-
<,en, indem „e .lnnabme,teilen erhalten, außerdem ist in der
"Un erwähnten Zentrale eine umsangreiche Schuhmacher^
Werkstatt qescharfen worden, in der 100  Schuhmacher gegen

^nd im Akkord arbeiten. Hier sind große C
or^ ^ nierialeriahsohlen und dergleichen aufgestavclt Die
Arbeit der in der Schuhiverkstatt tätigen SchuLn,, «^ ^ »
iibriaens als Hilfsdienstleistuna. I « der Stadt sind bis lel-t
etwa Ivy Filialen  der erwüSn7en Anna meLe erökf-
nf ' d' - 'nal -Eer  Weife der Bevölkeruna wie' den bisher
« -«^ kommen^ M?n/br 'oralcn selüständiaen Schuhmachern
il rdBäSi,, 3! ! ! i eI Schuhmacher sich vervilichtet. täa-

«Materiäl der iur ciaene Rechnung mit deinMaterial der Geiellichaft*« arbeiten, so bekommt c>- tum ifir
emc  Annahmestelle und darf dann die Stiefel die er niche

machen kann, an die Zentrale weiteraeben wo e ft
tma.aestellt werden: die Stadt will nichts daran verdienen

"beriet dem Schuhmacher einen lohnenden Gewinnan-
aen MitfeT  Ä” 'hT XZ n einer  ^ rift  von acht Ta-KtKÄl .N'.l .'.'L ""''"« ’t6aUc"- ■«*

Wiesbadener Zeitung
I

bonntagsgeöanken.
Das ewige Licht bleibt stehen!

Zum Ad v e n t f e st.
Zwei Jahrtausende oft verdunkelt
hat das ewige Licht aemnkclt.
Wir haben es hart acnua bekämpft.
^töir haben es schwer aenua gedämpft
mehr Scheiterhaufen entzündet und viel mehr Kerzen
an 'einer Glut entzündet als Herzen. _

vergingen und werden veraehcn
aber das ewige Licht bleibt̂ stehen. ' Langewische.

durch ihn und zu ihm und alle Dinge —
Wir wanoeln aber im Glauben und nicht im Schauen.

t  Der Apostel Paulus.

Kt ®J « M **“ » « '»'

kk  ÄÄÄa ?*« st6,n’
Angelus Silcsius.

Der Stern ist ausgeaangen!
O du fröhlichste, seligste Zeit im Jahr.
J °/der als Lenz und Sommer gar:Du Kettlein von harrenden Tagen'
Da Liebe holdselige Wunder sinnt '

> Christnachtrosenim Winterwind
-L̂ornloie Blüten tragen.

der Stern seine leuchtende Bahn -
T " Dterm den die heiligen Könige sahn.
Da ste die Botichnft vernommen
Die Tage wandern in stetem Schritt.
Sehnsucht und Liebe wandern mit —
«ic wollen -in-  Krimi? kommen!

Die Tage sind kurz und die Nächte sind hold;
Wie Engelsflttich „nd Härlein von Gold
Weht es um.Kinderwanaen
Nnn bitte du Gott um den Kinderstnn:
Z 'b all dein -Sorgen und Herzeleid bin:
u ĉr Stern ist aufgegangen!
g. ie Tage sind kurz und von Gnade schwer.
Tragt jeder die selia machende Mär.
Die „ ch auch dir will erfüllen
Tragt jeder ein Lichtlein ins Dunkel hinein -

*ei ” ? verloschen! — sein himmlischer ScheinWill dir bas Wunder enthüllen!
Marie Sauer (Wiesbaden ).

Heitere Ecke.
,,Zetzt erst kommst du zur Schule, wo der Unterricht be¬

nigne/ " ' lt?"' sagte der Lehrer zu dem kleinen Bröiel-
Herr Lehrer/ entschuldigte stch Bröselmauer. ..heute

Morgen hat die Uhr acht geschlagen, wo es aber in Wirk-
lichkeit bereits elf war . und da sind wir alle drei Stunden
ntt  tent autgeuandcn!

ist das für eine dumme Ausrede!" entaeanete der
-Wenn *te Ubr geschlagen hat. ist sie auch aegangen.

liattet -och einfach yrnietzen können!"
„Min . Herr Lehrer, Hinsehen können mir nickt Sie

yan.qt doch em Stockwerk höher, bei Wackelschmiöts." '
*

'U der Kohleneinschränkuna?" —
^ ^ Meine Schwiegermutter hat seit einer Woche

e.ne Erkaltung , daß ste kein Wort reden kann."
*

Meister, seit acht Tagen wollten Sie -mir doch
remanö herschicken, der dje elektrischen Glocken repariert.
.̂ ie lange loll ich denn noch warten?" — ..Aber beste .Frau

S ' " S 'e sich doch nicht aus! Ich wgr gestern selber bei
'i 'A*5' attlingelt . und wie keiner die Tür auf-

oemacki hat, brn ick wieder weô eüanĉen."
(„Berliner illustrierte Aeituna.")

Verkannt. ..Die Liebesgabe an Kurt must aui der Post
kleine' pfiLTf/ « batte ihm doch selbstaebackenecnie Kricnskeks aeiandt und beute schreibt er mir. daß er
für sohlen,choner im Felde leider wenig Verwendung habe."

Lln einen selLgrauen Vetter hinter der
Westfront.

Da es mich räucherte.
Von Eugen Warneck - Danzig.

In des Kanonendonners Mitte
Dring ' leis ans Ohr Dir meine Bitte:
Es regt in mir aus einmal sich
Ein Drang zu rauchen fürchterlich.
Mal stellt der Appetit sich ein
Auf 'ne Zigarre duftig fein.
Dann wieder träume ich wohl auch
Vom Pfeifchen, ganz nach altem Brauch
Ausguß und Kopf von Porzellan.
Mit Blättertabak — schöner Wahn!
„HolländischenPastorenknastcr"
Und ..Varinas " ersehnt mein Laster.

Und schliestlich— xi wie wirb man keck!
Abwechielnd einen guten SSaa"
Könnt'st Du beschaffen diese Dinge. —
Mein Dank mär' sicher nicht geringe
Und freudig wollt' ich ihn bezeugen'
Mit bestem Gruß!

Dein Vetter

§chach.
Echachanfgabe Nr. 88.

Die Belagerung von Adrianovel.

Eugen.

18-4-6)

SBeife kann nach Belieben im 1.. 2., 3. oder 4. Zuge matt setzen

Slttftösi. ng der Schachaufgak.« Rr. 81.
1. Ka3-b2 ! Tg4-g2+. 2. Kb2-alü Zugzwang. 3. Da5-a2 oder
1.anbei . 2. Ms * * S,3' e5  » te “ M

Spanische Parti,.
SSeifi: 9116in. Schwarz: Hrdina.

. b2-s4e7 .eS. 2 . Sgl -ß Sb8-c6. 3. Lf !-b5 Sg 8-f6
f- ? - e2o Lfo8' cS-, 5- d2‘d3  d7 -d6- 6- Lcl -g5 h7-h6. 7 Lg5-«3
h c5 '^6- 8Öar2't 4?e 0'a , 9- Lb5Xc6  b 7Xc6. 10. al -a5 Lb6xe3.11. f2Xe3 Lc8-a6. 12. c2*c4 66-65! 13. Sbl-c3 d5Ve4

d3Xe4  Dd8 -e7 . 15. 0 -0 Ta 8-b8 16 . Sf .>h4 De7-e6
17. Tal -a4 De6-g4. 18. De2-f2 Sf6xe 4 19 . Sc3xe4 Dg4Ve4
öS’ äo ' !5 .Kg3  h7- 21- sf5' -'3 De4 -d3. 22. Ta4-a3 Dd3\ c4.'
oc t, 2,' «1' g7‘ge- 24' f lf5><e5  Dc4-d5! 25. De5Xd5 c6xd5.
90 ^ ?o‘Co4- 27‘ h2_hl Tb8 *62 . 28. h4-h5 Kh7̂ 7.29. Tl6-cb Tf8-c8. 30. h5xg6 f7Xfi6. 31. Ta3-c3 Tb2̂ 2.
9=’ .r3ße4i. La oXa5- 33- e4' e5  T a5 -alf 34. Kgl -h2 Tal -el.
35 fc6-p6 Tc8-f8. 36. Sg3-h5f g6xh5 . 37. Tc3-?3f Kg7-f7und Schwarz gewann.

SchriUleilung: Bernhard Groihus.
BcrantwvrUich ijir öemschc und auswürligr Politik: « . <L r o t h u l •
fiir Kunst, Wliienschast, UntkrhaNuna». und voikSwtrtschastichenTeil:
B . E. E i s c li 6 e tfle r ; für Stad, - »nd Limdnail,richten. ISertchk und
Sport : C. Dietzel, - für die Si,new-n: t. L I . V a tzI e rr sämtlich I»LsteSbaden.
Di Utku. Verlast der BZt eS b a ö e 1.1 r Verla g S«A n ft o l t G. m. b. &

Kaiser- und Volksdank Weihnachten 1917.
Dritte und vierte Gabenliste.

Dritte Gabenliste.
Durch die Mitteldeutsche Ercditbank:

(verspätet veröffentlicht.)
Auguste Massenez 400 .H — S . Erz Herr Gene-

Et . Friedrich von Müller 50 Jl -  L . 25 Jt 1 tZT
Reg.-Rat Kaiser!. Banköirektora. D. F. Maöwalö 10 JL

Vierte Gabenliste.
Sri '̂ aii Crnnrft l/’ ^ ott für ihren Sohn Edgar 1000 Jt —
5nn’ // Jl0 ~Z  Hvrr Direktor Ganz tWalkmüblstr.)
(Roscnstr $0 *1^ ’u 400 — Geschwister Wagemann
Sour 300 // 400 iÜ ^memdekasse Horressen bei Mouta-
M // _ 'l  Laudger .-Nat Geppert (Abornweg 4)
S Er, ^ Schnrenberg lParkstr. 18) 200 Jt -
«dhtcr’ Tifi*1 9ruw/ nI *' r ' 200 ^ ~ Hcrr ©€m«in6e=
Elise /7 ®cI r Dberstlt. Schott 200 .H - Frau
Vrnf r i00ono 77 Ê rr Konsul Pruste 200.Jt — Herr
tzer, 200\ Ji — Volksbank in Herborn 200 M -
Fried "Inn y/m<nft̂ 8) 200 ^ ~ Herr Heinrich
150 /, a  ^ waf'c*. ^ 0 -kk — Herr E. Wirtz ( Alwinenstr. 25)
100 Jt - Kiedrichs 100 Jl - Frau Ed. Sin .on0®crt 6ier). Not von Wincklcr 100 .« — RE 100M
krZ l'n? '̂ S* fci(ß€r 1V0 Jl - Frau A. Tbiel ttldolfs-
devr <a!. <r>'^ r. ^? ax\  “ nö  Crebitverein Kelkheim 100 .H —
(»!!, * •■Lenstna(Humboldstr. 7) 100 Jl - Herr H. Kirchboff
-I Ä 100 Jt — Gemeinöekastc MogenSorf lN .«

-JOO Jl^ —^rau uoit Bergmann 1O0 .M — Ge-
- 00 Jl — Gemeinde Niederhorten 56 Jl
»on ? aft[lÄcla, Konsum-Verein Wener 50 Jt — Frau
Herr Proschlit; 80 M — Frau 91. E. 50 Jl  —
F ^ ..." Earö Liebmann sNerotal 10) 50 Ji — Herr Heim
tegJl« ^ *■ » », .« - Sen tritS
-»uis lrftf 30 '£ M . Grast,nanu 50 Jl — Herr
iüu(,r «>0 ^ — ©emetnkfaffe Hirschberg 50 Jt — Grcnz-
50^ ,5 L“ n*saS?lr*?“f^® cn- 50 -tL — Frau E. Wevaaudt
b«imrat 2 ‘ kntKriebrichstr.  14 ) 50 .Ä — Herr Gc-
50./ẑ ^ohnhorit 50 M —JN.  F . durch die Disconto-Kei.
" SSerni,,’ i rmVWi r” Schußler durch die Deutsche Stank 30 Jl

Ä 30 -1 “ Svar - und Darlehnkasten-
Evar i,? ?" ^ öbach 80 Jt — Herr Friedr. Erner 30 ,U —
Sotto,,J1'S ^ Ä.uskaste Holzhausen 30 .« — Svar- und

B' erstadt 25 Jt - Frau Bvtb 25 Jt _ Frau
hreditbanIÄ "^ '" 2o Jl — L . 3)1 durch die Mitteldeutsche
" terr lut2 s Frau Marie Hees lFranz-Abtstr.) 25 Jl
[®nt Hoomann 2o M — Herr BürgermeisterE.
^ .«0 tt 24 "s Bürgermeisteramt Zimmerschied

w "ö Darlehnskaise Obrens 20 Jt _ Dresch-
4u Panrod 20 Jt — Obersteöter An- und Ver-

^rein «- Mittelbeimer Dattel,nskassen-
^ ^ — Vorschuß-Verein zu Flörsheim 20 JL — J

Darlehnskasie Lai,genscheid 20 M -  Frau Otto
ffl /,^ Crrûnzert (Klarental) 20 Jl — Herr Hr
Zacharms 20 Ji — Frau Obersta-atsanwalt Lautz 20 Ji  —
;.; a',r Klein icke 20 Ji — Frau Eapvel 20 Jl — F -rau £ 5Grifft
2 *5 ? Li ~ tV -t? 20 Jl - Herr vanÄ
Vx  77 ®,par' "rid Leihkaste Friedrichsdorf 20 Jt — Dres-
badjer Darlehn- und Kastei,verein 20 Jl — Herr Wich. Den-
mnghofs- sBarenstr. 4) 20 Jt — Frau A. Koppen(Abeggstr. 3)
~ * -vbinfler Wlnzer-Berein 20 ^ — ^otKtnifj .fcr An-
«4,6 9?erfaufS.®enofimftf,aft 2° .Ä - Bon zwei Lehrerinnen
— dornbard Leligmann (Bismarckring 18) 15 Jl

£crr Kaufmann 9. Stamm 15 Jt — Svielkasse T I 18 tl
~ -svar - und Darlebnskasse Dorndorf 10 Jl - Soar - und
^lebnskaste Stockhausen Illfurth 10 Jt - Svar - und Dar-
lebnskaste Kloppenheim 10 Jt. - Konsum -Verein Battenfeld
WelleroVin^ / S« tz (Sleiststr. 25) 10 Jl -  Konsum -Verein. .«Itcioö 10 Jl — Lvar - und Darlehnskaste ZU Wellerod 10 Jl

X~ ji  Z M - Schulte Heuthaus 10 Jl —
10% ^ 'P 'rac' lnner Tr Kober 10 Jt - Frau TrendelburgKlem'cke 10 k - Herr Geh. Medizinalrat
'7^uckc 10 .F — Herr Gottfried Cramer 10 Jl — Herr Sein-
u ® ^ «coBg 10 Jl — Herr Georg Hahn (Kölwischer Sos) 10 M
~  Endbacher Lvar- und Darlehnskaste 10 Jl -  Frl . Flügel
i ° rf “ Dvar- und Darlehnskaste Altenhain i. T . 10 M —
fi ‘ r tzrr Bnntebardt 8 Jt ~  Frau Frommem,,

~  Lündw. Konsum-Verein Hänfen 8 Jl — Frau Tr
S *f. ,„öt. 5 / — Burgschwalbacher Svar- und Darlehnskaste»-
tT J "Tr k Balmr 5 Jl - Frau Braumüller
2 f “T 5" r Fr .sdr. A. Ovitz 5 Jl ~  Frl . Bothc 5 Jl -

4 er1!r'o ~  Konsum-Verein Oberrod 5 M —
©err Behr Leviw5 Ji — Herr Geh. Baurat Richard Pohl
\ ‘LsT R'rau 3 M — Herr O.  Porrcd (Mainz) 1 .M ~Landsturmmann Krucziuk 1 Jl.

Durch die Deutsche Bank:

r ^ «^ »^ rr Airkl. Geh. R. ObervröstdentW Senasten-
berg 1000 Jl — Herr Wirkt. Geh. Ob.-Reg.-Ral Reg.-Prastdent
von Merster für eine Komvagnicsvende von 5 Pak. 1000 H —
Sn r / ' ™° ° Ji  ~ ^au Bett« Birkner für das Heer
7? 0 Jt  ~  Fra » 34sftn Birkner fiir die Flotte 200 Jl ~  S.
kfj ; Genera li. Freiherr v. Langermaim-Erlcnkamp 200 M ~
9 M °r -h 2M Jl - Firma L. Metzler 200 ^ -Fran
100̂ 7/ " " ^ " ‘ crT  Herr Dr . E. Killing (Martinstr . 6)
W -sk — Herr. Reg.-Rat Dr. Fälsche 100 Jl - Frau Lina
tftfdfev (Nücke,tstr.) 50 .11- N . L. B. 20M - Herr Obetttlt
9m6cif , (Schlichters». 16) 1(1\ Jl — Herr Major Marx 5J(— ü. X. 3 Jt — ?s . v. L. 3 Jl.

Durch Marcus Berts u. Cie.:

aenkt̂ u fnnn'1'1// Flaüe iom Jl — Herr Konsul Ed. Wa-
genknewt 1000./( — Herr Fabrikbesitzer Dr. Julius Weise
400 M'" elrbein„ ch«r P,erdez»chtv«rej„ 200 Jl — Frau
R'" mc-stex Bertha Aoth 200 Jl _ Frau Else Schäfer-Boltz

(Lanzstr.) 200 .41— Herr Hauvtmann M. Werner (Mainzer
^ ^ ~ 8r<iu 0ê . Hofral Auguste Fresenius tKa-

vcllenstr. 13) ->0 Jl -- Irl . Helene Arends 20 Jt —<■ Herr
^rof . Christiansen 10 M - Herr Simon Morgenthau 5 Jl.

Durch die Bank für Handel und Industrie:
— f °rr Lanöger.-Rat Schwarz u. Frau 200 Jl — ßm ?f.
Montadon 200 Jl — Frau Eeh.-Rat Conrabn 200 ,H  —
gerr S&eof|or Fehr 100 .41— Bczirksvcrein Nord- und Ost.
Wieobadeii 160 ,lt - - Frau Bnderus in bar 90 M — Frau
Bubcrus m Kriegsanleihe 10 Jl.

Durch den Vorschuß-Verein:
c, b^kob Stocher 300 .41 — Herr Karl Ritter G. m. b.
y . 300 — Herr Karl ReiÄwrin 150 Jl  Herr von Kiese.
^E"er 100 ./ / - Herr Justizrat Dr . Albert, 50 Jl ~  HerrRcmhold Lebschert 20 Jt — Herr Juwelier Klee 10 JC.

Durch die Dresdner Bank:

- BJl ?e° eirft5Ian& 200M ~  H r̂r W. Bock 150 Jl

Durch die Genossenschaftsbank für Heffen-Nassau:
Genossenschaftsbankfür Hesten-dkassa» m <Jt_  m-  Pferde-

zudit-Genostcnsihaft fiir Stadt und Landkreis WicKbahen»00 .41
r* ir“(; '' ^ ,B -rkaufs-Kcuostenschast für den Reg.,
irfn Svar - imd Darlehnskaste Seelbach\OOJl — Landwirt,chastl, Kons.-D-rein Oberhachheiin25 Jl

Svar- und Darlehnskaste Löhnberg.20 Jl.  -
Durch die Mittcldciitschc Ereditbank:

103 :M — Hotel „Schwarzer Bock", Herren B . u. K.
schaler 100  Jl — Herr Hermann Krekel 100 ^.

Durch die Rastauischc Landcsbank:
fii' Victor Overbeck(Viktoriastr. 23) 600 ,U - Freifrau
Doarschall von Bieberstein iDamhaLtal 20) 100 Jl — Frau
Dr- Fr 'tz Bergmann 50 Jt - G->neinde Wiellc» 50 Jl -
40  T * i' ntCZ tXZ i 8 --50 - H- rrcn »• " • T. Blättner
40 ^ Herr SföoTf Heimendahl (Bicbrscher Str . 5-3) 30 Jl
~ Frau Dr Carbach (Walkmlihlstr. 48) 20 M — Fra , Luise
S" r« lB.Smarckring2) 20 Jl - Darlehnskaste,vVerein
r Tit cl*c * 2 — Srau Dr. Heubad! 10 Jl — Herr Ober-
buMalter Wenzel 10 Jl - I . 33. 5 .41—  Herr Zipp 5 j(

Berichtigung:
Statt Frau Landrat Hamel 106 jl  i nuß cg heihcil'

Frau Laudrat H anirl  100 Jl;
ftatt Frau Dr. Dieffenhach 20 ./(  m „st es heißen-
q,. Frau Dr. DiessenbaS Sg Jl;
tfirma Julius Bormaß 500 Jl  statt 400 wie -Irrtütnisch-' im

dritten Gabenoerzcichnis angegeben wurd '"
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vis Unterzeichneten Rechtsanwälte werden mit
Rücksicht auf die derzeitigen Kohlen - und Be-
leuditungs - Verhältnisse ihre Geschäftsräume vom
1. Dezember ds. Js. ab bis auf weiteres , wie folgt,
geöffnet halten:

vormittags von Ns 12%Uhr,
nadunittags von2'Lbis5‘/2 Uhr.

Sprechstunden in der Regel von

3'i bis5Uhr nachmittags.
Samstags nachmittags bleiben die Büros ent¬

sprechend einem Beschluss des hiesigen Anwalts¬
vereins während der Kriegszeit geschlossen.

Wiesbaden, den I. Dezember 1917. *
Eckermann, Justizrat,
Dr. Fleischer, Justizrat,
Laäff, Justizrat,
Dr, Leb recht, Justizrat,

zugleich für
Rechtsanwalt Dr. Biesenbach,
Dr. Pauly, Rechtsanwalt,
Justizrat Siebert u. v. Ibell,

*1006) Rechtsanwälte.

zu Alsheim bei Worms.
Einem vielscitia geäußerten Wunsche unserer fefir verehrten

KersteigerungLkundschakt iRcdmuim tragend , haben wir uns ent¬
schlossen: Dienstag, den 18. Dezember d. Js .. vormittags 11 Uhr
anfanaend. _ _ .
zirka 100 Stück 1917er Mheuner Murweine

besserer und beiter Lagen . .
im Saale von Herrn Gastwirt Emmcrt dahier zu veritecgern.

Die Weine werden ohne Hefe versteigert, kostenlose Weiter-
laaerung ist bis 30. August 1918 gestattet: Abstick, und Weiter-
bebandluna kann durck, untere Küstr geaen Eutlobnuiig stattnnden.

Probetage für die Herren Kommissionäre und Interessenten
vom 1. bis 17. Dezember einschließlich hier an den Fässern und vor
der Versteigerung. Zur Probe wolle man sich vorher anmelden.
Probenversand kann nicht stattfinden. ebenso können auch Proben
nicht abgeaeben werben. . .. , .

Persönliche Einladungen können wir aus allseitcg bekannten
Gründen nicht ergeben lassen. Listen sind hier erhältlich.
Bahnverbindung : von Main; 7«° u. N '̂ Uhr, nach Mainz 1-» u. 4 Uhr,

vonwormr7 <- u. ll 'Ulhr , nachworms2sou.6« Uhr.
Alsheim, den 12. November 1917.

Der Vorstand der
5.228 MnzergmssensAst Alsheim&G.m.u.H.

LebenUittel-Verteilung.
I. Warenausgabe.

In der Woche vom 3. bis 9. Dezember werben verteilt:
250 Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von

Feld 1—10 der Reichsfleischkarte.
HO Gramm Margarine auf Feld 45 und 46 der Fett

fette.
1 Ei auf Feld 77 der Fettkarte.

125 Gramm Würfelzucker auf Feld 19 der Nähr¬
mittelkarle.

25 Gramm Nährhefe auf Feld 20 der Nährmittelkarte
106 Gramm Maismehl auf Feld 21 der Nährmittelkarte.

7 Pfund Kartoffeln auf Feld 49 der Kartoffelkarte.
Außerdem Sonderverteilung(nur an ortsansässige Personen:)
125 Gramm Salzheringe an die Kunden der Fisch

geschäfte Hench. Wolter , Dienst und Hötz
gegen Eintragung des BuchstabensB auf die
Rückseite der Nährmittelkarte.

IDO Gramm Käse auf Feld 72 der Fettkarte an die
Kunden der Buttergeschäfte Nr. 28—36.

Der Preis je Pfund beträgt : Für Würfelzucker 41 A,  Mais¬
mehl 50 A.  Kartoffeln 8 j , Salzheringe 150 $ , Margarine
25 A>  fite 25 Gramm Nährhefe 8 4 . für 109 Gramm Käse
V5 S.  und für 1 Ei 46 S-

n. Berkausseinteilnng.

HL—31

»1 Fle iich:
B—So Samstag 2V-- 8 Uhr
Sp ~ Z 99 9— 10st, 99
A—D

99 10* 123 /, - 12V, 99
E- H

99 2 - 3 - 9f
J - L 99 L -- 5 99

99 5 — 6/, ff
A—Z 99 6 1iz— 7 f»

b) Ma cgarine, Käse und E ict:

K—So Freitag 8 - 16 Uhr
Sp - Z 99 16— 12 */. 99
A—D

ff ft
E N 99 4 V2-7 ft
J I Samstag 8 - 16 ff

99 16 — 12 1/» ff
A—Z 99 4 - 6 ft

c) Näbr m ittel:
Donnerstag vorm. Sp —Z Freitag nachm

„ nachm. A —J3 Samstag vorm.
Freitag vorm. A - Z nachm

Wiesbaden, den 2. Dezember 1917.
Der Magistrat,

(8314

Korsetten.
Carl Goldstein,

18 Webergaffe 18.
Ersuche die verehrten Damen mir jetzt Korsettenjever Art

zur Wäsche und Reparatur zu gebe», da die Materialien
teurer und knapper werden. (8324

Ariegrweihnachten
des

Vereins für Kinderhorte
L. v. Wiesbaden

(Agathe Mertens-Gründung).

Zunr vierten Male in schwerer Kriegszeit bange« unsere

600 Hortkinder
dem Weihnachtsfest entgegen.

Wird es möglich fein, ihre bescheidenen Wünsche zu
erfüllen?

Ein warmes Kleidungs- oder Wäschestück, ein Paar
Schuhe mit Holzsohlen für jedes Kind würde eine Wohl¬
tat sein, ein Bilderbuch oder noch verwendbares Spielzeug
das Kinderherz beglücken. Helft uns, unseren Schützlingen
dies zu gewähren. Die kleinste Gabe ist willkommen.

rammelstelle f8r Gegenstände:
Für die ffnabenhorte: Blücherhorte, Frl. v. Wiiming,

Kaiser Fxiedr.-Ring 38. Denekehorte, Herr Säger, Thomae-
straße 13, Friedrichhorte, Frau Clothilde Heymann, Park¬
straße 14.

Für die Mädchenhorte: Nordhorte, Frau Geheimrat
Mayer, Walkmühlstraße 42, Westhorte, Fräulein Böker,
Humboldtstraße 19, Berghorte, Frau Oberst Petri, Kaiser-
Friedrich-Ring 54.

Der Unterzeichnete Borstand, sowie die Rechnungs¬
führerin der Wsihnachtskasse, Fräulein Margarete Hepbst,
Albrechtstraße 17, sind gerne bereit, Geldspenden entgegen«
zunehmen.

Oer Vorstand:
Frau Regierungspräsident von Meister , 1. Vorsitzende ; Frau
A . Reben . 1. Schriftführerin : Frl - I . Minlos , 1. Schatz-
meiftcrin ; Frau General Roether , 1. stellvertr . Vorsitzende:
Ober -Regierungsrat Springorum , 2. stellvertretender Vor¬
sitzender; Frieda Laust . 2. Schriftführerin ; Stadtrat Arntz,

2. Schatzmeister. [8197

lieber den Empfang der Gaben wird in den Zeitungen quittiert.

Wiesbadener verein für Speisung
bedürftiger Schulkinder<£. v.
Eingegangen« Gaben: Herr August Erleinvein 00 JL — Herr

Hauvtmann Jung 100 .41 — Herr Geh.-Nat Lazard 5 M
Frau Landger.-Rat Schwarz 100 M — Herr Iustizrat M. Gutt-
mann 100 .11 — Herr Geheimer Bergrat Neuste;;, 700 Jl —
Frau E. von Langerka 40 .11 — Frau Gehe im rat Fritz Kalle
50 Ji — e . N. 20 JL — N. Overbeck 20VM - Frau Oberst¬
leutnant Fasbalm 20 Jl — Kran Konsul Birkner 40 -M
Frau Oberst Martini 50 Jl — Herr Geb- Iustizrat Lieber
10 M (Vierteljahrsbeitrag ), Herr Adolf Löweustetu 20 M —
Exzellenz von Wilmowski 20 Jl — Frl . Werner 5 Ji — Frau
Landrat Marschall von Bieberstein 50 A — Frau Dr . Carbach
20 Jl — Frau M. B . 10 Jl - M . F. 25 M — Herr Be, .-Di¬
rektor F . Kleins 10 .M — Frau A. Willett 8 M — I . Mound
I . K. 120 Jt — Frau Eduard Simon (zum Andenken an den
5. Okt. 1009) 80 .Jl — Paulcken durch Frau Sanitätsrat Lahn¬
stein Ml Jl — Frau Sanitätsrat Lahnstein (z. Andenken an
den 6. Rav. 1918s 50 Jl — Herr Dr . Prüfst «,, 50 Jl — Herr
Justizrat von Eck 30 M — Herr Dr . Karl Dtzckerhoff 200 Jl
— Frau L. Overtüschen 20 M ~ Frau Emma Berte 40 M —
Frl . Köttner 6 Jl — Herr Oskar Fischer 10 Jl — Frau L.
Schneider I Jl — Frau Goldenberg 50 Jl — Frau Süß 20 Jl
— Frau Anna Winter 10 H — Herr Landger .-Direktor Npi-
zert 100 Jl — Frau M. Haub 20 M — Frau Anna Gesiert
20 .41 — Herr Heinrich F. Haußmann 5 .M — Frl . Irma de
Lange (Geburtstagssvende) 5 .41 — Freiin von Seckendorfs
6 Ji — Frau Pfarrer Esch 3 Jl — Frau Hartmann van Hau¬
ten 20 Jl — Frau Dr . R. Sevberth 10 M — Frl . Fr . Lautz
5 Jl — Frau Dr . Eltzbacher 20 Jl — Herr Dr . Weise 100 ,H
— Frau Valentiner (Bridgekasse) 30 .U — Frau van Gülven
für Obst 10 Jl — Frau A. Korsf 100 .ä — Frau von Eaidn
3 ,U — Exzellenz Fuchs 20 Jt — Exzellenz von Dufais 100 Jl
— Frau Svringorum 20 .U — Frau Rittmeister Roth 20 Jl
— Frau Dünnebacke 10 ,Ü -» Frau Apotheker Stoß 5 Ji —
Frau von Roaues 20 .41 — Frau Gebein,rat Weiener 10 .U
Ungenannt 20 M — Exzellenz von Satz - JaworsLa 5 Jl
Herr Major Milk« 5 Ji.

Ertrag der Sammelteller 144.24 Jl — Taabtettsammlung
751 M — jährliche Beiträge : Herr Landger .-Prästdent Voll¬
bracht 20 Jl — Frau Kommerzienrat Reizert 100 .U — 3ab-
lungen für bestimmte Kinder: Frau Eltzbacher (Rosenstraße)

! 30 „Ä — Fräulein Minlos 5 .41.
Allen freundlichen Gebern danken wir herzlich und bitten

recht sehr um weiter« gütige Svmden . die von der Schatz-
meistertn Frau Landger.-Direktor H. N ei z e r t (Martin¬
straße 11). der Nassauischen Landesbank, dem Verlag der
..Wiesbadener Zeitung", dem ..Wiesbadener Tagblatt " - Verlag
iSchalterhollel und der Unterzeichneten dankbar entgegenge-
nommen werden. (8SOa

Frau Oberstaatsanivalt Laub . 1. Vorsitzende.
Goethestraße 3.

Bekanntmachung.
Be, den, Pferde des Fuhrunternehmers Eduard Nicke l,

Helenenstraße 10, hierselbst ist Ausbruch der Räude amtlich
tzstgestellt worden.

Wiesbaden, den 30. November 1917.
Der t  Polizei -Direktor,

v. Heimburg.

weihnachtsbitte
der ffleinkinderbewchranstatt.

Vor 82 Jahren als Hort für Kinder, deren Eltern
außerhalb der Wohnung dem Erwerb nachgeheu, ins Leben
getreten, ist unsere Anstalt heute ein Heim für 140 bis
150 Kinder, die des Anschlusses an die Fainilie entbehren.
Ihnen auch im 4. Kriegsjahre eine kleine Weihnachtsireude
bereiten zu können, ist unser herzlicher Wunsch, und wir
wenden uns deshalb an alle mildtätigen Herzen mit der
Bitte, uns dazu helfen zu wollen. Seit Jahren hat unsere
Bitte freundliche Erhörung gesunden; wir vertrauen daraus,
daß auch diesmal unsere Anstaltskinder nicht vergessen
werden. Gaben werden in der Anstalt , Schwalbacher
Straße 81, Tel. 4260, bei der Exped. t>. Bl . und von
den Vorstands-Mitgliedern dankbar entgegengenommen.
Gebrauchte Spielsachen. Bücher und dergl. 'werden gerne
abgeholt.

Beigeorbneter Borg mann,  Parkstr . 14: Geh. Koni- .
merzienrat Bartling,  Beetbovenstratze 14: Dekan
Bickel.  Luisenstr . 32: Geists. Rat G r u b e r , Luisen-
straße 29: Stabtverordneter W. Neue „ darf  f, Herr,,,
gartenstr . 15; Staötrat Philivvi,  Dambachtal 12:
General M o v z i l che w i tz, Heßstr. 2 : Professor Dr. ;
28 ein trau  6, Nostelstr. 20: Frau Bergmann.
Parkstr . 14: Frl . v. Eck, Rheinstr. 06: Frl . Eich.
Horn.  Kaiser - Friedrich- Ring 87; Frau Frenden¬
berg,  Cbcruskeriveg 9: Frau v. Knoop.  Ubländstr . 5:
Frau Kalle.  Uhlandstr . 10: Frl . L. Metz . Rbeiiigauer
Straße 5 : Frau Sckiivver,  Hildastr . 10. <S31fi

Weihnachtsbitte.
In den drei verflossenen Kriegswinter » ist der

Zürsorgeverein„Zohannesstist"
mit keiner Bitte an die Oeslentlichkeit getreten. Nun aber
zwingt uns dringende Not, mildtätige Herzen nm Hilst anzu-
rufeu und zu bitten, zum Weihnachtsseste, de», treste der Liebe,
auch unserer zu gedenken.

Säuglinge . Kleinkinder,, der Erzielmng bedürftige Mädchen,
des Schutzes benötigende Mütter iveilen in unser», Fursorge-
baus , sie alle sind arm . Es gebricht ,,»s an Mittel » , um für
deren Unterhalt und Kleidung aufzukonnne» und um mehr
dieser Hilisbedürftigen «ui »,,nehmen, für die „och genügend
Raum vorhanden ist. Jede Gabe, auch getragene Wa ;che und
Kleidungsstücke. Betten und' Hausrat werde» dankbar ange-
»onimen von den Unterzeichnete,,: -

Frau General Ben» in,  Kaiier -Friedrich-Ring 80; Frei¬
frau von Bleul.  Bierstadter Str . 40: Frl . Grob mann,
Luistnstr . 27: Frau Direktor Sch iv v er , Hildastr . 10: Frei¬
frau von Svberg.  Uhlandstr . 18: Frau Rechuungsrat
Trimborn,  Moritzstraße 54: Fta » Gebeimrat Wefener,
Rüdesheimer Straße 11.

Von den Herren: Dr . med. Christ.  Rbeinstr . 48: Stadt¬
verordneter Fink.  Frankenstr . 14: Stadtofarrer Gmstl. RatAi.«Bl

weihnachtsbitte
der Augenheilanstalt für Arme.

Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit der Betätigung der
Nächstenliebe, lieber ein halbes Fahrhundert bat sich dies auch
an unserer Stnftalt bewährt. Indem wir solches mit innigsten,
Dank bezeugen, ivenden wvr uns auch jetzt wieder vertrauens¬
voll mit der Bitte an edle Menichenfreunde. es uns durch Dar¬
reichung von Liebesgabe» zu ermöglichen, unseren bedüritigen
Augen kranken, von welchen etwa ein Drittel Kinder sind, e;ne
Wrihnachtssreude bereiten zu .können.

G«ben zur Weibnachtsbesärerung nehmen in Emvfong : der
Verwalter der Anstalt, Kavellenstraße 42: die Geschäftsstelle
der „Wiesbadener Zeituna" und der Verlag des „Wiesbadener
Tagblatts " . sowie die Unterzeichneten Aiitglieder der Verwai-
tungskommission:

Walter,  Oberst , Parkftratze 35:,.
Dr . A d o l f H. P a g en ste ch« r . dirig. Arzt, Laun usstr : 03:
v. Ibell,  Rechtsanwalt , Adolssallee 5; 1

außerdem der konsultierende Arzt der Augenheilanstalt . Ge¬
heimrat Pros . Dr . Hermann  P a g en st e chr r , Kavellm-
stratze 34. _ 1

Bekanntmachung.
Von Montag, den 3. Dezember ab können von den Heeren

Aerzten Anträge auf Gewährung von Milch. Weißbrot , L'eize^
mehl und Zwieback nur „ och bei folgenden Krankheits -Orlcve
uungen beantragt werden: ■
Weißbrot. Weizenmehl und Zwieback: Nur bei einwandöMi

nachgemieienen Geschwüren im Magen« und a. armka„a.
Verengerung des Mageuvsörtners . .

Bei allen andercn Krankheitsfällen kan», wenn ,
Zuteilung eines besonderen Krankenbrotes für notivcnm»
erachtet wird, von dem behandelnden Arzte Grahamvroi
beantragt iverden. ,

Milch: Nur bei rinwandsfrei „achgewiefcnen Geschwürvrozeücn
int Magen- und Tarmkanal , akuten bochfieberhartc,,̂ v
krankungc» und sür Nierenkranke, Herzkranke und 4,„t*
kulöse mir in Fällen besonderer Begründung. {8313
Wiesbaden, den 1. Dezember 1917.

Der Maaistrat.

ii
Am Montag, den 10. Dezember d. Js .. 11 Uhr vormitt

bvgmnenL, laßen
1. Bürovorsteher Karl Römer.
2. Weiirgroßhändler Franz H o f m e i s e r, ,
3. SteinLauermcister Wiilbelm Frechen bau

sämtlich wohnhait in Bierstadt , in -dem hiesigen Ratbaui « ^
in hiesiger Gemarkung gelegenen Aecker und Weinberge c;
lich freiwillig versteigern. Die Sstigvreist sind in o ^
raten zu bezahlen und mit iyi  Prozent zu verzlnsen.
Gruivdstücksverzeichnis, sowie die Vc,ltcigeril „ gsbed»,g»>
können bei dem Unterzeichnete», vormittags ivähreno
Dienststunden eingesehen werden. ^

Schicrstrin, den 28. November 1917.
Das Ortsgericht:

Schmidt,  OrtsgerichkSvorsted"' %
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Kaiser - und volksdank
für Heer und Flotte9 9 Weihnachtsgabe MI

Schirmherrschaft Se. Majestät der Kaiser.

Aufruf!
Unseren Helden, die für den Frieden Kämpfen, gilt e§, beim Nahen der Weihnachtsfestes wiederum

Liebergaben zu schaffen. Jeder Uebermacht gewachsen, haben unsere Söhne und Brüder dem Ansturm der Feinde
getrotzt und sich den unauslöschlichen Dank der Vaterlander verdient, „wir lassen sie nicht herein!" Mt
diesem Nuf zogen unsere Brüder hinaus, und „wir vergessen Luch nicht", antwortete dankbar die Heimat.

Der „Baiser- und volkdank für Heer und Flotte", Weihnachtsgabe 1917, soll der Ausdruck dafür
sein, daß das ganze deutsche Volk sich der Größe der Taten, deren Zeuge die Welt geworden, bewußt ist. Die
Bitte „Gebt uns" bedarf nicht vieler Gründe Deutsche Warmer, deutsche Frauen, gebt zum Vesten derer, die
auch zu dieser Stunde für Luch das Leben einsetzen! jedermann soll bedacht werden, keiner darf Leer ausgehen.

Dazu sind gewaltige Mittel nötig, viele große und kleine Scherflein, wenn dereinst unsere Brüder
heimkehren, so soll keiner zu uns sagen: „Ihr habt mit Eurer Liebe gekargt."

Zur den allgemeinen Lhrenausschuß:
Dr. G. Michaelis , Reichskanzler — Geueralfcldmarschallv. H indcnburg,  Chef d. Gencralitabs — von Na cken se n , Generalfeldmarschall.

Zür den k̂ auptausschutz: - -
Riedel,  Generalleutnant und stell». Kommand. General —
Dr. po n T r ot t z u Solz,  Territorialdeligicrter der frei¬

willigen Krankenpflege und Oberpräsidcntder Provinz Hessen-
Nassau.

Ehrenausschntz für Wiesbaden:
Frau Prinzessin Elisabeth z»S cha u mb u r g-Livve

Dr. von Meister.  Geh . Ob.-Reg.-Rat , Rcgieruugsvrüsidem— l Landrat, k. Polizeidirektor der ResidenzstadtWiesbaden —
©I äff in 8, Geü. Ob.-Fi»anzrat, Oberbürgermeisterder Reit- Krebs,  Generalieulnant z. D., geschäftsführender Vorsitzender
denzstabt Wiesbaden — Kammerbcrr von He im bürg,  Kgl . ! des Krciskomitecs.

Mitglieder des Ehrenausfchusses:
Dr. in ad. Ludwig Abend— Fabrikbesitzer Curt Albert — rnau
Oberstleutnant Auer von Herrenkirchen— Firma I . Aacharach
iInhaber Carl Bacharachj— Frl .Caroline Bank — Geheimer
Kommerzienrat Bartling — Frau Kommerzienrat Joseph
Baum — Kaufmann Hermann Baum — Direktor H. Becker—
Staatsanwaltschaftsrat a. D. Bcrmeri'cheidt — Frau Konsul
Birkner — Kaufmann S. BInmcnthal Kaufmann Moritz
Bormaß —- Fabrikbesitzer Hermann Brockbues — Fabrikbe¬
sitzer Wilhelm Carstanien — Rentner Dr. C. Cratz — Rentner
Wilhelm Cron — OberiorstmeisterP . Danckelmann— Rentner
Gg. Drexcl— Dr . L. Drcvcr — Exzellenz von Tufais — Dr.
Karl Dvckerbofs— Geb. Regierungs- und Forstrat Elze —
Kaufmann Hcinr. C. Engel — Sanitätsrat L. Engelhardt —
Rentner August Erlcnwein — Hermann Eising — Kommer¬
ziell rat Fehr-Flach — Landgcrichtsrat Dr. Fischer— Frau von
Fischer-Trcuenfcld — Maior Woli von Flotow — Geh. Regie¬
rungsrat Dr. iur . Max Fölsäie — Louis Franke — Firma
Frank u. Marx — Firma Heinr. Fried — Konsul Fritsch —
Direktor Eugen Ganz — Hauvtmann Harr» Gebhardt — Land¬
gerichtsrat Gevpert — Professor Dr. med. Gierlich — Rentner
Karl Glade — Major a. D. von Gloedcn — Kgl. Kammerherr,
von Goeckingk— Bankier Heinrich Golöstein-Brinckmann —
Bankier Eugen Gradcnivitz— Georg Guba — Freiin von
Gültlingen — Baronin von Gnstedt — Professor Dr. Hackcn-
bruch— Frau Marie Hagedorn — Rentner A. von Hagen —
Kommerzienrat Heinrich Hafner — Amtsgerichtsrat Haub —
Rentner Heinrich Hausmann — Firma Emil Hees — Frau
Marie Hees — Hofjuwelier Heimcrdinger— Firma Christian
Hemmer (Inhaber Otto Stoehr) — Hosiuioelier Wolf Herz.—
Firma I . Hertz (Inhaber Josevb Hcymann) — Dr. Hilfchlanö

Geheimer Sanitätsrat Dr. Franz Hosmonn— Generalmajor
Hohenstein— Rentner Friedrich Wilhelm von Huntcln —
Kaufmann Eduard Kahn — Stadtrat Ehr. Kalkbrenner —
Rentner Carl Käufer — Rentner Dr . C. Killing — Nud. Klei¬
ner — Baron L. von Knoov — Kohlenverkaufsgesellschaft in.
b. H. — Kaufmann Oswald Kratz — Direktor E. Kreviiel —

Maior a. D. Krezzer — Frau Kommerzienrat Kummerls —
Rentner Robert Küpvcrsbuich— Exzellenz von Langermann—
Geheimer Rcgierungsrat Dr. Lautz — GeMmer Kommerzien¬
rat Lazard — Fabrikbesitzer Franz Lcistle— E. Leutzgen —
Fabrikbesitzer Moses Lcvin — Reniiier Friedrich Loh mann —
Geheimer Rcgierungsrat H. von Lucke— Koapinerzieiirat Adoii
Mabla — Kommerzienrat Märklin — Oberst a. D. Martini —
Maschlliensabrik Wiesbaden — Frau August« Massencz —
Apotheker Dr. Jo Mauer — Firma Mauer, Laibliu u. Co.
(Inhaber Walter Meyer) — Rentner Alois Mever — Ritter¬
gutsbesitzer Meistere— Firma L. Metzler— Hicntner H. Ron-
tandoii — Rentner Julius Morl an •— Bergwerksbeiitzer Carl
Moritz — Kammcrherr von Mutzenbeckicr— Exzellenz von
Müller — Fabrikbesitzer Dr. Neubcrg — Augenarzt Dr. Adols
Pagcnsiecher— Lberregierungsrat Ernst Pfeffer von Salomo»
— FabrikbesitzerR. Philivvi — Stadtrat C. Philivvi — Sani¬
tätsrat Dr. Proebiti'Ng — Ober- und Geheimer Baurat a. D.
Raich — C. Rcichwcin— Firma L.Retten men er G. in. b. H. —
Jnstizrat Dr. Romeitz— Fabrikbesitzer Otw Riiping — Wein-
bäiidler Wilhelm Ruthe — Berwaltungsgerichtsdirektora. T.
Dr. Sarre — KommerzienratP âui Seifert — Frau Elise
Sommerbvff — Oberregierungsrat Sorinuorum — Rentner
Eduard Suhl — Fabrikbesitzer Dr . H. Steinkauler — Rentner
Adolf Stieren — Firma Sebald Strauß — Rentner Albert
Sturm — Hotelbesitzer Carl Schäfer— Rentner Th. Schäfer—
C. Schierenberg—*Direktor F. Schipper— Rentner H. Th. -F.
Schneider — Rentner Paul Schölt — Fr au Oberstleutnant
Schutt— Landgerichtsrat Schwarz — Rentner Heinrich Schweis-
guth — Landgerichtsdirektor Heinrich Travers — Oberforst-
mcistcr von lllrici — Professor Uiener — Landgerichtspräsidein
Vollbracht— BorschuüvereinG. in. b. H. — Kommerzienrat
Wachendorf— Hugo Wagemaun— Fabrikbesitzer Carl Wagner
— Ed. Wengandt— Professor Dr . Weintraud — Rentner Carl
Wontzcl— Hauotmanua. D. Werner — AmtsgerichtsratWes«-

ner — Hotelbesitzer Weyer — Rentner Wnsthof.

Oer Arbeitsausschuß Wiesbaden:
Generalleutnant z. D. Krebs.  Vorsitzender — Jnstizrat
Alberti — Beigeordneter Borg mann — Referendar
Dahm — Frau E r n st — Emil Hees,  Stadtältester --
Hofiurvelier Heimcrdinger — Rentner Jos. R. A. Hup¬

fe  l d — Emil Klausel — Frau von Meister — Stadt¬
schulrat Dr. Mliller — Frau Reben — Frau Roetbcr
— Baron von der Rovv — Oberregierungsrat Sv ringo-

rum — Generalkonsul Balentiner.

rttt • ä̂mtl.Wiesbadener Banken, das psstscheükonto 1302t Frankfurta.rn. (Abt. UI desAkriskoNlitees
kll«  vom Roten Ureuz Wiesbaden) sowie der Zentralkassed Ureirkomitees vom Roten Ar euz Wiesbaden.
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3«illeI»eWM?er
f Stall , Schuvven. zur Ge-ffiigel- Zuck«, f, « riegs-
I Fnval od. Dame /ehr ae-!eigne, — und sicherste Kcivi-
1 Mlanlage—inmitten schön,

•I ca. 520© □ m großem

m

I
Kein-a.Sbst..u.-Gatten.

der für ca. 12 hübsche an
i Ningstr. fommenbe Villen
I Bauvl. eingeteilt ist —imI
'Mim-Solbad Kreuznach
{
i

mnerh. schön, neuen Biiieii-
Biertei, und nur ca. 5 Min. >
v. Äurh. n. t>. Hanptbabn-
bof entfernt, ju verm., bezw.
für die 1. Hnvolbek von

j2500 Ml, Mott bei ge-
ing.Mahl, zu vettanfen.
j N.^ ar!flr.15/2.. Wiesbaden.

A Muts tzmi",lurlage,
niii bellen Sälen, geelgne, iiir
gelleres Restaurant(Ä‘

ortbopWche Anstalt,
für niedtz.Lettandchans 0&er +

ortboväd. Artikel pv., re.
alKtlanitSten. tB 1'*''

«I. Fabrik für fttinmerimnif
lElektro-Motor vordandeni

.« fort . .. 4.. ,,* od. zu vm. Näb.billig zu ueri . Karlstraße15.L.

im Garten , in geiund. Villcn-
lage Wiesbadens, 7 Zimmer
«nd reichl. Zubehör ist evcntl.
«l-voUständ. moderner Zimmer¬
einrichtung wegzugsbalb. preis-
«vcrt zu verlausen . Gest. Offert,
«inter H. 277 an die Geschäfts¬
stelle diefes Blattes . r*99S

Mliocs-gQusüsen
*iit fl. Stall , ev. Garten, a. d.
Zande zu mieten od. kaufen ges.
Off. nur mit Preis und Angabe
der Räume unt. Ät. 752 an die
Filiale d. Blattes , Mauritius-
Kratze 12. [f8438

f *Zu vermieten ^

3 Große Wohnungen 3
■■ a 7 u . mehr Simmer iee

Hmschastl.Billa
möbliert oder unmöbliert
mit arotzer feiner Diele . 11
Zimm.. 2 Bädern ukw. mo-
dernen Installationen und
grotz. alten Garten . Mainzer
Str . 27 zu verm . Näh . das.
im Büro . Trlevbon 1415. 1

MaBaLmayerstr.7.ljt.
5 gr . Zim . m. Bad , Volk.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp .» u. Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die!
Hälfte des Gartens , weg-.I

!zuashalber per I . Aprii zu '
!verm. Näh . daselbst und |
Webergasfe 43. Tel . 1833.

Hübsche tn ruhiger
moderne ^ sonniger

I Lage mit prachtv . Fernsicht
SBingertstraße 29
nahe Parkstraße 53, mit
10 Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , für nur 2100 M.
sofort zu vermieten . Näh.
Karlstr . 15. II . 7

Herrsch. Landhaus
9 Zim ., Diele . Heizung , elektr.
Licht, gr . Garten , sos. zu verni.
-Offerten unter W. 374 an die
Gefchiists' ieiie ds. Blattes,  4

Beeibovenitr . 17, moü. Vilta.
9 Zim. m. reichl. Zbh .. Gn.
BalkL.. Winter «, zu vrm . v.
m verk . Näb . Biebr . Str.
88. 2 oder Mauritiusstr . 5
lLavetengeschäfts._4

Frledrichstr . 45. 1., 88 ., Bad.
Ztrld ., Auiz., aus sofortev.
früher zu vermieten . Nähe¬
res iw Laden._4

Zn Billa m. Zerns , u. gr. Grt ..
8Z . lBrt . u. 1. Et .» zu vm.
Bierst . Höhe, Wartestr . 3. 4

Frledrichstr . 6. 2. berrfcfiaftl. 8-
Zim.-Wobn. m. all . Zubek.,
sofort zu vermieten . Näheres
Mitteldeutsche Kreditbank.

Langgaffe 1.
IX;Ecke Marktstraß« U. Moderne

8-Ztmmcr-Wohn. mit Bad.
Heizung u. Personen»Aukrug
a. kof. o. kväier verm. Sehr
geeign. k. Zack- od.' Zahnarzt.
Näheres Sildner Blsmarck-
riiig 2, 1, tfcrnfoT. 42. t

Billa Viktoriallr. 18. 8 Zim. u.
reich!. Nebenr., vreisw. zu
verm. od. zu verkauf. Näh.,
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Auniistastroffc Nr. 19
Fernivrecher Nr. 298. 4

Kolon. AdollSKöhe. Billa , entb.
7 8 . u. 8bb.. veiz., gr. Gart ..
a. sofort »u vm. od. z. verk.
Be! dal. Naffaner Ttr . 29. 1

IN. Buraftr . 11. Ecke Weber«..
7 <Zim. - Wobna. mit reich!
Zubehör sofort zu verm 4

Dambacktal 29 und 39 ist die
Hochvart.- Wohn. v. 7 Zim..
aus sofort zu vermieten. 4

ztaii -Fr .-Ring 34, 8.. 7-Z.-W.,
a.fof. z.v. N.daf.b.Hansverw.
od 1kaik.-Zr .-N. 74 Erda 4

Nt. 2.
sch. - brrschftl. 7-Z.-W. m. rl.
Zbh.. a. sos. od. svät. z. vm.
Näb. b. Hausverwalter. 4

R 6 5 immer §
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HnriGWlhe S- ii.
?-UM.-Wolj« geil

in Villa a. sof. zu vm. Näb.
Alcrandraftr . 8. Part . 4

An d. Ring?. 5. 2. St .. «-Z. Ä ..
_a . so?, z. vm. Anz. lv-12. 3-5.4
Dobb. Str . 58. n. K.-F.-R.. 3..

gr. 6-Z.-W. m.a. Zbh.. 8 ..B.
.. G. s. N. d.u.Rbeiust.lW. 1. 4
riedrichkt. 39, l. Gr. 9-Zim.»
Wobn. z. verm. N. 8. Stock. 4

Herrngarecnstr. 5. 3. KZ. m. 3 ..
Gas , el. L.. fok. Näb. 2. r.  4

Kavellenftr. 16, 1.. mod. 6-3 .-
Wobn.. neu herger., elektr.,
Gas . Bad, Diele. 3 Balkon,
reicht. Zubeb.. zu verm. 4

ttirchgaste 24

Wohn. 8—13 Z., z. Pens .-Zw.
sehr geeign.. aus sof. zu vm.
Näh. Rhein str . 166. 1. 4

2. S »., große 6—8-Zimmer-
WoKn. f. Aerzte od. Büro ge¬
eignet, sofort od. später zu
ver mieten. Näheres Laden. 4

Klarentbolcr Str . 1. Hchp« .. 6-
Z.-W. a. fof. od. fr. z. vm. 4

Langgaffe 19, 2. St ., v- od. 8-
Z.-W. Näb. Kors.-Gefch. 4

.iiinii 1

der Wiesbadener Nationalsammlung von Kunst-
und Wertgegenständen , „Kaiser - und Volksdank
Weihnachtsgabe 19l7 " zum Besten unserer

tapferen Feldgrauen am

Dienstag,den4.Dezember
vormittags 10 Uhr beginnend , im kleinen

Saal des Kurhauses.

Zum Ausgebot kommen:
Wertvolle Gemälde , Bildwerke und Skizzen
von Osw .Achenbach , Kögler ,Julius v .Klever,
E .L.Meyer , O .v .Ruppert , Günther -Sdiwerin,
Weinberger , Bauer usw ., seltene Radie¬
rungen ,Kupferstiche , Kunstmappen , Bücher,
1 alte wertvolle Bibel mit Kupferstichen,
1Bismarckmuseum ,viele Bronzen ,Porzellan,
ehte Silberwaren , alte Krüge , antike Möbel,
Biedermeier - Stücke , Miniaturen , Dosen,
Münzen , Leuchter , Vasen , Spitzen , Kissen,
kunstgewerbliche Handarbeiten , 1 Stand¬

uhr , 4 antike Perser Teppiche usw.
die meistbietend versteigert werden . (Weitere gütige Spenden
werden bis zu Beginn der Auktion  noch angenommen ).
Besichtigung Montag, den 3. Dezember, vormittags 10-12 Uhr.

------------------ Eintritt frei E ---- --------------

Leiter der Auktion:

Bernhard Rosenau,Auktionator
u. Taxalor.

Hl

Billa Lekffnaktr. 12. moderne
K-Zim .-Wohn. zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister
im Souterrain.  4°

Laimgasse 10. 2., sch. Wobn.. So.
78 .. Warmwafferh . ks. Arzt»
Anwalt - Büros geeian.l los.
od. so. »u vm. Näb . auch betr.
Besicht, im Ubrenladen od.
Nerotal 1v . Hockvarterr«.
iDeievbon 578.1_4

Mll LmzsttlA IS.
1. St .. 0 Zim .. Bad . Küche.

Kcll.. Maus., m. Gas u. El.,
zu vermieten . Näh. Tau-

_ nnsltr . 83/35, Laden._t

Mühlgasse 15,
2. Stock. 6 Zimmer , elektr.
L.. z. Pens .-Zweck, geeignet,
sof. od. svät . zu venu . Nah.
Part . Tel . 485. Einz. Mont ..
Mittw .. Zreitag v. 2-3 Uhr. 4

RikolaSftr. 13 ist d. Part .. W..
bestell, aus 6 Zimm . lbisder
Büro deS Hrn . Rechtsanw.
Bielebachl nebst Ziibeb. kof.
z. v. R. K.-^ rdr .-Ning 87, 1.4

Nikolasftr. 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Manf .. 2K ' ol
Bad. sof. od. spät. ». vm. N.
das, od. Adelheidstr. 28, k. f

Nikolasllr . 32, 8. St . II., 8-Z.»
W. m. Bad . K.. Blk.. reickl.
Zubehör, auf sofort preisw.
z. verm. N. P . vm. 11-1 Uhr
od BodnbafÜraße Nr . 1. '

SfMlMMDZ . W.
1. und 3. Stock, schöne6-Zim
mer - Wohnungen mit Bad.
Aalk. usw.. aus sofort zu
oin. Näh. Oranienstr . 44. 1.-4

Herrschastl. mod. It-Zim .-W.,
Erker und Zubehör zu
verm . Anzus. v. 10—12 u.
2—5 Ubr. Pagenstecher-
straße 2. 2. 4

Rheinftr . 109. P .. 6 - Zimmer »
Wohn, bill. zu verm. _ t

Rüdesheim. Str . 17, Hockerbg..
8-Z.-W. m. Z.. Bad . Balk..
1Zim . t . Erdgesch. sos. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T . 1294.4-

Rlldcslreim. Str . 21. Hocherdg..
sch. gr.8-Ä.-W. m. Zub..Bad.
Erker . Balk .. fof. zu verm.
N. im Büro Kellergeschob. 4

Schllchterstr. 3. 3. St ., 9 Zim.
mit Balkon. Bad ukw.. auf
gleich oder später zu verm. ch

Schlichterftr. 1V. 8.. S-ZIm .-W.
m. reichl. 8b . N. daf. 3. St . 4

Säiützenbofstr. 14. Hchv.. i. Et.-
Billa . fch. freigel . 6 - Z .-W..
Sveistk.. 2 Ver .. Gas u. rchl.
Zubeh. a . sof. ob. 1. Avril 18
zu verm . Jlnzus. von 10 Uhr
ab. Näheres bafeldst und
Schühenbofstratze 15. Erdgc-
sthotz. _+

Eckwohnung,
TaunuSltr . 13, Ecke Getsberg-

stratze, 3. St .. 8—7 Zimmer,
a. geteilt . Aufz., el. L-. Gas.
8trI1, - a. sof. od. spät. z. vm.
Näh, im 1. St . bei Haa «. 4

Tannusstr . 33/35, 1. Stock. 6
event. 9 Zimm .. Bad . Gas.
Elek' r., List. Kohlenanfzng.
vaffend für Arzt , auf so¬
fort . Näheres daselbst im
Lade»._ t

Villa Piktoriaftr . 16, herrsch, ß-
Z.-W.. rchl. 3bb .. Bad . 2 Blk..
cl. 8 -, z. verm. Näh. 1. Stock.
Änznfeben 19—1. 4—6 llbr .4

Walkmüblstr. 48, 1.. Billa . 6-
3 .-W.. m. Ztrlbetz . sos. ob.
svät. z. vm. Anzus. 16—1. 4

■ Mittel -rvohnungen g
BlHivn 5 Zimmer « » « » « «
Adelheidstr. 51. 2. Stock. 5-

Zim . - Wohnung sofort oder
fväter Näheres Parterre 4

Adelheidstr. 57. 2.. fch. 5-Z .-W.
a. 1. Avril 18 zu verm. ch

Adelheidstr. 84. 5—6 Zim . föf.
zu verm . Näb . Part. _t

i herrsch.5-Z.-W.4
Adolf str. 1, 5 Zim . u. Zubeb.

Näh , im Sveditionsbüro . 4°
Adolfstr. 14, 1. St .. 5 Zim . in.

Balk ., Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
». reichl. Zub . aus sofort zu
venu . Preis 1606 Ji.  Näb.
im Büro der Wejnhdla 4

Bahühoistr . 8. 3. Stock links.
5 - Zim .»Wohn. bes. Badez..
Balkon uslv. auf sofort oder
spät. N. Louis Franke , Wil-
belmstr. 28 . Tel . 415 ob. im
Saust 3. Stock rechts. 4-

Bismarckr . 7. I., 5°Zim .-Wohn.
m. rchl. Zbb.. Gas u. elcktr.
Licht, auf 1. Okt. zu verm. 4

BiSinarckrg 24. 2.. 5-Z.-W. au!
fof. N. Bismarckrina 26. 1. *

Büdingenstr. 4. 5-Z.-W. s. z.v.4
2 Kammern . Bad . Dieleauf

Tambachtal 16. Vd.. 1. Oberg..
5-Z .-W. m. Wrv. n. Baöe-

einr .. GaS. el. L.. Balk.. a« f
fof. ,. Berm. Näb . b. 5 . Pht-
lsvvi . Damachtal 12. 1. St . 4

Doöhefm. Str . 16. 2.. sch. 5-3 .-
W. nebst Zubeh . zu «erm. 4

Totzheim.Str .25. 3. r.. 5-Z.-W-
n . herg., sof. z. v. N. Hosmann
Frefeniuzstr . 45. Tel . 1845. 4

Dotzh. Str . 40. 2.. herrsch. 8-Z .-
W u. all. Zbb. sof. od. fvät.4

Totzheimer Str . 66 2.. N. Ring-
firtfee. flr. herrsch. 8 - Z .-W.
aus I. M . NA . Parterre . 4.

Dotzb. Str . «1. gr. mod. 5- relv.
6-Z.-W. m. all. Zbh.. Erker.
Loggia, El.. Gas . Dovvelf..
Sonnens .. fof. N. Vdü. 1. 1. 4

Drudenllr . 4. 1., 5-Z.-W. mit
Zhh.. k. 886 Jl  verm . +

erntet Str . 47, s. sck. 5-Z.-W. in.
r . Zbb. 1.4. 18nM"

Grbodi. Str . 8. 1.. 53.. K.m.Z.
nuna aus sofort z» verm. 4

Gcricktsitr . 5. 1.. schöne5-Z.-
W. la . vaff. f. Büro uiw. zu
vm. N. Meuckner, Wiesbad.
Allee 92. Televbon 4725. 4

Goetbestr. 22, 2.. 5-3im .-Wob-
nung auf sofort zu venu . 4

Goetbestr. 23, 1., 5 - Zimmer-
Wohnuna zu vermieten. 4

Gutenbergstr. 4. 2.. in srelael.
Etagenv.. b-Z.-W. m. v. Zb.,
Bad . Balk.. Zlbz. u.alle 'Bcau.
N. Alcrandrastr . 19. T .4294.4

Hcrderür . 16, 3.. schöne5-Z. -
W. mit Bad, elektr. Lickt u.
reichl. Zubb., ganz neu ber-
gerichtet. aus sos. od. spät,
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Herderftr . 16. 5-Z.»W.. a. sos.
z. v. N. das. Z . Panln . I.St .ch

Aabnstr. 44. L-Zim.-Wobnung,
720 Jl  zu vermieten.

3dstein .St . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
u. Gart . z. v. dlnzus. 3—4. 4

Kaiser-ftriedr .-Ring 45. 1. St .,
5 - Z .-Wvl>n. m. Bad. el. L»,
2 Kell.. 2 Balk.. aus sofort
zu verm. Näb. Part . lkS. 4

Kaiscr-Frieür .-Ring 64. 3. St .,
8 Zim.. Zubeb.. aus 1. Okt.
zu verm. Näh. Parterre . 4

Kirckgaffe44. 3, febr fcköneö-
Z.-W.. i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zenlr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten. 4

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. fz .v.4
Klouttockstr. 1». 3. herrsch. 5-3 .-

Wolm. N. das. P . r„ Kovv. t
Klovstockftr. 21. 1.. eleg. 5-Z. »

W- m. Ztrlb . ustv. z. verm. 4
Luremburgstr . 9, herrsch. 5-3 .-

W. z» verm. Näb. Part . 4
Mauritiusstr . 14. 2. gr.5-Z.-W.

m. 'Blk. a. lokort. N. 1. St . 4
Moritzstr. 47, 1. St .. 5-Z.-W. 4
Müllerttr . 5. 2.. 5 3 ., 1 Badez..

2 Ml .. 2 Kell.. Blk. n .d.Gart ..
a.  fof. zu vm. Näb. i. Säule . 4

Nstdermldst.14 2. 99.53 . N.P>
Oranienstr . 83. 3. Stock, schöne

große 5-Z.-W., neu herger.,
Gas . elektr. Lickt, reickl. Zn-
bch.. sof. z. verm. Näh. dort
Stb . 2. od. Adolfftr. 6. 1. 4

Oranienstr . 37. 3.. sch. 5-Z.-W.
mit Zubeh. auf gleich oder
später zu vermieten. Nähe¬
res 1. Stock. 4

Pbilivvsbergstr . 25. Tiekvart.,
5 3 . u. Zub. N. Sarlwlz . 4

Pbilivvsbergstr . 29, 5-Z .-W. sos
od. so. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeinganer Str . 11. 3.. 5 3 -,
Blk.. Bad . el. L. u. Zub. los.
v.ko.z.v. Bleickstr.5. Waaner4

Rbeinstr. 16« herrsch. 5-3 .-W.
z. vm. N. Meinstr . 196. 1. 4

Rbeinstr. 113, sch. gr. 5-Z.-W.
Näb . Fristurladcn 115. 4

Rotze äÄ-Mlilll,
2. St ., Rbeinstr. 115 m. Bad,
Gas . el. Licht u. reickl. Zbb.
aus 1. Okt. od. svät. zu ver¬
mieten. Näh. dalelbst. 4

Rbeinstr. 117. sch. gr. 5-Z.-W.
Süd !. N. Ausk. 2. Stock. 4

Rbeinstr . 123. Ecke Kaiser-
Friedrich-Ring, ist die erst«
Etage von 5 Zimmern , Bal¬
kon. Erker und allem Zu¬
behör z» vermieten.

Rüdesbeimer Str . 21. 2. rckts..
herrsch, gr . 5-Z.-W.. B.. Erk.
Balk.. los. od. svät. zu ver¬
mieten. Näheres daselbst. 4

Rüdeskeimer Str . 18. 3.. 5-Z.-
W.. neuzeitl. einger.. a. 1. 4.
1918. evtl, früher zu verm.4

Rüdesbeim. St . 31 Hv. herrsch.
5-Zim.-Wobna. Näb 1. lks. 4

Schärnborltstr . 22. Hort., sch. >5-
Z.-W. N. Niidesh.St . 81 l. l.4

Schlickterstr. 9, 1.. große vollk.
5-Zim .-W.. neu. aus sof. od.
svät . z. v. N.Goethefv.18.1.4

SÄlickierftr . 11. 1. Sds. 5-Z.-W.
m.Bad . ar .Blk.. a. toi . 9J. 11.4

Schlickterstr. 18. an dldolssallee
1- ar. 5-3 .-W.. G..«l. N. P .4

Schlich,erftr. 1«. 2.. b-Z.-Wobn.
auf gleich oder fväter zu
vermieten . Näb. dastlbst. 4

Schützenbosstr. 12. 1. Stock, in
Etaaen -Billa . schöne sreig«-
legene 5-Zim.-Wobn: Sveife-
kamm.. Bad. Koblen-Auszug,
Veranda . Balkon. Gas , el.
Lickt, und reichlichem Zube¬
hör aus sofort oder 1. Avril
18 zu vermieten. Anzus. zu
ieder Zeit . Näh. ^ chützenbos-
straße 15. Erdgeschoß. 4

Sckwalb. St . 52, a. d. Eml.St .8.
5 3 .. Ztb . N. Eml. St . 2. v. 4

Sibwalbacker Str . 52, 3., bscb.
5-Zim .-Wobn. zu verm. . i

TaunnSstr 64. 1, schöne 5-3 . -
Wobn.. Bad. Balk.. el. L..
kof. od. später. Näb. Bart . 4

Für Arzt od. Büro
Wcbergaffe 8, 5 Zimmer und

Zubeb.. a. sos. od. fväter »u
vm. Alles Näb. daselbst ob.
Parkstraße 16. 1. Stock 4

Wcitzenburgft.5 P . 5-Z.-W. Fan.
z. vm. N. Weißenburgst.8,P .4

Wörtbttr . 9. 2.. an Rbeinstr., 5-
Z.-A .. Bad. 856X Näh. 1. 4

Wielandftr. 14. Ecke Klovstv̂-.
Prt .. bochberrsch. 5.3 .,»( V
beiz. lt. Warinwasserveri ^ i
1. 4. 18 zu vm. Rah. das -
Büro o. Wielandstr . 13. P ji!

□□□□□aoDaaDaaaQnD nn
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IMtikofie 36.
1. St ., schöne, or . ,4-Zim., ^

neu bergericht.. | ef. oreigg:»u verm. Näh. Part , reck»
oder beim Besitzer Nöb°..
stratze 41. Rauch. ^

Am Kaifer-Fnedrich-Bäd ? z
Zim.. gleich od. später. ai,-z>
möbl. zu verm. Näh. das ^

Am Kaüer -Friedr .-Lad 7? i?
sch. 4-Z.-W. in. all. Somf-sof. od. später zu verm. k t

Bismarckr. 1. Ecke Dotzh.
1. St .. 4Z ., Sonnens .. Bn i'
vm. N. Trog . Mackenh ^iniW

Bismarckr. 11. 1.. gr. mod7^
Z.-W.. statt 1166s. n. 050.Ä
sos. vd. fpätcr zu. Perm  {

Bismarckr 11. I. St . moü.4->sl
W.. cl. L.. Bad , a. sos. ^

Biömarckring 11. U.. gr. 4-Z^Wohn, iiir s>i» ./l z. vermi
Bismarckring 22. I. St .. gr.4.

Z.-W. a. sofort zu verm t_ _ _ -AM
Bismarckrinn 24 1. 4-Z..W.z.

v. a. sof. N. Bismrkr . 2k. Ich
Bülowstr . 3. hübsche Ion».4-Z1

W.. Part .. 2. u. 3. Et., fof
o. sv. N. Zel tmann . 1. ll«.?

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad, Ball .. 2 Mans .. 2ScL
Gas und elektr. Lickt. Näh
1. Stock bei Werner.

Kl. Burgffr . ». 4-Ziin - Wod.
intim- loivrt ui germieten.4

Kl. Burgstr . 10,1 ., Wohni von
4 Zim ., Kii.. sos. od. svät

Dambacktal 5, je 4 gr. Z.. Bad.
Elektr. 1106—796 A.  4

fitfee
lein

Dambacktal 10, Gtü.. 1. Oberg.
4 3 . Badez. Blk. Gas , ev.el.
L.. a. 1. 10. zu vm. Näb. bei
C.Philivvi  Danibacktal 12,14

Ellenbogengasse 13, 1.. 4Z . m.
Gas ii. El . bei Sckweiser.l

Frankenstr. 25. 1., a. Ring, sch
4-Z .-W. Anzus. zw. 10u. 124

Goebenstr. 9, 2.. 4-Z.-W.. losch
Goebcnstr. 12.^ 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wolmuiig. Haus
bat kein Hinterhaus 4

Goetbestr. Ecke Morivstr . 58.1.
4 Z. u. rdil. Zbh. Näh. Prtch

Goetbestr.. Ecke Morivstr . 58,1.
4-5 Z. m. Zbb.. 2 Blk.. fof.an
vm. Näb. Part , bei Sckäier.4

Herrngarlcnltr .19. 2.. 4-Z.-B.
g. neu lierg.. a. sos. z. v. Näb.
das. n. K.-Fr .-N. 74. Erda.4

Körnerstr . 2, Prt ., 4-Z.-W.
Zbb. a. sofort zu verm.

Körnerktr.Z 4-Z.-A . a. f PI/
Langgaffe 27. Eckwhg. v.4Z.u.

3 . a. fof. N. Goldaaffe 18. 24
Langgaffe 24. 2.. sch. 4 - Z.-B.

m. Zbb., auch f. Büro o. iiir
Arzt geeign., a . 1. Okt. z. vm.
N. b. Mocckel. Hutgesch. dal.4

Loreleo-Aling 6, T.  mod . 43-,
neu herger. f. 660M z . v. 4

Lurcmburaftr . 4 3. Stock. 4«.’).*
Wohn, m. Zub auf foforlt

Luremburgvl 5. herrsch, einger.
4-3tm - Wobn.. tzochprt. mit
reichlich. Zubebör . sofort m
vermieten . Näheres daiemt
ober Mil big affe Nr . 7 bet
W. slrobn_ -I

Moritzstr 60. 4 . Zim.-Aob»--
auf sakori zu vermieten.^

Marktstr . 12. Bdb... 4 Zim u.
Kü. z. vm. N. Taoetenaelch
Bernstein Naeffffa. Part , r

Marktvlatz 3 (freie Lage, nabe
d. Wilbelmstr. l . 4 » u. 5->>'
Wobn. mit Bad Balk.. Per'
sonenaukzug. elektrisch. Li«t.
Zentralheizung iffw-
sofort oder fväter . „ , .

Näheres Büro Parterre
^ links -1

Nicdcrwaldstr . 8 4 3 . u. Z
Oranienstr . 4. 1.. 4- Zim.-^ ^

Badez.. Kü.. Mi- Kell-
sos. 4 vm. N. Ktrchgaiie^ l2.

Oranienstr . 54. sch. 4 - 3 - K-'
Part , od. I . St . zu »erm ^

Oranienstr . 45. 1. Stock,
4-äinlmcr -Wobnuna aus K
fort zu vermieten.  ™

v;

Pbiüvvsbcrgstr 39, P.
*?.. Hchv.. nntprm .. io' fl-lL- -1

Rbeiugaiier Str . 13 3. @L._J
neu herger., fof. zu ver iw.

Rheinlir. 47. 4 Zimmer m
Klicke mit Mietnacklaff. au
sofort zu verm . Nab.
menladen daselbst. —-- -s-s

Noderkt.l2. 4. -t f
im.«Ä-3iöderftr.40 B .. 4>3im .*S - %

Blk.. Gar, , ufro. f. ojm-
Nöaerstr 42. schöne 4»A^ .IIS

Bad. Elektr.. sostob̂ wL^
Rödcrftr . 47. a. d. Tnu'ink'»̂

Wohnung. 1. St .. * Si ’V,
Zubehör auk sofort zu
mieten.

totort zu - ch

23, l- aer.lsRüdesb-im. Str . - -. —
Zim.-Wnbn a fof.

Saalgaffe 29. 2.
Sckarnborstftr . 48. 1- . oA.

W. in. Bd . Kbl.-A>lfz. i>-***+
fof. od. fv. Näb.

Ecke Langgaffe. S-
Frontfv . zu verm. j
Hamburger . Langgalle -
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Kreiskomitee vom Roten Kreuz Wiesbaden.

7v8fIllC won ® Wohltätigkeits - Veranstal-
= timgen im Residenz - Theater . =

Montag, den 3. Dezember 3917
Montag, den 7. Januar 1918
Montag, den 4. Februar 1918

Montag, den 4. März 1918
Montag, den 8. April 1918
Montag, den 6. Mai 1918

, DAn? *• De*e»wbepp abends 7 Uhr I. Abend zu Gunsten des unter s

S v. ÄU, ,w2 hÄ, “ Ä “" ” rE und Könis' !,eh*nden — |
ROKOKKO - ABEND |

unter gütiger Mitwirkung von Frau Pola, Kgl. Hofopernsängerin (Gesang), Fräul S
Karst, Kgl. Tänzerin (Tanz), HerrGläsner , Mitglied des städt . Kurot-chesters (Flöte)' =

Herr Secker, Korrepetitor (am Spinett) und Wiesbadener Damen und Herren. M
Musikalische Darbietungen , Tanz , Lustspiele.

**re ' ** Ner Plätze i Salonloge, Orchestersessel , I. Sperrsitz 10 Mark ^
I. Rangloge, I. Rang-Balkon 8 Mk., II. Sperrsitz 5 Mk., II. Rang 3 Mk„ Balkon U
1.50 Mk., 1 Platz Salonloge für alle 6 Abende 50 Mk.. 1 Platz I. Sperrsitz und Ü
Orchestersessel für alle 6 Abende 50 Mk., 1Platz I. Rangloge für alle 6 Abende 40 Mk B
Die übrigen Plätze werden im Abonnement nicht abgegeben.
Bestellungen auf Abonnements werden entgegengenommen in der Auskunftstelle =
des Kreiskomitees vom Roten Kreuz, Kgl. Schloss, Kavalierhaus .Mittelbau rechts 1

Der Einzelverkauf findet nur an der Kasse des Residenz- Theaters statt. ’ Z
Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg -Lippe

Dr. Glässlng, Krebs, Dr. v. Meister , Kammerheirv Heimbure- ^
Oberbürgermeister. Generalleutn. z.D. Reg.-Präsident. k Polizei-Direktor 8

Der Arbeitsausschuss . (3308 =
|||ll|||lllllllllllll!lllll»llllllllllllllll!lllllllfllllll!ll[lllllllllllllll1llllllllll|ll|IW

Grösstes Pelzwaren-Versandhaus

ülOSldlljp KUrschnermeister. SfBSjäÜjL RlflCJ 38
Hoflieferant Ihrer Majestät der Königin-Witwe der Niederlande.

Grosses ständiges Lager von vielen Hunderten
fertiger Herren- und Damenpelze. Jacketts, Muffen, Boas, Baretts usw.
Herren- n . Damen-Aulomobil-Pelze, Pelzwesten, Offizierpelze, Fusssäcke , Decken usw

in allen Pelzarten.
Auswahlsendungenumgehend per Post franko. - Preisliste, Pelzbezug- und Pelzwerkproben franko.

NeubezUge von Pelzen zu billigsten Preisen.
2666  Fernsprecher 82 !. 7829

!- und GlllilWtzer-Bmiil E. K.
Die satzungsgemäße

erdentliche Mitzliederuerssmnilunlj
febet am Freitag , >m 7. Dezember, abends «'/r Uhr, im
Linen Saal der „Wartb »»rg " statt.

Tagesordnung:
1. Bericht über das Vereinssahr 1916/17
LBericht der Rechnnngsprüfnngskommission für die Prüfung

der Jahresrechnung 1916/17.
3. Wahl einer Kommifsson für die Prüfung der Jahres¬

rechnung 1917)18.
4. Rechnungsvoranschlag für das Rechnungsjahr 1917/18.
5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für 1917/18.
ö. Ergänzungswahl des Vorstandes an Stelle der satzungSgemäh

au'stcheidendenHerren : Stadtverordneten Hch. Hartmann,
Stadtrat <£. Kalkbrenner.

7. Ersatzwahl für die verstorbenen Vorstandsmitglieder Berkel.
Kotlwald , Setz. Rumpf.

3. Sonstige wichtige Vereinsangelegenheitcn.
Um rege Teiluahrne der Mitglieder wird gebeten. ^ 2947

Der Vorstand.
C. Kalkbrenner , Stadtrat , 1. Vorsitzender.

Künsligg Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist na* 4428

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr. 56.

\/ergrösserungen
na* jedem kleinen Bilde,

auch von Zivil in Feldgrau,
Emaillebilder für Bros&en etc
Bestes FestgeschenUi

Frieda Simonsen.
1627 Rhe;nstrasse 56.

Im J . & G. ADRIAm
Königl. Hofspediteure.

Bahnhofstrasse6. Fernsprecher 59.

MBbeKransporte S ."SÄ
Umzöge In der Stadt

Grosse moderne IWobellagerhäuser

lluliiiimiiimiiiiliuniiii^I
,Ges.geseh, unter Nr.133 339. Aerztl. empfohlen.

Tadellose Figur: Abnahme vonLeib
und Hüften nach kurzer Zeit : Kein
Hochrutschen: Kein
Frösteln über den
Rücken: Freiliegen
des Magens: Nur
rostfreies Material

Ä r.,'n der sind die  S ^nzenden
ete etwas seitl. Eigenschaften meines

Corsets„Bequem.“

Sari Goldslein
Iflephon 605  Wiesbaden Webergasse 18.^35 . . . , . .

Anproben ohne Kaufzwang.
Rücken ohne

Schnürung.

3u Weihnachten
IÄ Ie  bei billigsten Preisen u. reellster Bedienung mein
I^ lchhaltiges Lager.

Joh . Kühn,
I2. Juwelier und Goldschmiedemeister,
^leson 2331. Langgasse 4 « Telefon 2331.

1 » im Hause des Hotel Adler.

von Brillanten , altem Silber zu Höchstpreisen-
Lager in Trauringen . (2961

MMemW
kleine Bildchen und

Broschen billigst
— Kolorits — feinst.

E . Tersch,
Kirchgasse 17, 3. links,

nicht Seitenstock-
wechnachts-Austrage bis

8. Dez. erbeten. (f8456

Flaschenschränke
Vorratsschränke
Kodikisten [8323

30 - , 48 .- . 65 .- Mk.
Kartoffelgestelle

18.-, 40- , 65.- Mk.

Buchen -, Eichen -,
Kieferu -Scheitholz

in kleinen und strotzen
Qualitäten zu haben bei

C. Stoll, 1
* CO

Hellmund strafte 33.
Telephon 249.

SW»

SW» «itteih.

Mündel sich er

Zinsfuß bis  4 Prozent
Tägliche Verzinsung

Einzahlung auf PoslschMMö gebührensrei

Kassenlokal : Biebrich. Rathausstraße59.

Geöffnet von 9 bis 2^2 Uhr.

12 27

Reisen Sie nicht ab

«ND1

ohne Ihr Gepäck
versichert zu haben.

Verlangen Sie Prospekt durch
Born & Schotienfels

Hotel Nassauer Hof. — Tel. 680. 7780

r~
Passende Weihnachtsgeschenke

rnrvrQ
orürn mmm

R- Perr &i üaeih #,.
Blusen -Speziali *t.

Ecke Grosse u . Kleine BupgstPasse,

I

Schutzmarke
am Patentamte angemeldet,

D. E. G. M. Nr . 663057.

Geschw. Schweizer
Karlsruhe i. S.

Hagenau i. E.
fertigt aus unbrauchbar

gewordenen

Strümpfen«.Socken
tadellose Arbeit, brauchbar wie neu.

Muster zur Ansicht. (8286
Ausführliche Prospekte gratis und franko.

Auskunft und Annahmestelle für Wiesbaden

Wiesbadener Fmuenverein , Neugasse 17.

FRANKFURT AM. - ROSSMARK1 23.

Gemälde höchsten Hanges

auserlesene Werke verschiedener Jahre.
Böcklin - Feuerbach —Hans von Maries
Sdiönleber — Steinhausen — Trübner

Zügel u . a.
Werke junger zukunftsreicher Künstler.
Moderne Graphik. - Seltene Boehle-Radierungen.

Das

Kriegerheim Eisernes Kreuz,
bestebend aus Spiel - , Srfjt ’eil )* HflÖ Lesezimmer

Luifenstraße 15 (Ecke Bahnhofstr.)
!>t für alle Verwundeten u . Kcldgranen täglich von 2—6 Uhr
geöffnet und sind alle herzlich eingeladen-
1230 H. ilanssmann.

8 H

l AnüIleIrmfisalheii-Lttbraiichtr!  §
§ ' * aDie in der Krienszest .eingetretene Verteuerung der D

Drucksachenherstellunghat infolge der fortschreitenden
Steigerung der Preise aller von den Buchdruckereien
zum Druck benötigten Materialien , sowie namentlich
auch durch die vom 26. November ds. As . ab den Ge¬
hilfen zu gewährende, beträchtliche Erhöhung der schon
bestehenden Teuerungszulagen einen solchen Grad er¬
reicht, batz die für Drrtckarbciten bislang berech¬

neten Aufschläge erhöht werden müssen.
Vs »; 26 . November 1917 ab beträgt der Aufschlag
auf die Friedenspreise für Satz, Druck und Neben¬

arbeiten 120 Prozent.
Das zu den Drucksachen verwendete Papier wird
nach dem Stande der noch fortdauernd steigenden

Einkaufspreise berechnet-

83U)
Deulschec ViiWiicker-Lerein

Kreis III , Bezirk Wiesbaden.
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Hinepbon.
TannuSstrah- 1 :: Berliner Hos,
„Lulu “. Der Schicksalsweg

einer Schauspielerin-
„Träume sind Schäume" .

Köstliches Lustspiel.
, .(?»« Glendal".

LebenstragSMe in 5 Briefen.

Monopol’fciditspiele
Wilbklmitriisie S.

Vornehme Lichtspiele.
Die Cameliendame.

Roman

Kurhaus Ahrweiler. Rheinl.
in klimatisch und landschaftlich
hervorragend guter und wald¬

reicher Lage.

Sanatorium für ISenven-
,.n<i Gemütskranke

heit in 450 Morgen grossen, eigenen Park- und Waldanlagen

Erholungsbedürftige.
Entziehungskuren . Erstklassige Bade-, elektro- ^

therapeutische, heil gymnastische Einricktungen. Luft¬
bäder und Bestrahlungen mit künetlicher Höhensonne.
Beschäftigungstherapie. Liegehallen und Ruhegelegen-

Alle Häuser und Villen mit elektrischer Beleuchtung

Men, öa
Ifor johve
m  Habe

Am Kranzplatz. ' °
25061  Bef . E. Be^ kll^ z^.
6 Thermalbäder Imnep
eigener Quelle Nlark 8.5Ü lisahrcu,
inki. Ruberaum».Trinkkur, p" ke ocr

Achtende
[eien. Ir
irückznfli
8er zu

Geöffn. 8—7 Ubn.
Sonnt. —12HUt)r.

Nach dem weltberühmt.
vvn.Dumts,

Dar vreirgelrönie FüWen.
Pikantes Lnstspie!.

u.Zentralheizung versehen . Eigene Oekonomieu.Landwirtsdiaft.—Eigenes wissensdraftlidiesLaboratorium.—4Aerzte.
Man verlange Prospekt . Geheimer San . - Rai Da*, von Ehrenwall , leitender Arzt.

/Gekittet wird: Glas. Mar« ^ jchrev-/ »''•̂nnc ’f’nr' Sn&c aller W
iPortellan feuerfest im
baltbarl. Onisennla-
D. ilblmann

Aal!- Battet ci,
si üler©in.
* Big für

Irr Aula»

n entsptl
Königliche Schauspiele.

Sonntag, den 2. Dezember, nachm. 2 Uhr. Bet aufgeh. Ab.
(Dienst, und Frctplähe stnd aufaehoben.)
Aul Allerhöchsten Befehl:

Borttelluna für die Kriegsarbcilerschakt.
(Ein öffentlicher Verkauf zu dieser Vorstellung findet nicht statt, da
sämtliche verfügbaren Plätze dem Garntson-Kommanbo zur Berfitgung

gestellt stnd.1
Iphigenie auk Tauris.

Schauspiel in fünf Akten von Johann Wolsgang von Goethe.
Jphtgcntc . . Krau Hummel
ThoaS, König der Taurter . , . . . . . Herr Zollin
Orest . . Herr Everth
Pyladeö . . Herr Albert
Alias . Herr Schwab

Schauplatzder Handlung: Hatn vor Dianens Tempel.
Spielleitung : Hr. Regiffcur Legal. — Einricht, d. Bühnenbildes : Hr , Maich-.
Obertnsp, Schleim. — Einricht, der Trachten: Herr Gard .-Oberinsp. Geyer.

Ende etwa ö Uhr.
Abends 7 Uhr, Abonnement D.

Dienst- und Fretplätze stnd ausgehoben.
Zum ersten Male:

Der liebe Augustin.
Pperctte in 8 Akten von Rudolf Bernaucr und Ernst Welifch. Musik von

Leo Fall, — In Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisseur Mebus,
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Nothcr.

Spielleitung: Herr Oberregisseur Mebus,
Einrichtung des Bühnenbildes: Herr Maschinerie-Obcr-Jnspektor Schleim.

Einrichtung der Trachten: Herr Garderobe-Ober-Jiisp ^ tor Geyer
und Herr Garderobe-Inspektor Bach,

Die vorkommendcn Tänze sind von der Ballettmelstcrin Frau Kochanvwska
ctnstudiert,

Ende 10 Uhr.
Montag, 7 Uhr, Ab, B, : Die Tante aus Sparta . — Dienstag , 7.30 Uhr,
Ab. D.: Die toten Augen, — Mittwoch, «,3g Uhr, Ab, A,: Die >̂ ,»g>
sran von Orleans. — Donnerstag, 7 Uhr, Ab, C,: Der liebe Augustin —
Freitag , 7 Uhr, bei aufgeh. Ab,: 8, Bolksabcnd : Gygcs und sein Ring,
— Samstag, 7 Uhr, Ab. B.: Das Rh-ingold. Sonntag , ö Uhr, Ab. A,:
Die Walküre, — Dienstag, 6 Uhr, Ab, C.: Siegfried . — Sonntag , 8 Uhr:
Ab, D, : Götterdämmerung, — Donnerstag 13,, 8.30 Uhr, Ab, C. : Die
Fledermaus,

Kaiser-u.Volksdankwodie
2 . bis 10 . Dezember 1917.

Kurhaus Wiesbaden.
Sonntag , 3 . Dez . :
Vormittags lli/ 2 Uhr:

Konzert in der
Kochbrunnen- Trinkhalle.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisdies Kurorehester.
Abends 7.30 im gr. Saale :Orosses Konzert
veranstaltet vom Bezirks¬
komitee und Kreiskomitee

vom Roten Kreuz
«um Besten des Kaiser- und
Volksdank t.  Heer u Flotte.

Weihnachtsgabe 1917.
Sangervereinigung Wies¬

baden. städt . Kurorchester.
Chorleitung: Herr K. Schauss,
Organist an der Ringkirche.
Orchesterleitung: Herr Carl
Sdiurlcht, Stadt. Musikdirekt.
Solisten; Frl. Annle Batten¬
feld (Klavier). Herr Christ.
Streib, Königlicher Opern¬

sänger (Tenor).

NASSAUISH ^ JR
KUNSTVEkxAN
WIESBAD . GES . FÜR
BILDENDE KUNST.

DEZEMBER 1917:
JURYFREIEAUSSTELLUNGM» Mmim

GEMÄLDE GRAPHIK PLASTIK

Sonntag , den 2 . Dezember , abends 7‘/2 Uhr im
grossen Kurhaussaale Konzert der SSngerver-
einigung Wiesbaden und des StSdt . Kur—
Orchesters.
Chorleitung: Herr Karl Schauss, Organist an der Ring¬
kirche. Orchesterleitung: Herr Musikdirektor Schuridit.
Solisten: Fräulein Anni Battenfeld (Klavier), Herr Kgl.
Hof-Opernsänger Chr. Streib.
abends 8 Uhr im grossen Saale der Turngesellschaft,
SchwalbacherStrasse : Kriegsabend unter Leitung
des Herrn Stadtverordnetenvorsteher Justizrat Dr. Albert!
und unter Mitwirkung von Fräulein Hackenbruch (Gesang),
Herrn Konzertmeister Carl Thnmann (Violine), Herr
Han» Weissbach (Klavier), Vortrag des Herrn Pfarrer
Beckmann: ,,Italiens Krieg im Liehte der
Geschiehte .“

Montag , den :i. Dezember , abends 7 Uhr im Resi¬
denztheater: Rokokoabend (erster Abend des
Zyklus der Wohltätig keits - Veranstaltungen des Kreis¬
komitees vom Roten Kreuz) unter Mitwirkung der Damen
Frau Kgl Hofopernsängerin Pola (Gesang )und Frl . Karst,
Kgl. Tänzerin (Tanz) sowie der Herren Gläsner , Mitglied
des Städt. Kurorchesters (Fiöte) und Secker, Korrepetitor
am Kgl. Theater (am Spinett), sowie Herren und Damen
der Wiesbadener Gesellschaft. •

Dienstag , den 4 . Dezember , vormittags 10 Uhr im
kleinen Saale des Kurhauses; Versteigerung der
Wert- und Kunstgegenstfinde der Nationalsammlung.

HANDZEICHNUNGEN UND
GRAPHIK VON

MAX LIE3ERMANN
U. A.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VOK 10—5 UHR
SONNTAGS VON 10—1 UHR

Donnerstag , den ß. Dezember , abend« 8 Uhr im
grossen Saale des Kurhauses: Volkssympboiiie—
Konzert des verstärkten Kurorchesters unter Leitung
des Herrn Musikdirektors Carl Schuricht

Sonntag , den 9 . Dezember und Montag , den
IO. Dezember : WeihnaclitsmarKt des Kaiser
und Volksdank in der Wandelhalle, dem kleinen Saale
und den Gesellschaftsräumen des Kurhauses (Eröffnung
Sonntag, den 9. Dezember, vormittags lD/ä Uhr). (8318

Palast - Motel
Kvanzplatz.

Mittwoch und Sonntag
von 4 DSr ab

Teekonzert =
8242) im Wintergarten.

Residenz- Theater.
Halbe Preis«,

Neuheit!
Sonntag, den 2. Dezember, nachm. 3,30 Uhr,

Neuheit! Die beiden Seehunde.
Lustspiel tn 3 Akten von Carl Rößler.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Christian der Siebzehnte. . Fritz fflciufc

Kurfürst von Psalzburg-Eberstadt
emmtuet Johannes , sein Enkel, Erbprinz . . Erich Möller
Prinzessin Annemarie, dessen Gattin . . . . Käthe Hansa
Fürstin Clara, deren Tante . Hedwig von B-nd-ll
Gras Berka, Hosmarschall . Feodor Brühl
Hassclmandcr, Leibkammerdiener des Fürsten . Hans Flieser
Der Schlostkastcllan. Aldi,in Ilnger
Baron Callhauscu, . . . Gustav Froböse
Dr , Redl, . . Heinz Karges

Landiagsabgcordnete
Herr Eichwald, , . . . Gustav Scheuch
Brauereibesitzer Oberaucr . » » - » . . • Rudolf Onno

wt irumij
ilntct

Kcnsmik
ikjs Hab

Mlllii
Die

)ber h a
wuer Uli
«litten,
if Erhöh:
Infolsc dt
klien hü!
WMgCnb
Wflcn fcj

Das I
erk Bi

lehre sch,
iimftrieiOtto Knstcrnian» -- .

Eölcsl Andree-HN« st »VN ct
Wilma Spohr,
Oskar Bugge
Minna Agtc
Wilhelm Edandon
Feodor Brühl 's)

Buchdrucher Friese
Marie, dessen Schwester, Stadthcbamme.
Käthe, seine Tochter, Lehrerin.
Dicnstman« Heßdörser . . . . . . .
Dessen Frau. « . . .
Kirchner, Eisenbahntngenleur . . . . .
Wunsicdcl, Gymnasial Oberlehrer . . . .
Boel, Posthalterftellvcrtrctcr . ’. Hein, KarguS
Kauimann Kleinzucker. . . , Aldnin Unser
Landwirt Mennig . . Gustav Froböle
Dcr Polizeiobersekreiär . Hans Rolf
Der Obcrinedizinalrat . . . . Gustav Lchcncl

Die Handlung spielt in der zweiten Hauptstadt dcS Kursürstentuck ^
Ende nach 3,30 Uhr. „„ ft t e B c

Abends 7 Uhr. Abend» 7 M x^ ^
Zweites und briltes GastsvielC. W. Biillcr: - Flüche:

Goldfische . debiel
Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelb»» f. j, n !5f

Spielleitung : Feodor Brühl . , , V"
Joachim von Felsen, Oberst °, D. ' . Feodor Brühl ■
Erich, sein Sohn, Oberleutnant . Wilhelm Chandoe & fei,
Btartin Winter . . . . . . . . . . . . Fritz Kleinkc M, ' lothrz

tftojtöeit
stechi zu
®e Reihe
Mellitng
rgebnis 's
'rf°>falll
>stbe, and
rgcbnisc

Bei hg

Emmy, seine Tochter . . . . . . . . . . Jessi Hold
Josephtne von PLchlaar . Agnes Hammer
Wolf von Pöchlaar-Benzbcrg . C. SS. Bülle» !gc guf
Mathilde von Koßwitz . Hedwig von
Hans Roland . . - - Gustav Schenk
Stcttciidors . . . . . . . . . . . . . . Oskar Bugge
von Kallcrn, Leutnant . . . . . . . . . Heinz Kargu»
Malwine, Kammermädchen. Edith Wickhas

bei Frau von Pöchlaar
Diener bei Oberst von Felsen . Fritz Herbvrn
Guümann, Verwalter . Gustav Fcoobj ^
Johanna , Dienerin bet Winter . Ellen Erika v. V

Ballgästc, — Ort der Handlung: Berlin . — Zeit : Gegenwart,
Ende »ach ».80 Uhr.

Montag, 7 Uhr: Wohltätigkeits-Vorstellung. Dienstag , 7 Uhr: E«
. W. Büller : Dr . Wespe. — Mittwoch, 7 Uhr: Gastspiel <$J ®• .

gesamte

Millllt
“5ere,

Der Raub der Sabinerinnen . —1 Donnerstag , 7 Uhr : Liebe, 5*
7.30 Uhr: Volksvorstellung: Junggcjcllendämmcrung. — Samstag,
3.30 Uhr: Aicister Pinkepank oder Chrtftnacht bei den Schnee

Satze im vatzehaiir
1 Dutzend Bäder Mk. 7. — im

Badehaus zum Goldenen BruBZ
Gold gaffe iS.
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